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Unterwegs
am Goldstück Ostbayerns

Der Frühling hat eine ganz eigene Magie. Es wird langsam wärmer, die 
Natur blüht auf und hüllt sich in intensive Farben. Du freust dich über 
die ersten Frühlingsboten am Wegesrand: Maiglöckchen, Krokusse und 
viele andere bunte Blüten säumen die Wege auf denen der Goldsteig 
verläuft. Und spätestens jetzt weißt du: Man muss keineswegs in die 
Ferne schweifen, denn ein wahres Paradies liegt direkt vor der Haustür. 
Der Goldsteig bietet schier unendliche Möglichkeiten den Oberpfälzer 
Wald und den Bayerischen Wald zu erkunden. Egal ob du als Etappen-
wanderer unterwegs bist oder einfach mal Lust hast, eine kleine Runde 
auf dem längsten Qualitätsweg Deutschlands zu wandern – wir versi-
chern dir, dass jeder für seinen Geschmack das Passende � ndet.

Das Leben am Goldsteig machen vor allem auch die Momente zwi-
schen den Menschen aus. Genieße deswegen nicht nur den Weg, son-
dern auch die Momente mit anderen. Unterstütze unsere Ge(h)nuss-
gastgeber, indem du bei einer Brotzeit und einem einheimischen Bier 
bei ihnen einkehrst. Oder kauf bei den Direktvermarktern vor Ort ein 
– du kannst uns eines glauben: Frischer bekommst du regionale Pro-
dukte nicht. Mehr denn je wünschen wir dir am Goldstück Ostbayerns 
eine schöne Zeit und ho� en, dass du am Goldsteig all das � ndest, was 
du suchst.
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Liebe Wanderfreundinnen und -freunde,

grenzenlos führt der 660 Kilometer lange Goldsteig durch einzigartige 
Landschaften, ermöglicht vielfältige Erlebnisse. „Grenzenlos“ – dieses 
Wort hat mich von Anfang an fasziniert. Als Bürgermeister der alten 
Grenzstadt Furth im Wald, deren Schicksal immer mit unserem Nach-
barland Böhmen verbunden war, genieße ich eine Etappe ganz beson-
ders: Es ist der fünf Kilometer lange Wanderweg rund um den Gibacht, 
den der Wirt und Glaskünstler Ralph Wenzel 2005 zusammen mit der 
Further Bergwacht angelegt hat, ein Wanderjuwel mit zahlreichen Se-
henswürdigkeiten und herrlichen Aussichtspunkten. Auf einem alten 
Schmugglersteig führt der Weg zum Drei-Wappen-Felsen, der Grenze 
zwischen Deutschland und Tschechien. Hier sind die Wappen des Kur-
fürstentums Bayern, des Königreiches Böhmen und des Herzogtums 
Pfalz mit der Jahreszahl 1766 eingemeißelt. Damals wurde die Grenze 
zwischen Bayern und Böhmen festgelegt. Auf dem Reiseck mit dem 
gläsernen Gipfelkreuz ö� net sich ein wunderbares Panorama auf den 
Oberen Bayerischen Wald und auf Furth im Wald. Die Stadt, einge-
rahmt vom mächtigen Bergrücken des Hohen Bogen, von Osser und 
Arber, richtet heuer vom 22. Mai bis zum 5. Oktober die Bayerische Lan-
desgartenschau aus und das ist auf jeden Fall einen Abstecher wert. 
Furth ist nachhaltig schöner geworden. Der Stadtbach Kalte Pastritz 
und der Chamb dürfen wieder freier � ießen, Sitzstufen an ihren Ufern 
laden zum Schauen und Genießen ein; neue Parks sind entstanden. 
Zahlreiche Aussteller bieten wunderbare Gartenerlebnisse. Mit dem 
Brückenring, dem Loop, und der Parkarena mit dem innovativen Dach 
wurde spektakuläre Architektur verwirklicht. Der Further Drache hat 
hier einen neuen Auftrittsort. 3.000 Veranstaltungen � nden an den 137 
Tagen statt: Kultur in jeder Form, Sport, Mitmachaktionen und soziales 
Miteinander. Ich lade Sie herzlich ein, diesen besonderen Sommer mit 
uns zu genießen. Die Freude ist grenzenlos. 

Herzliche Grüße

EDITORIAL

Sandro Bauer
Erster Bürgermeister 
der Stadt Furth im Wald

www.sommerrodeln.de
Aktuelle Öffnungszeiten im Internet

Längste Achterbahn Bayerns, 

Sommerrodelbahnen, Wasser-

Reifenrutsche, Motorik-Wiese, 

Erlebnis-Turm (Abenteuergolf, 

Megarutschen, Flying-Fox), Riesen-

Holzkugelbahn, Indoorhalle u.v.m.

Das voglwuide Freizeitland!

EINTRITT

FREI
Spannender Freizeitspaß mit Bazi Biber für Groß & Klein

Webcam & Öffnungszeiten

www.waldwipfelweg.de
Webcam & Öffnungszeiten
Webcam & Öffnungszeiten
Webcam & Öffnungszeiten

Der Wipfel der Gefühle

NaturErlebnisPfad

Wald-Gaststube

Haus am Kopf

WaldWipfelWeg • Waldturm

Bayernweit 
einzigartig

Optische Phänomene

NEU:    Virtuelle Rundflüge

        im BAYERWALD FLIEGER 

         (ein echter Airbus A3+9)

Webcam & Öffnungszeiten
Webcam & Öffnungszeiten

Wipfel der Gefühle
WaldWipfelWeg • Waldturm

NEU
        im 

         

SANKT ENGLMAR

IM BAYERISCHEN WALD2x
Freizeit

SPASS 
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Der Goldsteig im Überblick

Goldsteig: Grenzenlos Wandern

Der Goldsteig
Goldsteig

Die Markierungen des Goldsteigs:

 Burgenweg

 Nurtschweg

 Europäischer Fernwanderweg E6

 Europäischer Fernwanderweg E8

Weiß-Grün-Weiß-Wege

Zuwege/Alternativwege zum Goldsteig Tschechischer Goldsteig

Zuwege/Alternativwege zum Goldsteig

Die Markierungen des Goldsteigs:

Burgenweg

Nurtschweg

Europäischer Fernwanderweg E6

Europäischer Fernwanderweg E8

Goldsteig

Donau Panoramaweg

Donausteig

Budweis

» Einer der 15 besten 
Wanderwege Deutschlands,
der „Top Trails of Germany“

» Gesamtlänge 660 Kilometer

» Rund 840 km blau-weiß markierte 
Runden, Alternativen und Zuwege

» Beginnt in Marktredwitz, 
endet in Passau

» 2 Varianten möglich: Eine Gipfelroute 
(Nordvariante) und eine gemäßigtere 
Strecke (Südvariante)

» Führt durch fünf Naturparke 
und zwei Nationalparke

»

» Durchquert das größte
zusammenhängende 
Waldgebirge Mitteleuropas

» „Grenzenloses Wandern“: 
Die neue tschechische 
Goldsteigtrasse (289 km) führt 
von Mlaka/Bischofsreut nach 
Chodová Planá. 

» An insgesamt 13 Stellen kann die 
Grenze zum jeweiligen anderen Weg 
überschritten werden

Wissenswertes

Details zu den einzelnen Etappen und Zuwegen im kostenlosen Goldsteig-Etappenführer. 
Erhältlich beim Tourismusverband Ostbayern e.V. unter Tel. 0941 58539-0 oder 

www.goldsteig-wandern.de
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Zwei Routen – ein Erlebnis! 
Einstieg, Nord- und Südroute

Im Oberpfälzer Wald …
…genauer in Marktredwitz beginnt 
oder endet der Goldsteig. Wandert 
man Richtung Passau, geht die 
Tour zunächst durch den Stein-
wald, vorbei an der romantischen 
Burgruine Weißenstein, durchs 
„Land der 1000 Teiche“, dem mäch-
tigen Burgberg Falkenberg und das 
tief eingeschnittene Waldnaabtal. 
Dann folgen Neustadt an der Wald-
naab, die Festspielburg Leuch-
tenberg, die Burg Trausnitz – und 
nach der Goldgräberstadt Ober-
viechtach muss man sich langsam 
für eine der beiden Wegevarianten 
durch den Bayerischen Wald ent-
scheiden: Nach dem Prackendorfer 
und Kulzer Moos teilt sich der Gold-
steig.

Die Nordvariante
Zwischen Thanstein und Rötz 
liegt die Steinerne Wand und 
der Schwarzwihrberg mit seiner 
Schwarzenburg. Rötz, Waldmün-
chen, Furth im Wald – das bay-
erisch-böhmische Grenzland ist 
erreicht. Hier ist das „Grüne Dach 
Europas“, die größte zusammen-
hängende Waldlandschaft Europas 
zwischen Atlantik und Ural. Schöne 
Städtchen, Kultur und grüne Natur 
wechseln sich wohltuend ab. Jetzt 
geht es hinauf auf die Tausender 
– Hohenbogen, Kaitersberg, Ar-
ber, Falkenstein, Rachel, Lusen und 
Dreisessel. Eines der schönsten 
Geotope Bayerns, wie das Block-
meer am Lusen liegt an der Strecke. 
Unbestritten: Ein Herzstück auf der 
Goldsteigtour ist das Kerngebiet 
des Nationalparks Bayerischer 
Wald. Im Dreiländereck dann öff-
net sich die Landschaft zum weiten 

Blick über das Donautal und das 
Mühlviertel. Und dann ist auch die 
Dreiflüssestadt Passau schon bald 
erreicht.

Die Südvariante
Wer sich für die Südvariante des 
Goldsteigs entscheidet, begibt 
sich in einen bunten Wechsel von 
schattigen Waldwegen und fri-
schen Wiesenwegen. Immer mit 
dabei: grandiose Fernsichten, weite 
Blicke in den Gäuboden. An klaren 
Tagen erhebt sich die Alpenkette 
vom Dachstein bis zur Zugspitze 
am Horizont. Der Weg geht durch 
die „Hölle“ und durch den Felsen-
park bei Falkenstein, immer auf und 
ab. In den sonnigen nach Norden 
hin aufsteigenden Mischwäldern 
des Vorwaldes stellt sich der Wan-
derfrühling sehr bald ein: Wer auf 
der Rusel in den Lallinger Winkel 
blickt, sieht die Sonnenseite des 
Bayerischen Waldes. Diese Region 
liegt klimatisch so günstig, dass 
die Vegetation üppiger, fruchtbarer 
und immer schon früher dran ist. 
Der Goldsteig führt durch den Son-
nenwald zu den Berghängen des 
Brotjacklriegels und dann entlang 
der „Schwarzen Perle“ Ilz bis Passau.
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Goldsteig: Grenzenlos Wandern

Goldsteig: Grenzenlos Wandern

Goldsteig: Grenzenlos Wandern
„Grenzenlos Wandern auf dem 
Grünen Dach Europas“ heißt 
es ab sofort auf dem Goldsteig. 
Zusammen mit dem tschech-
ischen Goldsteig und den neuen 
Verbindungswegen ist eines der 
größten zusammenhängenden 
Wanderwegenetze in Europa 
entstanden.

15 Jahre Goldsteig
Seit 15 Jahren bestens vertraut: Der 
gelb markierte Goldsteig durch 
den Oberpfälzer Wald und Bayeri-
schen Wald. 
Auf 660 Kilometern geht es auf 
Deutschlands längstem Qualitäts-
wanderweg durch fünf Naturparke 
und einen Nationalpark, von Mark-
tredwitz nach Passau. Wählen kann 
man dabei zwischen einer Nord- 
und einer Südroute. Zahlreiche
Zu- und Rundwege, blau markiert, 
ergänzen das Netz.

Goldsteig-Parallele in 
Tschechien
Nun hat der Goldsteig Zuwachs be-
kommen: Auf tschechischer Seite 
ist eine Parallele zum deutschen 
Goldsteig entstanden, rund 289 Ki-
lometer, von Chodová Planá in der 
Region Pilsen bis zum Grenzüber-
gang Marchhäuser/Ceské Žleby in 
Südböhmen. Das Erkennungszei-
chen ist ein oranges „S“.

13 Verbindungswege
Auf insgesamt 13, mit dem blauen 
„S“ markierten Zu- und Verbindungs-
wegen kann man ab sofort zwischen 
dem bayerischen und dem böhmi-
schen Goldsteig hin und her wech-
seln. Darunter sind so bekannte Wege 
wie der Baierweg, der Böhmweg, der 
Gunthersteig oder der Prachatitzer 
Weg als ein Teil des historischen Gol-
denen Steigs. Sie alle führen von der 
Donau hinein ins Böhmische, auf 
Wegen, die schon vor Jahrhunder-
ten Händler und Heilige nutzten. Im 
Oberpfälzer Wald führen die blauen 
Zuwege 3, 4, und 7 zur Alternativroute 
Nurtschweg und damit direkt zur bay-
erisch-böhmischen Grenze. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich auf das 
Erlebnis Goldsteig – Wandern auf dem 
Grünen Dach Europas – einzulassen! 

Weitere Informationen:
www.goldsteig-wandern.de

Zlatá Stezka: Der Goldsteig in Tschechien

Südböhmen
Mlaka/Bischofsreut – 
Kašperské Hory, 
Länge: 86 km, 6 Etappen
Am Grenzübergang Mlaka/
Bischofsreut beginnt die tschechi-
sche Goldsteig-Alternativroute. Sie 
führt auf der historischen Strecke 
eines alten Salz-Handelsweges, 
dem Prachatitzer Weg durch das 
Gebiet des Nationalparks Šumava 
in das Bergstädtchen Volary mit 
seinen typisch umsäumten Häu-
sern. Von Volary führt der Goldsteig 
weiter nach Prachatice, einer Perle 
aus der Renaissance. Unterwegs 
passiert man die Burgruinen Hus 
und Libínské sedlo. Vom nicht weit 
entfernten Aussichtsturm Libín hat 
man einen einmaligen Blick über 
den Šumava, bei guter Sicht sogar 
bis zu den Alpen. 

Von Prachatice aus führt der Gold-
steig über Husinec, die Geburts-
stätte von Jan Hus, nach Vimperk, 
ein weiterer Hauptort an den mit-
telalterlichen Goldenen Steigen. 
Das Vimperker Schloss, ursprüng-
lich eine Burg hoch über der Stadt, 
der malerische Stadtplatz und die 
Überreste der mittelalterlichen 
Stadtmauer laden zum Entdecken 
ein. Von Vimperk aus führt der 
Goldsteig weiter Richtung Westen 
durch eine sanft gewellte Šumava 
Landschaft nach Kašperské Hory. 
Jetzt beginnt die Region Pilsen.

Region Pilsen
Kašperské Hory – Chodová 
Planá
Länge: 203 km, 11 Etappen
Die alte Königsstadt Kašperské Hory 
zählt dank ihrer malerischen Um-
gebung und der dominanten Burg 
Kašperk zu den Juwelen im Šumava. 
Von hier aus setzt sich der Goldsteig 
nach Hartmanice über Dobrá Voda 
fort. Weiter führt die Strecke nach 
Javorná und nach Nýrsko. Unter-
wegs passiert man verschwundene 
Dörfer und Siedlungen, die Zeugen 
einer wechselvollen Geschichte in 

der Grenzregion sind. Der Goldsteig 
lässt langsam den Šumava hinter 
sich und wechselt in den Böhmer-
wald. Ein weiterer bedeutsamer 
Punkt auf der Strecke ist die Stadt 
Kdyně. Von hier aus führt die Strecke 
in das Herz des eigenwilligen und 
bezaubernden Chodenlandes nach 
Domažlice. Von Domažlice windet 
sich der Steig in Richtung KlenČí 
pod Čerchovem. Der Goldsteig 
steigt weiter zum Felsen Sádkova 
skála an und senkt sich danach steil 
über Postřekov nach Poběžovice. 
Weiter wandert man auf der histo-
risch bedeutenden Strecke mit ei-
ner Reihe von Sehenswürdigkeiten 
nach Bělá nad Radbuzou. Dann folgt 
Přimda mit seiner gleichnamigen 
Wachburg. Durch die vielfältige 
Landschaft des Böhmerwalds führt 
der Weg über Staré Sedliště nach 
Tachov. Das historische Zentrum 
lädt zum Besuch des Böhmerwald-
museums oder zu einer Schloss-
besichtigung ein. Der letzte Gold-
steig-Abschnitt führt nach Chodová 
Planá. 

Weitere Informationen:
www.zlatoustezkou.cz
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Die Orte am Goldsteig-Qualitätsweg
Wer kennt die Region am besten, kann Insider-Tipps geben, steht gerne für persönliche Beratungen zur Verfügung 
oder geht auf deine individuellen Wünsche ein? Selbstverständlich verfügen sie auch über zahlreiche Wanderkar-
ten und -führer und speziell geschnürte Wanderangebote dürfen natürlich auch nicht fehlen. Unsere freundlichen 
und herzlichen Tourist-Informationen am Goldsteig-Qualitätsweg, Zuweg oder Alternativweg.

Hier erhältst du eine Auflistung für den direkten Draht zu deinem Ge(h)winn an weiteren Informationen!

—   Im Oberpfälzer Wald   —

Tourist-Information Marktredwitz 
Markt 29 // 95615 Marktredwitz 
Telefon 09231 501-128 // Fax 501-129 
touristinfo@marktredwitz.de 
www.tourismus.marktredwitz.de

Tourist-Information Friedenfels 
Kolpingplatz 4 // 95688 Friedenfels 
Telefon 09683 9231-15 // Fax 923131 
tourist-info@friedenfels.de 
www.tourismus.friedenfels.de

Tourist-Information Tirschenreuth 
Regensburger Str. 6 // 95643 Tirschenreuth 
Telefon 09631 600248 // Fax 300754 
katrin.demleitner@stadt-tirschenreuth.de 
www.stadt-tirschenreuth.de

Tourismusbüro Stadt Windischeschenbach  
Hauptstraße 34 // 92670 Windischeschenbach 
Telefon 09681 401-240 // Fax 401-217 
tourismus@windischeschenbach.de 
www.windischeschenbach.de

Gemeinde Püchersreuth 
Naabstraße 5 // 92660 Neustadt a. d.  Waldnaab 
Telefon 09602 94300 // Fax 943045 
poststelle@vgem-neustadt.de 

Tourist-Information Neustadt a.d. Waldnaab 
Stadtplatz 2 // 92660 Neustadt a. d. Waldnaab 
Telefon 09602 9434-27 // Fax 9434-66 
poststelle@neustadt-waldnaab.de 
www.neustadt-waldnaab.de

Tourismusbüro Tännesberg 
Pfreimder Str. 1 // 92723 Tännesberg 
Telefon 09655 9200-20 // Fax 9200-45 
tourismus@taennesberg.de //  
www.taennesberg.de

Tourist-Information Schönseer Land 
im Centrum Bavaria Bohemia 
Freyung 1 // 92539 Schönsee 
Telefon 09674 317 // Fax 913067 
touristinfo@schoenseer-land.de 
www.schoenseer-land.de

Tourist-Information Weiden i.d.OPf. 
Oberer Markt 1 // 92637 Weiden 
Telefon 0961 814131 // Fax 0961 814130 
tourist-information@weiden.de  
www.weiden.de

Tourist-Information Wernberg-Köblitz 
Nürnberger Str. 124 // 92533 Wernberg-Köblitz 
Telefon 09604 9211-0 // Fax 9211-50  
info@wernberg-koeblitz.de 
www.wernberg-koeblitz.de

Tourist-Information Oberviechtacher Land 
Nabburger Straße 2 // 92526 Oberviechtach 
Telefon 09671 307-16 // Fax 307-19  
tourismus@oberviechtach.de 
www.oberviechtach.de

—   Auf der Nordvariante   —

Tourismusbüro Waldmünchner Urlaubsland 
Marktplatz 16 // 93449 Waldmünchen 
Telefon 09972 307-25 // Fax 307-40 
tourist@waldmuenchen.de 
www.waldmuenchner-urlaubsland.de

Tourist-Info Furth im Wald 
Schloßplatz 1 // 93437 Furth im Wald 
Telefon 09973 50980 // Fax 50985 
tourist@furth.de // www.furth.de

Kur- und Gästeservice Bad Kötzting  
Bahnhofstr. 15 // 93444 Bad Kötzting 
Telefon 09941 400 32 150 // Fax 400 32 155 
tourist@bad.koetzting.de //  
www.bad-koetzting.de

Tourist-Information Arrach 
Lamer Straße 78 // 93474 Arrach 
Telefon 09943 1035 // Fax 3432 
tourist@arrach.de // www.arrach.de

Tourist-Info Lam 
Marktplatz 1 // 93462 Lam 
Telefon 09943 777 // Fax 8177 
tourist@lam.de // www.lam.de

Tourismusverband Viechtacher Land 
Stadtplatz 1 // 94234 Viechtach 
Telefon 09942 808-250 // Fax 808-260 
tourist-info@viechtach.de 
www.viechtach.de

Tourist-Information Arnbruck  
Gemeindezentrum 1 // 93471 Arnbruck 
Telefon 09945 9410-16 // Fax 941033 
tourist-info@arnbruck.de 
www.arnbruck.de // www.zellertal-online.de

Tourist-Information Drachselsried  
Zellertalstraße 12 // 94256 Drachselsried 
Telefon 09945 905033 // Fax 905035 
tourist-info@drachselsried.de 
www.drachselsried.de 
www.zellertal-online.de

Bodenmais Tourismus u. Marketing GmbH 
Bahnhofstraße 56 // 94249 Bodenmais 
Telefon 09924 778135 // Fax 778150 
info@bodenmais.de // www.bodenmais.de

Tourist-Information Lohberg 
Rathausweg 1a // 93470 Lohberg 
Telefon 09943 9413-13 // Fax 9413-14 
tourist@lohberg.de // www.lohberg.de

Tourist-Information Bayerisch Eisenstein 
Schulbergstraße 1 // 94252 Bayerisch Eisenstein 
Telefon 09925 9019001 // Fax 9019-009 
bayerisch-eisenstein@ferienregion-nationalpark.de  
www.bayerisch-eisenstein.de

Touristinfo Zwiesel 
Stadtplatz 27 // 94227 Zwiesel 
Telefon 09922 7099011  // Fax 7099019 
zwiesel@ferienregion-nationalpark.de  
www.zwiesel.de

Tourist-Information Lindberg 
Zwieselauerstraße 1 // 94227 Lindberg 
Telefon 70990-21  // Fax 70990-29 
lindberg@ferienregion-nationalpark.de  
www.lindberg.eu

Touristinformation Frauenau 
Am Museumspark 1 // 94258 Frauenau 
Telefon 79790-01 // Fax 7099009 
frauenau@ferienregion-nationalpark.de  // www.frauenau.de

Touristinformation Spiegelau 
Konrad-Wilsdorf-Str. 1 // 94518 Spiegelau 
Telefon 08553 8919136 
spiegelau@ferienregion-nationalpark.de  
www.spiegelau.de

Tourist-Info Sankt Oswald-Riedlhütte 
Schulplatz 2 // 94566 Riedlhütte 
Telefon 08553 89192-01 // Fax 89192-09 
sankt-oswald-riedlhuette@ferienregion-nationalpark.de  
www.sankt-oswald-riedlhuette.de

Tourismusbüro Neuschönau 
Kaiserstraße 13 // 94556 Neuschönau 
Telefon 08558 73890-11 // Fax 73890-19 
neuschoenau@ferienregion-nationalpark.de // www.neuschoenau.de

Tourist-Info Mauth-Finsterau 
Mühlweg 2 // 94151 Mauth 
Telefon 08557 79190-01  // Fax 79190-09 
mauth-finsterau@ferienregion-nationalpark.de // www.mauth.de

Tourist-Info Philippsreut 
Hauptstraße 17 // 94158 Philippsreut 
Telefon 08550 9219525 // Fax 9219526 
info@philippsreut.de // www.philippsreut.de

Tourist-Information Freyung 
Rathausplatz 2 // 94078 Freyung 
Telefon 08551 588150 // Fax 588290 
touristinfo@freyung.de // www.freyung.de

Tourist-Information Grainet 
Obere Hauptstraße 11// 94143 Grainet 
Telefon 08585 9600-0 // Fax 960096 
tourismus@grainet.de // www.grainet.de

Tourist-Info Haidmühle 
Dreisesselstr. 12 // 94145 Haidmühle 
Telefon 08556 97263-16 // Fax 97263-29 
tourismus@haidmuehle.bayern.de // www.haidmuehle.de

Touristinfo Neureichenau 
Dreisesselstr. 8 // 94089 Neureichenau 
Telefon 08583 9601-20 // Fax 9601-10 
tourismus@neureichenau.de 
www.neureichenau.de

Granitstadt & Luftkurort Hauzenberg 
Marktplatz 10 // 94051 Hauzenberg 
Telefon 08586 30-31 // Fax 30-130 
besucherinfo@hauzenberg.de 
www.hauzenberg.de

Donau-Perlen im Passauer Land 
Tourist-Information Kellberg-Thyrnau 
St. Blasius-Straße 10 // 94136 Kellberg 
Telefon 08501 320 // Fax 1777 
tourist-info@kellberg-thyrnau.de 
www.Donau-Perlen.de

 
 
 
 

—   Auf der Südvariante   —

Tourist Information Neunburg vorm Wald 
Schrannenplatz 3 // 92431 Neunburg vorm Wald 
Telefon 09672 9208-421 // Fax 9208-466 
werner.dietrich@neunburg.de 
www.ti-neunburg.de

Touristinformation Gemeinde Bodenwöhr 
Hauptstraße 5 // 92439 Bodenwöhr 
Telefon 09434/902273 // Fax 902274 
tourismus@bodenwoehr.de 
www.bodenwoehr.de

Touristikbüro Nittenau 
Hauptstraße 14 // 93149 Nittenau   
Telefon 09436 902733 // Fax 902732  
touristik@nittenau.de // www.nittenau.de

Tourismusbüro Falkenstein 
Marktplatz 1 // 93167 Falkenstein 
Telefon 09462 9422-20 // Fax 9422-29 
tourist@markt-falkenstein.de 
www.markt-falkenstein.de

Tourist-Information Konzell 
Rathausplatz 1 // 94357 Konzell 
Telefon 09963 9414-44 // Fax 941410 
gemeinde@konzell.de 
www.konzell.de

 

Tourist-Info Haibach-Elisabethszell 
Schulstraße 1 // 94353 Haibach 
Telefon 09963 943039-15 // Fax 943039-29 
tourismus@haibach-sr.bayern.de 
www.haibach-elisabethszell.de

Tourist-Information Sankt Englmar 
Rathausstraße 6 // 94379 Sankt Englmar 
Telefon 09965 840320 // Fax 840330 
tourist-info@sankt-englmar.de 
www.urlaubsregion-sankt-englmar.de

Tourist-Information Achslach 
Dorfplatz 4 // 94250 Achslach 
Telefon 09929 902013 // Fax 703 
touristik-info@achslach.de // www.achslach.de

Ferienregion Hirschenstein 
Engerlgasse 25a // 94505 Bernried 
Telefon 09905 7400-24 // Fax 7400-26 
info@hirschenstein-bayerischer-wald.de 
www.hirschenstein-bayerischer-wald.de

Tourist-Information Bischofsmais 
Hauptstraße 34 // 94253 Bischofsmais 
Telefon 09920 940444 // Fax 9404-40 
touristikinformation@bischofsmais.de 
www.bischofsmais.de

 

Tourist-Info Lallinger Winkel 
Hauptstraße 10 // 94551 Lalling 
Telefon 09904 374 // Fax 8312-128 
info@lallingerwinkel.de 
www.lallingerwinkel.de

Region Sonnenwald 
Schulgasse 4 // 94579 Zenting 
Telefon 09907 87203815 
info@region-sonnenwald.de 
www.region-sonnenwald.de

Ilztal und Dreiburgenland 
Rathausplatz 1 // 94133 Röhrnbach 
Marktplatz 10 // 94104 Tittling 
Telefon 08582 9609-50 
info@ilztal.de 
www.ilztal.de

Tourist-Information Passau 
Rathausplatz 3 // 94032 Passau 
Telefon 0851 955980 
Fax 35107 
tourist-info@passau.de 
www.passau.de

 
 
 

—   Weitere wanderfreundliche Orte   —

Tourist-Information Langdorf 
Hauptstr. 8 // 94264 Langdorf 
Telefon 09921 941113 // Fax 941120 
Tourist-info@langdorf.de // www.langdorf.de

Tourist-Info Kirchdorf i. Wald 
Marienbergstr. 3 // 94261 Kirchdorf i. Wald 
Telefon 09928 940313 // Fax 940329 
standesamt@kirchdorf.landkreis-regen.de 
www.kirchdorf-im-wald.de

Touristikbüro Schönberg/Eppenschlag 
Marktplatz 16 // 94513 Schönberg 
Telefon 08554 960441 
touristik@markt-schoenberg.de 
www.schoenberg-bayerwald.de

Tourismusbüro Hohenau 
Dorfplatz 22 // 94545 Hohenau 
Telefon 08558 960444 // Fax 960440 
info@hohenau.bayern.de // www.hohenau.de
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GOLDSTEIG 
aktuell

Am längsten Qualitätsweg Deutschlands gibt 
es immer etwas Neues zu erleben. Auch in der 
aktuellen Ausgabe haben wir einige interes-
sante Neuigkeiten für dich.

Neue Dachmarke für den 
 Bayerischen Wald
Die Urlaubsregion Bayerischer Wald schärft ihr Pro� l und führt 
eine neue Dachmarke ein. Im neuen visuellen Erscheinungs-
bild der Marke vereinen sich die Kraft aus der Natur mit bayeri-
schem Lebensgefühl, Glück und Lebensqualität. Einheimische 
wie Gäste schätzen das einzigartige Waldgebirge mit seinem 
Nationalpark und den beiden Naturparken.

Bewusst, individuell und entschleunigt, das ist unser Urlaubskonzept. Daran arbeiten wir mit all unseren Partnern in 
der Region. Tourismus genießt im Bayerischen Wald eine hohe Wertschätzung. Die Menschen identi� zieren sich extrem 
stark mit der Marke Bayerischer Wald.

Dr. Michael Braun, Vorstand des Tourismusverbandes Ostbayern (TVO)

Bayern, fantastische Landschaft, Berge, schöner Wald und Erholung: Diese Attribute werden oft genannt, frägt 
man nach der Urlaubsregion Bayerischer Wald. Das neue Markenbild zeigt nun deutlich den Markenkern: Über 
dem Begri�  Bayerischer Wald sind ineinander verwoben die Symbole für Wald, Berge, Bayern, Sonne und Wasser 
zu sehen. Damit pro� liert sich die beliebte Urlaubs- und Freizeitdestination noch stärker mit dem, was sie zu 
bieten hat.

Das neue Markenbild ist mehr als nur ein Symbol, es ist ein sichtbares Zeichen für den Aufbruch in eine moderne und 
zukunftsorientierte Positionierung der Region. Es spiegelt unsere Verbundenheit mit der Natur wider, betont die Ein-
zigartigkeit des Bayerischen Waldes und bringt zugleich frischen Wind in unseren Markenauftritt. Das neue Erschei-
nungsbild der Marke kommt ab sofort zum Einsatz und wird Zug um Zug in allen Prospekten und Katalogen, auf der 
Internetseite, bei Anzeigen und in Sozialen Medien genutzt.

Daniela Schilling, Marketingleiterin Bayerischer Wald beim TVO

Die Dachmarke wurde zusammen mit dem Lenkungsgremium mit 14 Mitgliedern aus Kommunen und Wirt-
schaft sowie dem Arbeitskreis Bayerischer Wald entwickelt. Darin sind die sechs Landkreise und sechs über-
nachtungsstärksten Tourismusorte vertreten. Die Umsetzung erfolgte mit der Team Elgato Werbeagentur aus 
Straubing.
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… Goldsteig-Ge(h)nuss-Partner

Inhaber Markus Greiner · Gütenland 22 · 92431 Neunburg vorm Wald
Tel. +49 (0)9672 92190 · Fax +49 (0)9672 921940

info@panorama-hotel-am-see.de · www.panorama-hotel-am-see.de

                 -lich Willkommen in unserem familiengeführten 
               3 Sterne Hotel mitten im Oberpfälzer Wald, in einer 
einzigartigen Landschaft.

Unser ruhig, in einem kleinen Dorf und auf einer Anhöhe gelege-
nes Haus bietet einen phantastischen Blick auf den Eixendorfer 
See. Ein Paradies für Wanderer, Radler und Angler.

Es stehen Einzelzimmer, Doppelzimmer, sowie Appartements 
für 2 bis 6 Personen mit zusätzlicher Küchenausstattung zur 
Verfügung. In allen Zimmern ist ein kostenloser LAN oder W-LAN-
Zugang vorhanden.

In unserem Restaurant genießen Sie Oberpfälzer Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl.
Auf unserer Terrasse mit Panoramablick genießen Sie den 
Sonnenuntergang bei einem kühlen Bier oder einem guten Glas 
Wein.  

Der Wellnessbereich mit einem gemütlichen Ruheraum, einer 
Sauna, einem Dampfbad und einem Sanarium sorgt nach einer 
Wanderung für Entspannung und Wohlbefinden oder verbringen 
Sie ein paar vergnügliche Stunden auf unserer hauseigenen 
Bowlingbahn. Ein Spaziergang um das dazu gehörige Wildgehe-
ge lohnt sich allemal.

                 -lich Willkommen in unserem familiengeführten 
               3 Sterne Hotel mitten im Oberpfälzer Wald, in einer 
                 -lich Willkommen in unserem familiengeführten 
               3 Sterne Hotel mitten im Oberpfälzer Wald, in einer 

Herzlich willkommen bei den 
Goldsteig-Ge(h)nuss-Partnern

Im Bayerischen Wald und Oberpfälzer Wald haben sich einige Gastgeber entlang des Goldsteigs zusammen-
geschlossen, die um das besondere Wohl der Wanderer bemüht sind – die Goldsteig-Ge(h)nuss-Partner. Hier 
können sich die Gäste darauf verlassen, bei besonders engagierten Wirten angekommen zu sein. Die Wanderer 
sind hier für eine Nacht genauso willkommen wie für eine Woche und � nden jederzeit alles Notwendige, vom 
Trockenraum bis hin zu interessanten Routeninformationen. Du kannst dich darauf verlassen, dass es ein reich-
haltiges Wanderfrühstück gibt und du auf Wunsch einen Rückholservice oder Gepäcktransfer nutzen kannst.

Das Qualitätsversprechen der Goldsteig Ge(h)nuss-Partner:
•  Alle Betriebe sind nach den Kriterien der Deut-

schen Hotelklassi� zierung bzw. des Deutschen 
Tourismusverbandes mit Sternen ausgezeichnet.

•  Alle Betriebe führen das Gütesiegel „Qualitätsgast-
geber Wanderbares Deutschland – Bayern“

•  Die Betriebe liegen in der Nähe des Goldsteiges 
bzw. seiner Zu-, Rund- und Alternativwege.

•  Sie haben Wanderkompetenz und halten Karten-
material sowie weiterführende Literatur bereit.

•  Selbstverständlich helfen sie gerne bei der Organi-
sation der Wandertouren.

•  Sie bieten auf Wunsch Abhol- und Rückholservice 
sowie Gepäcktransfer.

•  Sie bieten regionaltypische Gerichte.
•  Einige Betriebe haben spezielle Ge(h)nuss-Zimmer 

eingerichtet.
•  Außerdem halten einige Betriebe spezielle Gold-

steig-Angebote für Dich bereit!

Familie Gmach · Auf der Rast 7
93479 Grafenwiesen · Tel. 09941/4004-0

www.hotel-birkenhof.de

magisch. mystisch. menschlich.

Der BRÄU… authentisch · bodenständig · herzlich !
Ihre Heimat auf Zeit für entspannte Urlaubstage! 

Viechtacher Str. 6 | 94262 Kollnburg
Tel. 09942 94850 | urlaub@zum-braeu.de

www.zum-braeu.de
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Nurtschweg als Qualitätsweg nachzerti� ziert
Der gut 133 km lange Nurtschweg ist einer der bedeutendsten Fernwanderwege des Oberpfälzer Waldes, 
gleichzeitig ein wichtiges Teilstück des Europa-Wanderweges E6 von der Ostsee bis zur Adria und eine Alterna-
tivroute des Goldsteigs. Getreu dem Motto „Nur du. Und die Natur.“ führt er dich entlang der deutsch-tschechi-
schen Grenze abseits touristischer Zentren von der Kappl bei Waldsassen bis nach Waldmünchen. 2013 erhielt 
er vom Deutschen Wanderverband seine erste Zerti� zierung als Qualitätsweg Wanderbares Deutschland. Da-
nach wurde der Weg im Drei-Jahres-Rhythmus auf Kriterien, die unter anderem die Wegequalität, die Markie-
rung sowie die Infrastruktur rund um den Wanderweg betrachten, geprüft. Auch in diesem Jahr darf sich die 
Tourismusgemeinschaft Oberpfälzer Wald wieder über die bestandene Nachzerti� zierung freuen – ein erneuter 
Beweis für die hervorragende Qualität als Wanderregion. Das Zerti� kat wurde feierlich auf der Messe CMT in 
Stuttgart überreicht.

Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald | Tel. 09631 88223 | www.oberpfaelzerwald.de/nurtschweg

50-jähriges Bestehen des 
Naturparks Nördlicher 
Oberpfälzer Wald
2025 wird 50-jähriges Bestehen des Naturparks Nörd-
licher Oberpfälzer Wald gefeiert. Er ist ausgezeichnet 
als deutscher Qualitätsnaturpark sowie langjährigen 
Partner der Umweltdachmarke „Viabono- Reisen natür-
lich genießen“. Anlässlich des Jubiläums werden im ge-
samten Jahr verschiedene Veranstaltungen angeboten, 
darunter geführte Wanderungen, Workshops zur Um-
weltbildung sowie Ausstellungen zur Geschichte des 
Parks. Ziel dieser Aktivitäten ist es, das Bewusstsein für 
den Wert der Natur zu schärfen und die Menschen dazu zu ermutigen, sich aktiv für den Schutz ihrer Umwelt 
einzusetzen.

www.naturpark-now.de

Gut zu wissen:
Das Gebiet des Naturparks N.O.W. umfasst den gesamten Landkreis Neustadt an der Waldnaab, 
südliche Teile des Landkreises Tirschenreuth und die Stadt Weiden in der Oberpfalz mit einer Ge-
samt� äche von rund 138.000 ha. Harmonisch fügen sich Dörfer und Städte in die Mittelgebirgs-
landschaft ein. In den Tälern � nden sich Teiche und Flußauen, deren Lebensgemeinschaften vie-
lerorts besonderen Schutz genießen. Die Goldsteig-Etappen N03 und N04 führen dich durch die 
malerische Landschaft des Naturparks.



… Goldsteig-Ge(h)nuss-Partner

Gasthof „Arracher Hof“
Lamer Straße 70, 93474 Arrach 

Telefon: 09943/1895 
Telefax: 09943/8950

arracher-hof@arrach.de 
www.arracher-hof.de

GG

Ihr familiär geführtes Haus 
in zentraler Lage in Arrach im Lamer Winkel 

bei ländlichen Ambiente.

Berggasthof 

Eck
hhh

Wandern · Wohnen · Wohlfühlen · Erholen

BB
• Mitten im Naturpark Bayerischer Wald 
• direkt am Prädikatswanderweg 

Goldsteig 
• in sagenhafter Berglandschaft auf 

900 m Höhe
• Wintersportzentrum Eck
• Mischung aus Waidler-Tradition & 

zeitgemäßer Komfort
Familie Mühlbauer

Eck 1 · 93474 Arrach
Tel. 09945.1351 · Fax 2589
info@berggasthof-eck.de

www.berggasthof-eck.de

Ihr Wanderhotel am Gold� eig
Wohlfühlen – Zuhause sein

„Gemütliche Gaststube – herzhafte Küche –
Entdecken Sie Land und Leute auf gemütliche Art.“

Goldsteigpaket – Ganzjährig von Sonntag bis Donnerstag
(220 € / Pers. zzgl. Kurtaxe+Lam Plus)

• Begrüßungstrunk
•  4 ÜN in unseren Wohlfühl-

zimmern mit Frühstücksbuffet
• Schlemmerhalbpension
• freier Eintritt ins Osserbad
• Verleih von Stöcken, Rucksack
• Transfermöglichkeit zu den Ausgangspunkten

 täglich wechselnde Mittagsangebote in unserem Restaurant

Wandern und Kultur erleben
Familie Klingseisen
Engelshütterstraße 1 · 93462 Lam
Tel: 09943 1275 · Fax: 09943 8910
info@roesslwirt.de www.roesslwirt.de

Das besondere Gästehaus
In dem schön gelegenen Dorf Tattenberg bei Deggen­
dorf an der Ruselbergstraße befindet sich dieses 
Gästehaus. Dort finden Körper, Geist und Seele den 
Einklang, der zu ihrem Wohlbefinden ganz erheblich 
beiträgt. Für die Bekömmlichkeit des Essens ist nicht 
nur die räumliche Atmosphäre und der freundliche 
Umgang ausschlaggebend, sondern auch die Art und 
Weise der Zubereitung. Geboten werden traditionelle 
Gerichte, kreative und vegetarische Menüs, Brotzeiten 
und hausgemachte Kuchen. Entspannung finden Sie 
zusätzlich im Wellnessraum und für Übernachtungen 
stehen ihnen sechs Zimmer zur Verfügung.

Zum Horizont
Tattenberg 15 · 94469 Deggendorf

Tel. 0991 2910452 · Fax 2910453 · Mobil 0171 2233867
info@zum­horizont.de · www.zum­horizont.de

Herzlich Willkommen 
in Tännesberg

Das perfekte Urlaubsdomizil für einen 
gelungen Urlaub in der Oberpfalz

:: Kulinarik & Genuss
:: Wellness & Spa
:: Goldsteig-Ge(h)nuss-Gastgeber 

Wellness- & Sporthotel zur Post
Familie Kleber

Marktplatz 25 – 92723 Tännesberg
Tel. 09655 9300

info@sporthotel-zur-post.de

www.sporthotel-zur-post.de

Wandern und 
genießen
Die Goldsteig-Ge(h)nuss-Gastge-
ber verwöhnen ihre Gäste mit fri-
schen Produkten aus der Region, 
von hausgemachter Marmelade, 
über heimischen Käse und Fleisch 
vom örtlichen Metzger bis hin zum 
Bärwurz, einem Destillat, das es nur 
hier gibt. Auf diese Weise lassen 
sich die Etappen des insgesamt 
660 Kilometer langen Goldsteigs 
nicht nur in landschaftlicher Hin-
sicht ganz hervorragend ge(h)nie-
ßen. So werden Wandern und Ge-
nießen auf eine besondere Weise 
verknüpft.
Nur Betriebe mit Hotelkassi� zie-
rung und dem Gütesiegel „Qua-
litätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland“ vom Deutschen 
Wanderverband dürfen das Schild 
„Goldsteig-Ge(h)nuss-Gastgeber“ 
an ihrem Eingang führen.
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ADAC Tourismuspreis 2025 Sieger: 
Naturerlebnisdorf Friedenfels
Die Gewinner des ADAC Tourismuspreis Bayern 2025 stehen fest. In diesem 
Jahr zeichnete die Jury unter anderem gleich zwei digitale Projekte aus und 
legte auch einen besonderen Schwerpunkt auf das Thema Nachhaltigkeit. Ins-
gesamt bewarben sich 36 Projekte um den begehrten Preis. Der diesjährige 
Sieger des ADAC Tourismuspreis Bayern ist das Naturerlebnisdorf Friedenfels. 
Das erste in Bayern zerti� zierte Naturerlebnisdorf Friedenfels, welches Aus-
gangspunkt für die Goldsteig-Etappe N02 ist, zeichnet sich durch einen sanf-
ten und nachhaltigen Tourismus aus. Hierfür wurde, unter Einbeziehung der 
lokalen Bevölkerung, ein naturnahes touristisches Angebot entwickelt und 
vom Wanderverband Bayern zerti� ziert. Wanderungen, Rad- und MTB-Touren führen auf idyllischen Wegen ab-
seits der bekannten Hauptrouten. Gäste können bei Vereinsfesten und traditionellen Veranstaltungen mitfeiern 
oder sich von der Natur verzaubern lassen. Darüber hinaus wird in der örtlichen Gastronomie besonderer Wert 
auf regionale Produkte und lokale Wirtschaftskreisläufe gelegt, z.B. mit einer Picknick-Abholstation. Durch mehr 
als 150 Gästebetten steht zudem eine ausreichende Übernachtungsinfrastruktur bereit. Ein besonderes Erlebnis 
bietet hier das sogenannte Sternennest, in dem beim Übernachten der Blick auf den Sternenhimmel winkt. Die 
familiär geführten Unterkunftsbetriebe gepaart mit vielfältigen Möglichkeiten für Erlebnis und Genuss unter Be-
wahrung der örtlichen Natur und Kultur haben die Jury des ADAC Tourismuspreis von diesem zukunftsfähigen 
Modell eines nachhaltigen Tourismus überzeugt.

Übrigens: wer Friedenfels auf der großen Leinwand sehen will, kann sich aktuell im Kino die Komödie “Hundslin-
ger Hochzeit” der Oberpfälzer Schauspielerin und Produzentin Christina Baumer ansehen – denn Filmkulisse ist 
das Naturerlebnisdorf mittlerweile auch!

Das Konzept ist ein Zusammenspiel aus einer gut ausgebauten und nachhal-
tigen Tourismus-Infrastruktur, einem Ortsbild mit einem dör� ichen Charakter, 
einem großräumigen Rad- und Wanderwegenetz und der langfristigen Aus-
richtung auf einen sanften und nachhaltigen Tourismus im Einklang mit der 
Natur.

Thomas Dill, Vorsitzender des ADAC Nordbayern

Es darf kein Wettlauf um die Quantität sein, nein – es muss ein Wettlauf um 
die Qualität sein! Und ein Naturerlebnisdorf wie Friedenfels ist das beste Bei-
spiel dafür.

Michaela Kaniber, Bayerische Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus

Gut zu wissen: 
Der ADAC im Freistaat verleiht den ADAC Tourismuspreis Bayern bereits seit 2009, seit 2013 ge-
meinsam mit der Bayern Tourismus Marketing GmbH. Exklusiver Kooperationspartner ist zudem 
der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA Bayern e.V. Im Rahmen eines o� enen 
Wettbewerbs werden innovative Projekte und Konzepte ausgezeichnet, die dazu beitragen, den 
Freistaat dauerhaft als Top-Tourismusdestination in Deutschland zu etablieren und zu stärken. Zu-
sätzlich zum Tourismuspreis werden im zweijährigen, wechselnden Turnus Sonderpreise für Nach-
haltigkeit und Digitalisierung prämiert. Bewerben können sich alle touristischen Leistungsträger 
mit Sitz in Bayern, die sich durch Kreativität und Originalität von der Konkurrenz absetzen. Die 
Auswahl erfolgt durch eine unabhängige, neutrale Jury aus Wissenschaft und Praxis.
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… Goldsteig-Ge(h)nuss-Partner

Bitte reservieren unter Tel. 08509 90040
Ihre Familie Schätzl & unser Team

Petzersberg 1 · 94161 Ruderting
www.schaetzlhof.de

Rotwildgehege

Hausbrennerei

Sehr gute Küche

Edelbrandsommilier

���
Zottling 1 · 94265 Patersdorf
Tel. 09929 / 95900 · Fax 09929 / 959010
Berggasthof-Zottling@gmx.de
www.Berggasthof-Zottling.de

5 Übernachtungen
mit Frühstücksbuffet im DZ 
für 2 Personen nur 260,- €

Berggasthof
auf einer der schönsten 
Hochlagen im Bayer. Wald! 

... mit atemberaubendem 
Panoramablick!

Wander-, Rad- und Ski-
Paradies direkt vor der Tür.
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Nationalparke freuen sich 
über internationale Anerkennung
Die Nationalparke Bayerischer Wald und Berchtesgaden spielen nun in der 
Königsklasse. Beide Schutzgebiete wurden bei einem Festakt im Schloss 
Nymphenburg in München international anerkannt und haben das hoch-
rangige Zerti� kat der Internationalen Union zum Schutz der Natur (IUCN) 
erhalten.

Bayerns Nationalparke mit ihrer einmaligen Naturschönheit und Artenvielfalt 
sind Orte der Erholung, Impulsgeber für Tourismus und Regionalentwicklung, 
Lernorte und Forschungslabore unter freiem Himmel. Hier geben wir der Natur 
Raum und Zeit, um sich frei zu entwickeln. Die Zerti� kate sind die sichtbare 
Anerkennung engagierter und erfolgreicher Naturschutzarbeit. Das ist ein 
weiterer Ansporn, diese Naturschätze zu bewahren und nachhaltig weiterzu-
entwickeln.

Thorsten Glauber, Bayerns Umweltminister

Große Freude über diese besondere Auszeichnung herrschte auch bei 
Ursula Schuster, der Leiterin des Nationalparks Bayerischer Wald. „Bei der 
Gründung des Nationalparks gab es keine deutsche Rechtsgrundlage, 
was das Ziel eines Nationalparks ist.“ Deshalb war die Arbeit der Interna-
tionalen Union zum Schutz der Natur gerade für den Nationalpark Bay-
erischer Wald als erster Nationalpark Deutschlands eine wichtige Orien-
tierung. „Heute können sich auf über 75 Prozent der Fläche die Wälder mit ihren Mooren, Bergbächen und Gipfellagen nach ihren ureigenen Gesetzen zu einer grenzenlosen Waldwildnis entwickeln.“ So werde dank 

der Philosophie „Natur Natur sein lassen“ aus dem Wirtschaftswald von gestern der Urwald von morgen mit 
einer unschätzbaren Artenvielfalt.“ 
Überreicht wurden die Zerti� kate durch Dr. Eick von Ruschkowski, den Vertreter der IUCN. Beide bayerischen 
Nationalparke hätten sich über die Jahrzehnte zu regional verankerten Institutionen mit einer beachtenswer-
ten gesellschaftlichen Relevanz entwickelt.

Sie erfüllen alle internationalen Standards und bringen mit ihrer Bildungs-, Forschungs- und Erholungsarbeit einen 
erheblichen Mehrwert für ihre Region, Bayern, Deutschland und die internationale Gemeinschaft der Schutzgebiete.

Dr. Eick von Ruschkowski, Vertreter der IUCN

Stimmen aus der Region

Wir freuen uns sehr mit dem Nationalpark über diese Auszeichnung. Sie zeigt, dass der Wert, den Natur für 
den Menschen hat – nämlich die Erholung und das zur Ruhe kommen – nun auf einem hohen Niveau angekom-
men ist. Dieser Wert der Natur verbindet Menschen auf der ganzen Welt. Das ist auch das, was wir an unsere 
Gäste weitergeben wollen.

 Sabine Lemberger, stellvertretende Geschäftsführerin der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald

Es freut mich aus einem Grund besonders, weil wir als Verein Pro Nationalpark dieses Ziel, das der Nationalpark nun 
erreicht hat, sogar in unserer Satzung stehen haben. Wir haben von Anfang an gefordert, dass der Nationalpark ein 
Nationalpark nach internationalen Richtlinien sein muss. Das ist heute Wahrheit geworden.

Max Greiner, Vorsitzender von Pro Nationalpark Freyung-Grafenau

Die Zerti� zierung nach internationalen Kriterien ist ein herausragendes Ereignis, sowohl für den Nationalpark 
selbst, als auch für die Region. Es ist ein Stück weit verdienter Lohn für über fünf Jahrzehnte Naturschutz, aber auch 
bewährter Zusammenarbeit in der Region.

Sebastian Gruber, Landrat von Freyung-Grafenau: 

Es ist wunderschön, wenn man sieht, dass ein Schutzgebiet diese Auszeichnung erhalten hat. Im Nationalpark 
Šumava kann dieses Ziel erst im Jahr 2060 erreicht werden. Die positive Atmosphäre, die man bei allen Beteiligten 
spürt, begeistert mich. Das wünsche ich mir auch für Tschechien, wenn wir einmal das Zerti� kat erhalten.

Pavel Hubený, Direktor des Nationalparks Šumava:

Dr. Eick von Ruschkowski, der Vertreter der IUCN, überreichte im Beisein von Staatsminister Thorsten Glauber (7.v.l.) und Staats-
ministerin Michaela Kaniber (6.v.r.) sowie zahlreichen Ehrengästen die Zerti� kate an Nationalparkleiterin Ursula Schuster und 
Nationalparkleiter Dr. Roland Baier (vorne Mitte).
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FLUSSWANDERWEG AM REGEN
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FÜR UNSERE TAGESTOUR &
TOLLE PREISE GEWINNEN

FERIENREGION NATIONALPARK 
BAYERISCHER WALD

GRENZORT
BAYERISCH EISENSTEIN

GLASSTADT
ZWIESEL

STADT
REGEN

VON BAYERISCH EISENSTEIN 

ÜBER ZWIESEL NACH REGEN

Der Flusswanderweg am Regen soll 
„Deutschlands Schönster Wanderweg 2025“ werden

In diesem Jahr kürt das „wandermagazin“ zum 19-mal „Deutsch-
lands Schönsten Wanderweg“. Abgestimmt werden kann in 
den zwei Kategorien, Mehrtages- und Tagestour aus je zehn 
Wanderwegen. Aus ganz Deutschland haben sich 74 Wan-
derwege für die Wahl beworben. Eine vom „wandermaga-
zin“ ausgewählte Fachjury, hat aus all diesen Einsendungen 
Wege für die Wahl nominiert. Dabei hat es die Bewerbung der 
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald (FNBW) in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Regen auf die begehrte Wahlliste 
geschafft. In der Kategorie Tagestour geht der „Flusswander-
weg am Regen“ als einziger Kandidat aus Bayern an den Start.

Warum der Flusswanderweg am Regen?
Der Flusswanderweg verspricht ein zauberhaftes Wanderaben-
teuer mit einer hervoragenden Infrastruktur gegeben durch die 
Orte am Wegesrand. Start ist der idyllischen Wanderpark des 
Grenzortes Bayerisch Eisenstein. Eingebettet in die Kulisse des 
Bayerischen Waldes ist der Ort unmittelbar an der Deutsch-Tsche-
chischen Grenze reich an Geschichte. Von hier aus führt der male-
rische Flusswanderweg entlang des plätschernden Flusses durch 
dichte Wälder und weitläufige Wiesen. Auf dem Weg passieren 
Wanderer charmante, kleine Dörfer, die zum Verweilen einladen. 
Auch die Glasstadt Zwiesel bietet die perfekte Gelegenheit für 
einen kurzen Stopp entlang des Weges. Vorbei an der weltweit 
höchsten Kristallglas-Pyramide geht es für die Flussweg-Wan-
derer weiter entlang des Schwarzen Regen bis in die bayerische 
Kleinstadt Regen. Nach der doch etwas längeren Tagestour in 
der Genuss- und Fairtrade-Stadt angekommen warten zahlrei-
che Einkehrmöglichkeiten auf alle fleißigen Wanderer. Dank der 

hervoragenden Anbindung zur Waldbahn kann der Weg zurück 
zum Ausgangspunk mühelos mit dem Zug angetreten werden.

Nun ist Wanderdeutschland und der Bayerische Wald gefragt
Wanderfans aus ganz Deutschland können ihre Stimme ab-
geben und mitentscheiden, wer den begehrten Titel „Deutsch-
lands Schönster Wanderweg 2025“ erhält. Die Touristiker der 
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald und der Stadt 
Regen hoffen vorallem auch auf die Unterstützung aus „dem 
Woid“ und ganz Bayern. „Werbung für den Flusswanderweg 
von Bayerisch Eisenstein über die Glasstadt Zwiesel bis nach 
Regen ist zugleich auch Werbung für die gesamte Region rund 
um den Bayerischen Wald. Darum wollen wir bei diesem The-
ma Zusammenarbeiten und hoffen auf die Unterstützung 
jedes Einzelen“, bittet Robert Kürzinger, Geschäftsführer der 
Ferienregion, die Bevölkerung um ihre Stimme bei der Wahl. 

Ab dem 01. März 2025 ist das Online-Wahlstudio des „wander-
magazins“ geöffnet. Und auch in den örtlichen Touristinforma-
tionen kann per Wahlkarte für die Tagestour „Flusswanderweg 
am Regen“ abgestimmt werden. Wichtig ist jedoch der Fair-
ness-Hinweis: Jeder Wanderer darf nur einmal zur Wahl gebeten 
werden. Doppelabstimmungen die Online und zusätzlich per 
Wahlkarte eingereicht werden sind nicht gültig. Die Touristiker 
bitten daher um Ihre Unterstützung und freuen sich über jede 
Stimme für den Flusswanderweg am Regen in der Kategorie 
Tagestour - egal ob per Wahlkarte oder im Online-Wahlstudio.

Der Flusswanderweg am Regen von Bayerisch Eisenstein über Zwiesel bis nach Regen 
ist für den Titel „Deutschlands Schönster Wanderweg 2025“ nominiert

Zum Wahlstudio & abstimmen:
https://wandermagazin.de/wahlstudio
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Nationalpark-Infos via WhatsApp
Der Nationalpark Bayerischer Wald ist nun auch im Messenger-Dienst WhatsApp 
präsent. Dort gibt’s ab sofort einen Kanal mit wilden Infos aus dem Schutzge-
biet. Vor allem Servicemeldungen kommen so direkt aufs eigene Smartphone. 
Daneben wird stets am Montag eine Veranstaltungsübersicht für die kommende 
Woche präsentiert. Aufgeheitert werden die Inhalte durch schöne Impressionen 
aus den Wäldern zwischen Rachel, Lusen und Falkenstein. Auch aktuelle Infos 
zu Sperrungen oder Warnungen kommen in Echtzeit direkt auf dem Handy an. 
Und so kann der Kanal abonniert werden: Einfach den QR-Code abscannen oder 
im Smartphone-Browser www.link2.bayern/wa-npvbw eingeben. Beim Aufrufen 
des Kanals muss dann nur noch oben rechts auf „Abonnieren“ geklickt werden.

Zerti� kate für vier Nationalpark-Rundwanderwege 
erneuert
Wildes Wandervergnügen gibt’s im Nationalpark Bayeri-
scher Wald zur Genüge. Ist im Schutzgebiet doch ein rund 
350 Kilometer langes Wanderwegenetz vorhanden. Schön 
ist’s zwar überall, aber trotzdem gibt’s vier ganz besonde-
re Schmankerl. Und genau diese sind seit 2018 vom Deut-
schen Wanderverband als Qualitätswege zerti� ziert. Nun 
wurde die Auszeichnung auf der Publikumsmesse „Caravan, 
Motor und Touristik“ in Stuttgart für weitere drei Jahre ver-
längert. Die Urkunden nahmen vor Ort Thomas Drexler und 
Siegfried Schreib, beide Ranger im Nationalpark, entgegen. 
Sie haben nach einer Schulung durch den Wanderverband 
die Qualität der Wege aufwändig dokumentiert, woraufhin 
diese unangekündigt vom Wanderverband geprüft wurde. 
Die vier rezerti� zierten Strecken sind besonders naturbelas-
sen und bieten Einblicke in wilde Waldbereiche.

Das Ranger-Duo Thomas Drexler (links) und Siegfried 
Schreib präsentierte im Beisein von Andrea Kralik, 
Mitarbeiterin der Ferienregion Nationalpark Bayeri-
scher Wald, stolz die neuen Zerti� kate.

Rundweg Eisvogel
als „traumtour“ zerti� ziert
8 km | Dauer: 2 h | 210 hm | Start: Parkplatz Jägerstraßl in Mauth
Highlights entlang der Strecke: Bergbach, Steinbachklause, Große Kanzel

Rundweg Flusskrebs
als „familienspaß“ zerti� ziert
2 km | Dauer: 2 h | 80 hm | Start: Parkplatz Sagwassersäge bei Neuschönau
Highlights entlang der Strecke: Bergbach, Schutzhütte, Felsen, Steintreppen, ab 4 Jahren geeignet

Rundweg Ameise
als „ komfortwandern“ zerti� ziert
3 km | Dauer: 1 h | 40 hm | Start: Parkplatz am Ortseingang von Zwieslerwaldhaus
Highlights entlang der Strecke: Urwaldgebiet Mittelsteighütte, mit Rollstuhl und Kinderwagen 
befahrbar

Rundweg Buntspecht
als „naturvergnügen“ zerti� ziert
7 km | Dauer: 2 h | 280 hm | Start: Racheldiensthütte (im Sommerhalbjahr mit Igelbus erreichbar)
Highlights entlang der Strecke: Rachelsee, Eiszeitlehrpfad, Felsenkanzel, Racheldiensthütte
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Neuigkeiten aus unseren Goldsteig-Orten
Was es sonst noch Aktuelles am längsten Qualitätswanderweg Deutschlands gibt, erfährst du hier.

Marktredwitzer Haus wieder geö� net
Die beliebte Aus� ugsgaststätte „Marktredwitzer 
Haus“ im Naturpark Steinwald an der Goldsteig-
Etappe N01 ist wieder geö� net! Hier erwartet 
dich regionale Küche gepaart mit einem Panora-
mablick zum Niederknien. Geö� net ist am Frei-
tag von 17:00 – 21:00 Uhr, am Samstag von 11:30 
– 21:00 Uhr und am Sonntag von 11:30 – 17:00 
Uhr – perfekt also, um eine Einkehr während der 
Wanderung zu planen. Außerdem stehen Gäste-
zimmer sowie eine Sauna mit Blick auf das Fich-
telgebirge zur Verfügung.

Harder Weg 15 | 
Waldershof | 

Tel. 09231 9730953 | 
www.marktredwitzer-haus.de

Neues Rathaus mit Tourist-Information 
in Friedenfels
Das frisch sanierte, denkmalgeschützte 
Schulhaus ist nun das neue Rathaus von 
Friedenfels – ein modernes Zentrum mit 
historischem Charme. In den neuen Räu-
men be� ndet sich auch die Tourist-Infor-
mation. Goldsteigwanderer sind herz-
lich eingeladen, hier ihren Stempelpass 
abstempeln zu lassen und sich über die 
schönsten Routen und Sehenswürdigkei-
ten der Region zu informieren.

Tourist-Information Friedenfels | 
Kolpingplatz 4 |

 Tel. 09683 923115 | 
tourismus.friedenfels.de

Erö� nung „Haus der Biodiversität“
Artenvielfalt hautnah erleben: Ende Juni 2025 
wird das Haus der Biodiversität in der Marktge-
meinde Tännesberg feierlich erö� nen. Es wird 
als Umweltbildungseinrichtung zahlreiche Ver-
anstaltungen ausrichten und Tagesprogramme 
für Schulen und Kindergärten anbieten. Zudem 
vermittelt die interaktive Ausstellung des Hauses 
anschaulich die Bedeutungen von Biodiversität. 
Letztere kannst du dann an zahlreichen Außen-
stationen in der Natur wiederentdeckt.

Haus der Biodiversität | 
Marktplatz 5 |  Tännesberg | 

info@hausderbiodiversitaet.de 

Audio-Tour: Unentdeckte Orte – historische Schätze 
Unter diesem Motto erlebst du die ILE-Schwarzach-Regen auf ganz neue Art und Weise. Eine eigens für deine Ent-
deckertour entwickelte Audiotour führt dich zu den verschiedensten ortsbildenden Sehenswürdigkeiten, wie zum 
Beispiel den Kunst- und Wasserweg in Bodenwöhr. Hier be� nden sich kleine Infotafeln mit Kurztext und QR-Code. 
Scanne den QR-Code und lasse dich auf einer Reise voller Geschichten und Erzählungen mitnehmen. 

Tourist-Info Bodenwöhr | Tel. 09434 902273 | www.ile-schwarzach-regen.de

Neues Kultur- und Bürgerzentrum in Neuschönau
In Neuschönau sind ab sofort sowohl das Rathaus als 
auch die Tourist-Information und die Pfarrgemeinde 
im neuen Kultur- und Bürgerzentrum in zentraler Lage 
direkt in der Ortsmitte untergebracht. Der barrierefreie 
Neubau ist im Innern durch seine lichtdurch� utete 
Raumgestaltung und viel Holz geprägt. Außerdem 
gibt es neben einem einladenden Foyer im Außenbe-
reich eine überdachte Terrasse sowie eine Toilettenan-
lage, die tagsüber ö� entlich zugänglich ist.

Tourist-Info Neuschönau | 
Kaiserstr. 13 | Tel. 08558 7389011 | 

neuschoenau@ferienregion-nationalpark.de | 
www.neuschoenau.de

Neuerö� nung der Saunaoase Freyung „Sofy“
In den ehemaligen Umkleideräumen des Freibades darf 
ab sofort geschwitzt werden. Denn hier ist auf 645 qm 
die Saunaoase „Sofy“ untergebracht. Es erwartet dich 
ein Saunaparadies inklusive Saunagarten, Dampf-, Kräu-
ter- und Bio-Sauna, Ruheräume sowie eine Snackbar. 
Genau das Richtige, um dir nach einem ereignisreichen 
Wandertag ein bisschen Erholung zu gönnen. Das Be-
sondere: Die Saunaoase wird als Genossenschaftsprojekt 
umgesetzt.

Saunaoase Freyung „Sofy“ | Zuppingerstr. 1 | 
Tel. 0152 06131823 | info@saunaoase-freyung.de

Stempelkarte oder digitale Wandernadel 
im Bayerischen Wald
Viele Menschen sammeln neben ihren Wandererlebnissen auch Pins und Wandernadeln. Um sie zu erhalten, 
stempelt man traditionell auf einer vorgedruckten Karte an bestimmten Punkten oder man sammelt Wander-
punkte auf einer digitalen App. Im Bayerischen Wald ist beides möglich. Wer gern eine Stempelkarte in der 
Tasche hat, kann sich diese auf den Wegeetappen des Fernwanderwegs Pandurensteig oder der Mountainbi-
keroute Trans Bayerwald stempeln lassen. Es gibt keine festen Stempelplätze, man lässt sich im Gasthof, in der 
Pension, im Supermarkt oder beim Bäcker entlang der Wegeetappe einen Stempel in die Karte drucken. Doch 
es geht auch digital mit dem Anbieter SummitLynx. Das Mobiltelefon registriert, wenn man einen de� nierten 
Punkt erreicht. Wer zudem die Karte oder einen Screenshot der digitalen Wander- oder Radnadel beim Touris-
musverband Ostbayern einreicht, erhält eine Erinnerung an das Wandererlebnis zugeschickt.

Digitale Sammler freut das, denn die App sammelt selbstständig Punkte für die 
digitale Wander- oder Radnadel. Ob digital oder auf der gedruckten Karte. Es 
geht um die spielerische Art, die Region, einen Wanderweg oder einen Radweg 
zu erkunden.

Daniela Schilling, Marketingleiterin Bayerischer Wald

Mit der Integration des Bayerischen Waldes in das Wander- bzw. Radnadel-
Programm werden Outdoor-Fans diese Auszeichnungen in einer der schönsten 
und vielfältigsten Outdoorregionen Deutschlands angeboten. Die digitalen 
Wandernadeln sollen Gäste motivieren, die Schönheit der Region zu entdecken.

Peter Hö� ehner, einer der beiden Gründer von SummitLynx

Tel. 0941 585390 | www.bayerischer-wald.de | 
www.pandurensteig-wandern.de | www.trans-bayerwald.de
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• Geheimnisvolle Wasserwelt
• Echte Drachen
• Unheimliche Begegnungen

Besuchen Sie den Further Drachen in seiner Besuchen Sie den Further Drachen in seiner 
Höhle und erfahren Sie mehr über seine Höhle und erfahren Sie mehr über seine 
Geschichte, das Festspiel und die Technik!Geschichte, das Festspiel und die Technik!

Ausflugsziele
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GOLDSTEIG 
erleben

Langsam spitzen die ersten Blüten hervor, 
alles scheint intensiv grüner zu sein und die 
Wärme kommt zurück: Genau das ist der 
Frühling und Sommer am Goldsteig! Und es 
gibt so viel zu erleben: die Feste am Wegrand, 
die großen und kleinen Sehenswürdigkeiten 
und vor allem aber die ganz eigenen persönli-
chen Momente, an die man sich immer wieder 
gerne erinnert.

Bayerische 
Landesgartenschau 
Furth im Wald
22.05.2025 – 05.10.2025

Die Stadt Furth im Wald und die Bayerische 
Landesgartenschau laden ein, die Schön-
heit der Region zu entdecken. Dazu orga-
nisieren sie ein einzigartiges Sommerfest 
unter dem Motto „Sagenhaft viel erleben“. 
Im Gespräch mit den Verantwortlichen der 
Landesgartenschau haben wir für dich in 
Erfahrung gebracht, was dich alles erwartet.

 ☞  Eine Landesgartenschau ist ein aufwendiges Unterfangen. Wie liefen die Vorbereitungen und Planun-
gen rückblickend ab?

Die Stadt hat im Sommer 2018 den Zuschlag für die Landesgartenschau 2025 erhalten. Zu dem Zeitpunkt lagen 
ein verheerende Hagelsturm und ein Starkregen gerade ein paar Wochen zurück. Furth im Wald sah aus wie 
nach einem Angri� : Dächer waren verwüstet, Fassaden zerstört, Fensterscheiben geborsten, Bäume genickt, die 
Ernte in den Gärten und auf den Feldern vernichtet. Vermutlich war das Signal an die Bereisungskommission, 
die über die Vergabe der Landesgartenschau entschied, noch stärker als es ohnehin der Fall gewesen wäre: Die-
se Stadt braucht dringend Hilfe! Der Zuschlag hat neue Perspektiven erö� net. Im Dezember 2019 konnten die 
Ergebnisse des Planungswettbewerbs der Ö� entlichkeit präsentiert werden. Leider hat dann Corona viele po-
sitive Ansätze gestoppt, die nach dem Abklingen der Pandemie langsam wieder angestoßen werden mussten. 
Aber der Zeitdruck hat auch etwas Gutes. Es blieb keine Zeit mehr für lange Diskussionen, Projekte mussten auf 
den Weg gebracht werden und die Veränderungen sind jetzt für alle sichtbar. Die Stadt wird nachhaltig schöner, 
denn bei der Landesgartenschau gehen Stadtentwicklung und Naturgenuss Hand in Hand. 

 ☞  Das Motto in Furth im Wald lautet „Sagenhaft viel erleben“. Was steckt dahinter?

Der Slogan „Sagenhaft viel erleben“ knüpft an die mittelalterliche Geschichte der Stadt an, will aber auch Lust 
machen auf das vielfältige Programm mit 3.000 Veranstaltungen an 137 Tagen. Die ganze Zeit über wollen wir 
das Motto mit Themenwochen im Zwei-Wochen-Abstand mit Leben füllen: zauberhafte Begegnungen, poeti-
sches Zauberland, fabelhafter Genuss, fantastische Erlebnisse für Kinder und Familien, vielfältige Klangwelt usw. 
Es wird ein wunderbares Sommerfest für alle Generationen. Die „Schule im Grünen“ lockt ebenfalls mit einem 
riesigen Programm: Es gibt 93 Angebote, davon 20 für tschechische Kinder und Jugendliche. Das passt zu unse-
rem Ziel, gute Gastgeber auch für unsere tschechischen Nachbarn zu sein.

29 
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Frühlingserwachen
   an Bächlein, Wald und See

www.ilztal.de     info@ilztal.de Familie Anton Segl
Schrottenbaummühle 1 · 94142 Fürsteneck · Tel. 0 85 04 / 17 39
info@schrottenbaummuehle.de · www.schrottenbaummuehle.de

Familienfreundliches 
Gasthaus

  Ilztalwanderweg und Premiumwanderweg 
Goldsteig führen direkt am Haus vorbei

fangfrische Bayerwaldforellen

bayerische Brotzeit-Schmankerl

Kaffeespezialitäten, Eisbecher

hausgemachte Kuchen-ofenfrische Topfenstrudel

Zimmer mit Dusche/ WC, Balkon

Kinderspielplatz

Campingplatz

„Dem Himmel so nah … im Panorama-Landgasthof Ranzinger in Langfurth“
fühlen Sie sich auf der sonnigen Hotelterrasse mit dem grandiosen Ausblick auf die
Bayerwaldberge. Direkt am Goldsteig gelegen, ist unser Haus idealer Ausgangspunkt
für herrliche Wanderungen rund um den Hausberg Brotjacklriegel. 

Die neuen Komfort-Wohlfühlzimmer sorgen für die nötige Erholung!

Panorama-Landgasthof Ranzinger | Langfurth 30 | 94572 Schöfweg
Tel.: 0 99 08 - 2 65 | Fax : 87 12 21 | gasthof.ranzinger@t-online.de | www.hotel-ranzinger.de

 ☞  Die Gartenschau wird vor allem auch von Wasser geprägt – genauer vom Chamb und der Kalten Past-
ritz. Wie ist das Element in die Landschaftsgestaltung eingebunden?

Der Stadtbach Kalte Pastritz und der Chamb dürfen wieder freier � ießen. Mit neuen Brücken und Sitzstufen an 
den Ufern hat sich die Aufenthaltsqualität enorm verbessert. Die Kalte Pastritz mitten in der Stadt hat ein neues 
Bett bekommen und ist jetzt auch wieder ein durchgängiger Lebensraum für Fische. Ihr Weg führt zwischen 
dem neu entstandenen Park auf der Hofer-Insel mit den Rappelkisten für Kinder und dem idyllischen Post-
gartenweg zum Landesgartenschau-Gelände im Süden, wo sie zusammen mit dem Mühlbach in den Chamb 
mündet. Am Zusammen� uss entsteht mit dem Brückenring, dem Loop, spektakuläre Architektur. Der Drachen-
steg mit blutroten riesigen Platten führt durch die Flutmulde unter der vielbefahrenen Eschlkamer Straße zur 
Leonhardikirche und zum Weiherdamm. Das verbessert die Situation auch in diesem Bereich enorm!

 ☞  Über 3000 Events sind rund um die Gartenschau geplant. Gibt 
es schon ein paar Highlights, die Sie uns verraten können?

Am Erö� nungstag kommen die Regensburger Domspatzen. Stargast 
beim großen Sommerfest am 19. Juli ist der Popsänger und Liederma-
cher Joris. Es gibt eine italienische Nacht mit „Lehra & Mehra“, ein Stra-
ßenmusik- und Genussfestival, eine Casino-Nacht, ein Jazzfestival, ei-
nen Blaulichttag oder ein Tre� en der Landfrauenchöre. Die Kafka-Band 
und die Brüder Forman aus Prag treten mit ihrem legendären Theater 
auf. Für Kinder wird auf der Drachen-Insel ein eigenes Programm ge-
boten. Und das Beste dabei: Der Eintritt zu allen 3.000 Veranstaltungen 
ist frei! Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 17 Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen kommen außerdem gratis auf die Landes-
gartenschau. Wir haben auch eine Junge Gartenschau mit einer neu 
gebauten Pumptrack-Anlage, Fitnessgeräten, einer Saftbar und einer 
jungen Bühne, auf der sich Nachwuchsbands oder auch Solistinnen 
und Solisten ausprobieren können.

 ☞  Ab 22. Mai ist es so weit: Was wünschen Sie sich für den Erö� nungstag?

Schönes Wetter, staunende und begeisterte Gäste, die Furtherinnen und Further als stolze Gastgeber, die sich 
freuen, ihre wunderschön aufgeblühte Stadt herzeigen zu dürfen. 

 ☞  Auf was können sich die Besucher der Landesgartenschau besonders freuen?

Freuen können sie sich auf großartige Beiträge von 41 Ausstellern auf dem Haupt- und fünf auf dem Späthgelände 
im Zentrum. Dort sind anstelle einer früheren Brauerei Bier- und Klimagärten entstanden, die eine Antwort auf Zu-
kunftsfragen geben: Welche Gehölze und P� anzen haben angesichts des Klimawandelns in unseren Gärten noch 
eine Überlebenschance zum Beispiel. Mit der Parkarena und ihrem innovativen Dach wird spektakuläre Architektur 

geboten. Es gibt Plätze zum Flanieren, Himmelsschaukeln, um den Wol-
ken nachzusehen, ein fünf Meter hohes Drachenei auf der Drachen-Insel 
mit einem mehrstöckigen Klettergerüst im Inneren und einer Rutsche 
nach außen. Die Blumenschau in einer früheren Apotheke am Stadtplatz 
ist auch ein Highlight. Sie lehnt sich an das Motto „Sagenhaft viel erle-
ben“ an und greift alle 14 Tage ein anderes Thema aus der Märchenwelt 
auf. „Frau Holle schüttet ein Blumenmeer über Furth“ steht am Anfang, 
dann folgen Dornröschen, Schneeweißchen & Rosenrot, Tischlein deck 
dich, Froschkönig, Rotkäppchen, 1000&1 Nacht. Im Regionalpavillon des 
Landkreises Cham stellen sich jeden Tag die Tourismusregionen mit ei-
nem bunten Programm vor und die Obst- und Gartenbauvereine ge-
stalten mit überraschenden Elementen das Thema Grenze. Es lohnt sich, 
auf die Landesgartenschau 2025 zu kommen – mindestens einmal, am 
besten aber immer wieder bis zum 5. Oktober.



33 32 

Zwei Regionen – ein Weg
Der Goldsteig führt dich von Nord nach Süd durch fast ganz Ostbayern und durch zwei 
besondere Regionen: Den Oberpfälzer Wald und den Bayerischen Wald.

32 33 

Oberpfälzer Wald _
überraschend leicht 
Schöne Landschaften gibt es viele. 
Besondere Landschaften gibt es 
im Oberpfälzer Wald. Um genau-
er zu sein, durchquert man in der 
bayerischen Region direkt an der 
tschechischen Grenze beeindru-
ckende Wald- und Wasserwelten – 
besonders am Goldsteig. Auch 
ohne große Anstrengung bieten 
sich immer wieder weite Blicke in 
ein regelrechtes Waldmeer. High-
lights hat der Oberpfälzer Wald 
genug – egal ob Waldnaabtal, ein 
zünftiger Abend beim Zoiglwirt 
oder die vielen Freizeitmöglich-
keiten rund um die Seen im Ober-
pfälzer Seenland. Doch es sind die 
kleinen unaufgeregten Glücksmo-
mente, die das Wandern hier so be-
sonders machen: Das kleine Bäch-
lein, dessen Plätschern durch den 
Wald hallt, der Duft des Waldes, der 
einen umgibt oder der kühle Wind-
hauch, der durch die Bäume zieht. 
Der Oberpfälzer Wald kann eben 
beides und ist dabei vor allem eins: 
überraschend leicht!

www.oberpfaelzerwald.de

Bayerischer Wald –
erfrischend natürlich! 
Der Bayerische Wald steht na-
hezu komplett unter Natur- und 
Landschaftsschutz. Wilde Wasser, 
Schluchten, urwüchsige Wälder 
und der allgegenwärtige Granit-
stein kennzeichnen diese über 
Jahrmillionen geformte Land-
schaft. Hier kann man den letzten 
Urwald Deutschlands und den 
ersten Nationalpark besuchen, ur-
sprüngliche Naturparke erleben, 
mehr als 130 Gipfel über tausend 
Meter besteigen, Traditionen und 
Feste feiern und die vielfältigsten 
Outdoor- und Freizeitmöglichkei-
ten ausprobieren. Der Bayerischer 
Wald – das sind ursprüngliche 
Natur, schattige Wälder, blühende 
Wiesen, raue Felslandschaften und 
ehrliche, herzliche Menschen. Hier 
ist die Zeit nicht stehen geblieben, 
aber sie ist ein Geschenk, die mehr 
Ruhe und Gelassenheit bringt – 
Zeit zum Wohlfühlen, Urlaub ge-
nießen, wiederkommen.

www.bayerischer-wald.de
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Penninger
Waldkirchen

Entdecke die modernste Whiskydestillerie 
Deutschlands und Bayerns neue Heimat  

geistreicher Genüsse!

H A U S B R E N N E R E I  S E I T  1 9 0 5G E N U S S M O M E N T E

Seit über 100 Jahren stellen wir 
Spirituosen, Essige und seit  
neuestem auch Kaffee her. 
Erlebt intensive Genussmomente mit
Penninger - bei uns und zu Hause.

S C H R O T  U N D 
S P E L Z E N

Genießt auf der Terrasse mit Blick  
auf den Bayerischen Wald  
hausgemachte Kuchen und Pizzen  
mit Kaffeespezialitäten aus unseren  
selbstgerösteten Bohnen.

B R E N N E R E I  T O U R

Erlebt in einer Führung durch die 
Destillerie die Herstellung von  
Whisky, Blutwurz, Gin und  
natürlich auch unseres Essigs.

Hinweis: 
Tickets für Brennerei Tour 
vorab online buchen auf 
www.penninger.de/brennerei-tour

1

Erlebnisse am Goldsteig
Der Goldsteig kann mehr, als nur erwandert werden. Ist man in den Orten an der Strecke unterwegs, gibt es 
noch einiges mehr zu erleben. Egal ob Theaterkarten, Eintritte oder geführte Wanderungen – im Erlebnisshop 
unter www.goldsteig-wandern.de � ndest du all das und viel mehr direkt online buch- und bezahlbar. Rein-
schauen lohnt sich. Wir haben ein paar „Schmankerl“ für dich rausgesucht:

Historischer Stadtrundgang
Etappe N01
jeden Samstag (Mai – September), 

10:00 – 11:30 Uhr
Tre� punkt: Tourist-Information Marktredwitz
In Begleitung eines geprüften Gästeführers er-
lebst du die Besonderheiten der historischen 
Altstadt, siehst aber auch interessante Details 
des modernen Stadtbilds. Die Stadtführung 
endet mit der Turmbesteigung der St. Bartholo-
mäuskirche. Von dort hast du einen herrlichen, 
weiten Rundblick über Marktredwitz. 

Tourist Information Marktredwitz | 
Tel. 09231 501128 | 

touristinfo@marktredwitz.de | 
www.marktredwitz.de

NaturErlebnisWochen – 
Die Magie der Natur erleben
Etappe N02

01.05.2025 – 11.05.2025
Anfang Mai lädt dich das Naturerlebnisdorf 
Friedenfels zu den NaturErlebnisWochen 
ein. Geführte Wanderungen bieten ein-
zigartige Einblicke in die Natur, Kultur und 
Geschichte der Region. Dabei kannst du die 
heimische Flora und Fauna entdecken und 
an interaktiven Erlebnissen teilnehmen. Alle 
Touren sind bequem online buchbar – ein 
ideales Event für Naturliebhaber und Entde-
cker!

Tourist-Information Friedenfels | 
Tel. 09683 923115 | 

tourismus.friedenfels.de

Fahrt mit der Kuschelgondel am Großen Arber
Etappe N14
Mit Kuschelgondel schwebst du ganz entspannt und weit weg vom Alltagsstress auf den Gifpel des 

Großen Arber. Vor allem im Frühling – wenn die Natur wieder zum Leben erwacht, bieten sich atemberaubende 
Ausblicke auf den Bayerischen Wald. Das romantisches Erlebnis für Paare, die die bayerische Bergwelt genießen 
möchten, wird mit einem Glas Sekt, welches inklusive ist, perfekt!

Talstation Arber 1 | Bayerisch Eisenstein | info@arbercard.de | shop.ferienregion-nationalpark.de

Geheimnisvolle Pfade im Höllbachgspreng
Etappe N15
Begib dich auf eine faszinierende Wanderung durch das Höllbachgspreng, einer der beeindruckends-

ten, noch existierenden Urwälder Mitteleuropas. Gemeinsam mit Nationalparkführer Ste� en Krieger erkundest 
du dieses geheimnisvolle Gebiet und erwanderst die zauberhafte Landschaft aus majestätisch umgestürzten 
Baumriesen, dicht überwucherten Farnen und vielfältigen P� anzenarten. Umrahmt von haushohen Felswän-
den und begleitet vom beruhigenden Rauschen des Höllbach-Wasserfalls, bietet dieser urtümliche Ort ein un-
vergleichliches Naturerlebnis.

Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald | Tourist-Info Bayerisch Eisenstein | Tel. 09925 9019001 | 
bayerisch-eisenstein@ferienregion-nationalpark.de
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ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch 10:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag 13:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr 

Gruppenführungen jederzeit auf Anfrage 
möglich unter: 01725922198

Direkt in der Nähe des Goldsteiges gelegen

„Stifter und der Wald“,  Lackenhäuser 146,  94089 Neureichenau
Tel. +49 (0) 8583 9790033  stifter-museum@neureichenau.de

Hüttenwanderungen auf dem Goldsteig
Etappe S16
ab Mai 2025 am Freitag (14-tägig)

Im Mai geht es los – Hüttenwanderung auf, über und um den Berg Pröller herum. Bei dieser geführten Wan-
derung erlebst du die wunderbare Natur rund um Sankt Englmar und die kulinarischen Besonderheiten der 
Bayerwaldregion. Schritt für Schritt von Gang zu Gang ist das Motto dieser Wanderung, die auf dem Goldsteig 
und seinen Zubringern über die Hausberge des Genussortes führt. Aperitif, Vorspeise, Hauptgang und Dessert 
setzen die regionalen Spezialitäten perfekt in Szene. Ein Stamperl „Woidrausch“ gehört bei der Ge(h)nusswan-
derung natürlich dazu.

Tourist-Information Sankt Englmar | 
Tel. 09965 840320 | 

www.sankt-englmar.de

Geschichtsszene in der Bügellohe
Nurtschweg, Alternative Nr. 1
Eine wahre Besonderheit des Schönseer Landes ist 
eine historisch gespielte Szene direkt am „Fleischha-
ckerhaus“, dem letzten seiner Art, des verlassenen 
Dorfes Bügellohe. Hierzu schlüpft die Darstellerin in 
zwei Rollen, in der sie von der Neuzeit, aber auch 
von der Vertreibung, dem Aufbau, dem Alltag und 
dem Überleben in dieser harten Zeit berichtet. Die 
Texte aus der Vergangenheit stammen von einer 
ehemaligen Bewohnerin der Bügellohe. Tauche ein 
in die Geschichte der seit 1969 verlassenen Grenz-
siedlung und erlebe ein Stück Vergangenheit und 
Gegenwart. Die Szene kann gemeinsam mit einer 
geführten Wanderung zur Bügellohe, oder auch 
einzeln gebucht werden.

Tourist-Information Schönseer Land | 
Tel. 09674 317 | 

touristinfo@schoenseer-land.de

Handwerkerscheune 
und Fassbinderei
Zuweg Nr. 3A
In der Außenstelle des MuseumsQuartiers 
in Matzersreuth erwartet dich die histori-
sche Fassbinderei Mickisch, die zum Im-
materiellen Kulturerbe in Bayern gehört. 
Dort kannst du Handwerkern des histo-
rischen Arbeiterkreises beim Fassbinden 
über die Schulter schauen und allerlei alte 
Handwerksgeräte entdecken.

AK Historisches Handwerk e. V. | 
Matzersreuth | 

Tel. 09631 6122 | 
hist.handwerk.tir@t-online.de | 

ak-historisches–handwerk.de 

Eine Stadt im Umbruch: Weiden 
in den 1920er Jahren
Zuweg Nr. 6

Das Stadtmuseum Weiden lädt ein zu einer spannenden Sonderausstellung über die bewegten 1920er Jah-
re. Erfahre bis 30.05.2025, wie wirtschaftliche Krisen, Frauenemanzipation und künstlerische Innovationen das 
Stadtbild prägten. Tauche ein in eine prägende Ära voller Herausforderungen und Fortschritte. Eintritt frei! Nach 
dieser Ausstellung folgt eine Sonderausstellung zum 140. Geburtstag des Weidener Malers und Bildhauers Wil-
helm Vierling.

Stadtmuseum Weiden | Schulgasse 3a | Weiden i.d.OPf. | 
Tel. 0961 814102 | 

stadtmuseum@weiden.de | www.weiden.de

„Glück Auf!“ 
im Besucherbergwerk Fürstenzeche in Lam
Alternativroute Nr. 13

Das Besucherbergwerk Fürstenzeche ist ein historisches Sil-
ber- und Flußspatbergwerk und gilt als das älteste im Bay-
erischen Wald. Hier geht es für dich hinab in die Tiefe des 
Ossergebirges. Dort erwartet dich Bergwerk pur umgeben 
von der abenteuerlichen Magie 500-jährigen Silberberg-
baus. Eine Besichtigung der Ausstellung im „Glück auf! – 
Stüberl“ ist vor oder nach der jeweiligen Führung möglich. 
Das Besucherbergwerk hat ab den Osterferien an vier Tagen 
in der Woche geö� net. Während der bayerischen Schulfe-
rien an Ostern und P� ngsten ist es sogar täglich geö� net.

Bergwerk Fürstenzeche | Zechenstraße 16 | Lam | info@bergwerk-fuerstenzeche.de | www.bergwerk-fuerstenzeche.de

Waidler-Kino 
am bayerisch-böhmischen Holzweg
Alternativroute Nr. 19

In der Holzgemeinde Neuschönau kannst du auf 
dem ca. 1,2 km langen bayerisch-böhmischen 
Holzweg, der ab dem P� anzen- und Gesteinsfrei-
gelände im Nationalpark-Zentrum Lusen beginnt, 
einen Abstecher in das Waidler-Kino im Kultur- und 
Bürgerzentrum Neuschönau machen. Hier erwar-
tet dich ein moderner Kurz� lm, der dir einen Ein-
blick über die harte und gefährliche Arbeit eines 
„Waidlers“ Anfang des 19. Jahrhundert gibt. 

holzweg.neuschoenau.de | 
shop.ferienregion-nationalpark.de

Yoga um den Hammer-
see
Zuweg Nr. 24

21.07.2025, 19:00 Uhr (bei Re-
gen 28.07.2025)
Bei einer Runde um den ma-
lerischen Hammersee zeigt dir 
die Yogalehrerin Gabi E� erz 
verschiedene Atem- und Yo-
gaübungen. Körper und Seele 
im Einklang mit der Natur – es 
gibt wohl kaum eine bessere 
Kombination! Ein erfrischendes 
Sommergetränk schließt den 
Abend ab.

Tourist-Info Bodenwöhr | 
Tel. 09434 902273 | 

www.bodenwoehr.de/
freizeit-tourismus/erlebnisshop
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Besondere Feste und Veranstaltungen 
am Goldsteig
Ostbayern, insbesondere der Oberpfälzer Wald und Bayerische Wald, ist eine der festspielreichsten Regionen in 
ganz Deutschland. Zahlreiche herausragende Events � nden auch direkt in den Orten entlang des Goldsteigs 
und seiner Zuwege statt. Wir empfehlen auf jeden Fall vorbei zu schauen – zusammen mit den Einheimischen 
geht es oft zünftig und urbayerisch gemütlich zu.

272. Leonhardiritt
21.04.2024, 09:15 Uhr
Jedes Jahr am Vormittag des Ostermontags � ndet 
in Furth im Wald der traditionelle Leonhardi-Ritt 
statt. Die Reiter- und Pferdeprozession wurde dem 
Hl. Leonhard gewidmet, damit sich durch seine 
Fürsprache eine um 1742 grassierende Viehseu-
che nicht wiederholt. Nach der Prozession werden 
die Tiere am Stadtplatz gesegnet. Von der Fest-
wiese aus geht es durch die Straßen der Stadt zur 
Leonhardi-Kapelle von Furth im Wald. Um die 350 
prächtig geschmückte Pferde mit Reiter und Kut-
schen nehmen am Umritt zu Ehren des Heiligen 
Leonhard teil. Beim Durchreiten des Stadtplatzes 
werden geweihte Leonhardi-Brote an die Teilneh-
mer verteilt.

Tourist-Info Furth im Wald | Tel. 09973 509600 | 
tourist@furth.de | www.furth.de

2. Bayerische Schneep� ugmeisterschaft in Schönberg
3. Mai 2025, 08:00 – 15:00 Uhr (freies Training), 
17:00 – 24:00 Uhr (Abendprogramm)
1. Juni 2025, 08:00 – 15:00 Uhr (Wettbewerb)
Bei der 2. Bayerischen Schneep� ugmeisterschaft am Vereinsgelände des TSV 
Schönberg treten verschiedene Teams in einem Geschicklichkeitswettbewerb 
gegeneinander an. Die Fahrer müssen möglichst zügig und fehlerfrei einen 
Parcours, mit einem bereitgestellten Unimog vorwärts und rückwärts bewäl-
tigen und dabei Signalkegel und Warnbaken zielgenau mit dem Schneep� ug 
verschieben. Die Disziplinen Geschicklichkeit, Präzision und Sicherheit sind 
dabei siegesentscheidende Bewertungskriterien. Das bunte Familienfest wird 
mit leckerem Essen und Getränken sowie Attraktionen für Kinder und mit ei-
ner Baumaschinenaustellung umrahmt. Veranstalter ist die Marktgemeinde 
Schönberg und Staatliches Bauamt Passau.

www.markt-schoenberg.de

Wir. Feiern. Oberpfalz: 
Oberpfalztag in Tirschenreuth
17.05.2025 / 18.05.2025
Im Mittelpunkt des zweiten Oberpfalztages im 
Fischhofpark in Tirschenreuth steht auch diesmal 
die innovative Seite der Region, die in all ihren Fa-
cetten erlebbar gemacht wird. 
Besucherinnen und Besucher können sich auf ein 
umfangreiches Programm freuen, das Bereiche wie 
Wirtschaft, Kunst und Kultur, Sport und Freizeit, So-
ziales und Ehrenamt, Wissenschaft und Bildung so-
wie Essen und Trinken umfasst. Die Veranstaltung 
soll zeigen, wie zukunftsorientiert und kreativ die 
Oberpfalz ist und welche Projekte und Ideen hier 
entstehen.

www.oberpfalz.de

Heimatfest Mauth
22.05.2025 – 25.05.2025
Die Nationalparkgemeinde Mauth-Fins-
terau feiert 2025 ihr Heimatfest. Es ist ei-
nes der ältesten Brauchtumsfeste des Bay-
erischen Waldes und � ndet alle drei Jahre 
statt. Das Fest startet mit einem Konzert 
der Kapelle Josef Menzl. Vom Markttag bis 
zu alten Handwerkstechniken, von lusti-
gen Spielen bis zu historischen Szenen 
erlebt man ein buntes Unterhaltungspro-
gramm, das der Bayerischer Wald Verein, 
Sektion Mauth mit dem Sportverein und 
der Feuerwehr Mauth organisieren.

www.ferienregion-nationalpark.de

Kötztinger P� ngstritt mit P� ngstfestwoche
07.06.2025 – 16.06.2025
Seit mehr als 600 Jahren halten die Bad Kötztinger mitt-
lerweile die berittene Bittprozession ab, die zu den he-
rausragendsten Veranstaltungen im Bayerischen Wald 
gehört. Außerdem zählt sie zu den größten in Europa 
und wurde ins Bayerische Landesverzeichnis des im-
materiellen Kulturerbes aufgenommen. Über 700 Reiter 
ziehen an diesem Tag betend auf geschmückten Pfer-
den und in Tracht durch das Zellertal nach Steinbühl, 
wo der Legende nach im Jahr 1412 ein Mann im Ster-
ben lag. Er bat den Priester um die Sterbesakramente. 
Dieser sah sich jedoch nicht in der Lage, die Fahrt in 
das sieben Kilometer von Bad Kötzting entfernte Dorf 
allein zu unternehmen. Die Kötztinger Burschen gaben 
ihm das Geleit und nach glücklicher Rückkehr wurde 
gelobt, den Ritt jedes Jahr zu wiederholen. Eingerahmt 
ist der P� ngstritt von der P� ngstfestwoche. Diese � ndet 
immer vom P� ngstsamstag bis über das darau� olgen-
de Wochenende statt und beginnt mit dem Pferde-
markt auf der Amberger-Insel.

www.bad-koetzting.de
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Veranstaltung Datum Goldsteig- Ort & Etappe Informationen unter

Zwieseler Osternest 19.04.2025 Zwiesel
Alternativroute Nr. 19

www.ferienregion-nationalpark.de

Weidener 
Frühlingsfest

25.04.2025 – 
04.05.2025

Weiden i.d.OPf. 
Zuweg Nr. 6

www.weiden-tourismus.info

Maidult 30.04.2025 – 
11.05.2025

Passau
Etappe S22/N23

www.passauer-dult.de

Stadtball 
„Schwandorf tanzt“

03.05.2025 Schwandorf 
Verbindungsweg 
Nr. 9D

www.schwandorf.de

Nittenauer Volksfest 16.05.2025 – 
19.05.2025

Nittenau 
Zuweg Nr. 25

www.nittenau.de

Nacht der Musik 24.05.2025 Passau 
Etappe S22/N23

www.passau.de

Quelle: „Feste & Veranstaltungen 2025“, hrsg. vom Tourismusverband Ostbayern e.V.
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LiteraturFreitag im Museum
AUSSICHTEN

28. März 2025
Autor und ehemaliger Kreisheimatpfleger 
Rupert Berndl liest aus seinem Buch 
Grenz- und Weihrazgschichtn, SüdOst-
Verlag; es singt Karl-Heinz Reimeier
gemeinsam mit dem Publikum.

11. April 2025
Fotograf und Lyriker Dr. Fritz Haselbeck
liest Gedichte –  Gedankenbilder – Meta-
phern; es musiziert Karl-Heinz Reimeier.

2. Mai 2025
Sammy El-Samahi liest aus dem Buch 
Wer geht denn heet no boarfouß in d’Kircha?, 
Herausgeber Bezirk Nieder bayern, edition 
vulpes; es musiziert das Zitherduo mit 
Sonja Petersamer.

Veranstalter: Freilichtmuseum Finsterau in Zusammenarbeit mit DichterWald e.V.

Freilichtmuseum Finsterau, Museumsstraße 51, 94151 Finsterau, Fon 0 85 57. 96 06-0, finsterau@freilichtmuseum.de

Bildmotiv: C. A. M. Thole, Buchumschlag für Paul Friedl, Daheim scheint die Sonne anders

Freilichtmuseum Finsterau
Lesung und Musik in der Außergefilder Stube, 18:30 Uhr — Eintritt frei

www.freilichtmuseum.de
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– Sponsored Story –

Auf dem Goldsteig durch die Erdgeschichte
Große Strecken des Goldsteigs verlaufen im Norden durch den grenz-
überschreitenden GEOPARK Bayern-Böhmen. In Bayern ist dies der Ab-
schnitt zwischen Marktredwitz und Tännesberg, auf der tschechischen 
Haupttrasse der Abschnitt zwischen Chodová Planá und Přimda. Damit 
lässt sich entlang des Goldsteigs ein Teil der Erdgeschichte im Herzen 
Europas erwandern. Auch wenn man es ihnen nicht gleich ansieht, die 
Gesteine unter den Sohlen der Wanderer oder am Wegesrand gehö-
ren mit Hunderten an Millionen Jahren zu den ältesten in Mitteleuropa. 
Eine Wanderung von Norden nach Süden ist dabei eine Durchquerung 
verschiedener in- und übereinander geschobener Ozean- und Konti-
nentblöcke. Sie führt durch die Kernzone eines vor rund 300 Mio. Jah-
ren aufgefalteten, alpenähnlichen Gebirges, das in den Jahrmillionen 
seither jedoch deutlich an Höhe verloren hat.

Es sind aber auch sehr junge geologische Prozesse, die die Landschaft 
in diesem Teil des Geoparks prägen. So gehören der nördliche Ober-
pfälzer Wald mit dem Steinwald und der nördliche Böhmische Wald (Český les) in das westliche Egerrift. Dies ist 
eine seit mehr als 50 Mio. Jahre aktive Hebungszone der Erdkruste, die sich nach Nordosten bis nach Südpolen 
erstreckt. Aufgrund der Hebung dehnt sich die Kruste wie ein aufgehender Brotlaib. In der Folge entstehen 
tiefreichende Brüche und Spalten, an denen seit mehr als 30 Mio. Jahren basaltisches Magma aufdringt und 
episodisch zu einem Vulkanismus führt. Die „Basaltpferdchen“ auf der ersten Etappe sind nur ein Beispiel einer 

solchen vulkanischen Aktivität. Die jüngsten Vulkane 
im bayerisch-tschechischen Grenzraum sind nicht 
einmal 300.000 Jahre alt. Der phantastische Blick von 
der Burgruine Weißenstein zeigt eindrucksvoll das Zer-
brechen der Landschaft mit herausgehobenen Berg-
zügen und den abgesunkenen weiträumigen Becken. 
Auch entlang der Haupttrasse in Tschechien ist diese 
tektonisch bedingte Strukturierung der Landschaft 
deutlich zu erkennen.

Seinen Besuchern den Werdegang der Landschaft 
und ihrer Gesteine verständlich zu machen, ist Aufga-
be und Ziel des Geoparks. So werden Sie unterwegs 
die eine oder andere Informationstafel mit Erläuterun-
gen zur Erdgeschichte der Region antreffen. Informa-
tionen gibt es aber auch in den Touristinformationen 
und im Internet unter www.geopark-bayern.de.
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GOLDSTEIG 
unterwegs

Wandern liegt im Trend, denn man braucht 
eigentlich nichts anderes dafür als sich selbst 
und vielleicht gute Wanderstiefel und schon 
kann es losgehen. Damit du auch genug In-
spiration für deine nächste Wandertour am 
Goldsteig hast, gibt es in unserer Rubrik „un-
terwegs“ Tourentipps und geführte Wande-
rungen aus dem Oberpfälzer Wald und Baye-
rischen Wald.

Das Wegenetz 
und der 
Tourenplaner
Unglaubliche 1500 km umfasst das gesamte Goldsteig-Wegenetz in Ostbayern. Die 660 km lange Haupttrasse 
verläuft von Marktredwitz bis Passau. Dabei hat man kurz nach Oberviechtach die Wahl, denn ab hier geht es 
entweder auf der Nord-Route oder der Süd-Route weiter Richtung Süden. Die Haupttrasse ist durchgängig mit 
dem gelben „S“ markiert.
Du musst keineswegs ein Etappenwanderer sein, um den Goldsteig zu erkunden. Denn zahlreiche Zu-, Verbin-
dungs- und Alternativwege durchziehen den Oberpfälzer Wald und Bayerischen Wald. Dadurch ergeben sich 
wunderbare Tages- und auch Mehrtagestouren auf denen du die beiden Regionen noch intensiver erlebst. Das 
Zuwege-Netz ist mit dem blauen „S“ gekennzeichnet.
Darüber hinaus � nden sich am Weg immer wieder Übersichtstafeln, auf denen der Streckenverlauf ersichtlich 
wird.
Vor allem ein Blick ins Tourenportal unter www.goldsteig-wandern.de lohnt sich, denn auf einen Blick gibt es 
hier alle wichtigen Informationen rund um den Goldsteig online: Streckenverläufe, Höhenpro� le und Bilder für 
einen ersten Eindruck von den Touren. Sowohl Gastgeber und Einkehrmöglichkeiten, als auch die Sehenswür-
digkeiten am Weg und GPS-Daten können abgerufen werden. Plane jetzt deine individuelle Wanderreise! 

Bestell dir gleich die kostenlose Übersichtskarte oder schau im Tourenportal unter 
www.goldsteig-wandern.de vorbei. 
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Goldsteig-Etappe N17
Rachel – Lusen
Dauer: 05:30 h
Länge: 13,9 km
Höhenmeter: 618 hm
Schwierigkeitsgrad: schwer

Tourbeschreibung: Naturtreppen führen zum Gipfel-
kreuz des Rachel, mit 1.453 m der zweithöchste Berg des 
Bayerischen Waldes. Gleich zu Beginn des Abstiegs auf 
der Südostseite wartet ein wunderschöner Ausblick zur 
Rachelkapelle und dem tiefer liegenden Rachelsee. Auf 
dem weiteren Weg zur Felsenkanzel – wieder mit einem 
herrlichen Ausblick – ist auch ein Abstecher zum Rachel-
see möglich. Schmale Pfade durch Bergmischwälder 
bringen dich dann rasch voran. Viele der einst majestä-
tischen Fichten � elen dem Borkenkäfer zum Opfer, was 
durchaus Positives hat: die nun abgestorbenen Baumge-
rippe bieten Schutz und Nährboden. Darunter entsteht 
neuer Wald in seiner natürlichsten Form. Nach dem ur-
waldähnlichen Gebiet am Teufelsloch folgt der lange An-
stieg über die felsige Treppe „Himmelsleiter“ zum Lusen-
gipfel (1.373 m) mit dem Geotop „Blockmeer am Lusen“: 
Eine der eindrucksvollsten Felsbildungen im Nationalpark 
Bayerischer Wald, hier türmen sich auf mehr als 200.000 
qm Granitblöcke aufeinander. Kurz unterhalb des Gipfels 
ist das heutige Etappenziel, das Schutzhaus, erreicht. Infos 
dazu gibt es unter https://lusenschutzhaus.com.

Informationen: 
Tourist-Info Neuschönau, Tel. 08558 960328
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Gut zu wissen:
In der Etappenfolge durch den Nationalpark kann am Großen Rachel im Waldschmidt-Haus nicht 
übernachtet werden. Die Abstiege in die Orte sind einzuplanen. Ebenso kann zu den Igelbuspark-
plätzen am Gfäll und zur Racheldiensthütte abgestiegen werden.
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Goldsteig-Rundweg Nr. 7
Eslarn – Moosbach – Elm 
(Leuchtenberg)
Dauer: 09:30 h
Länge: 31,5 km
Höhenmeter: 652 hm
Schwierigkeitsgrad: mittel

Tourbeschreibung: Der Zuweg Nr. 7 verbindet den Quali-
tätsweg Nurtschweg mit dem Goldsteig. Du startest in Eslarn 
nahe der deutsch-tschechischen Grenze. Bevor es losgeht, 
lohnt sich ein Abstecher ins „Bierlebnis Kommunbrauhaus“, 
wo du Interessantes zur Geschichte und zum Brauprozess 
des Zoiglbieres erfährst. Ortsauswärts führt der Weg am Bad 
Atzmannsee vorbei – einer willkommenen Abkühlungs-
möglickeit im Sommer. Von hier aus geht es zusammen mit 
dem Glasschleifererweg und dem Wallenstein-Tilly-Weg über 
Wiesen und Wälder bis Tröbes. Auch hier be� ndet sich ein 
kleiner Badeweiher, der zu einer kleinen Rast einlädt. Dem 
Tröbesbach folgend wanderst du vorbei an Saubersrieth bis 
nach Moosbach. Auf dem Weg in den Erholungsort kommt 
man auch an einigen alten Glasschleifen vorbei, die dem 
Glasschleifererweg seinen Namen geben. Die Glasproduk-
tion war für den Oberpfälzer Wald zur damaligen Zeit ein 
wichtiger Industriezweig. Von Moosbach aus geht es weiter 
nach Böhmischbruck und somit durch das wildromantische 
Pfreimdtal. Ab der Goldbachschleife wanderst du schließlich 
gen Westen in Richtung Oberlind vorbei an der Pfalzgra-
fenstadt Vohenstrauß, bevor du in das Waldgebiet Elm ein-
tauchst und auf die Hauptroute des Goldsteigs tri� st.

Mehr Informationen zum Wandern allgemein und auf dem Goldsteig im Oberpfälzer 
Wald gibt es unter www.oberpfaelzerwald.de.
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Bus, Bahn, BAXI – ÖPNV am Goldsteig
Das Wandern am Goldsteig ist ja per se schon nachhaltig, aber wenn du dazu noch mit Bus, Bahn oder BAXI 
anreist, ist es gleich noch umweltschonender! Etappenwanderer kommen so zu ihrem Ausgangspunkt zurück, 
können entspannt die müden Wanderbeine ausstrecken und die Heimfahrt genießen. Doch du müsst keines-
wegs den kompletten Goldsteig abwandern: Viele Etappen oder Zuwege sind super mit dem ÖPNV zu errei-
chen. Vom Ziel aus kommst du ebenfalls wieder mit Bus, Bahn oder BAXI zurück. 

Mit dem BAXI durch den Oberpfälzer Wald
Mit dem Anrufbus BAXI gelangst du im Oberpfälzer Wald ganz bequem von A nach B. Dabei werden viele 
kleinere Orte oder Ortsteile angefahren, in denen der Bus normalweise nicht hält. So einfach funktioniert die 
Fahrt mit dem BAXI: Auf den jeweiligen Internetseiten � ndest du die BAXI-Fahrpläne. Gib bei der Suche einfach 
deine Wunschhaltestelle ein und die entsprechenden Linien werden angezeigt. Jetzt suchst du nur noch dein 
Ziel und deine Fahrtzeit heraus und buchst unter Angabe der Linien- sowie der Fahrtnummer. Bitte beachte, 
dass die Fahrten im Vornherein reserviert werden müssen und nur diese Haltestellen auch angefahren werden. 
Beim BAXI handelt es sich in der Regel um einen Kleinbus mit 9 Sitzen. Es ist zudem mit der Bahnlinie und den 
angrenzenden Bahnhöfen verbunden. Denn die Bahnlinie Hof – Regensburg durchzieht den Oberpfälzer Wald 
von Nord nach Süd – so kann das Auto getrost zuhause stehen bleiben.

Unsere drei Goldsteig-Wandertipps mit dem BAXI im Oberpfälzer Wald

Goldsteig-Etappe N01, Marktredwitz – Friedenfels (20 km)
Von Friedenfels aus bringt dich die BAXI-Linie 1806 zurück nach Marktredwitz zum Bahnhof.
Tel. 09631 7929899, www.fahrtmit-tirschenreuth.de

Tipp: Das BAXI im Landkreis Tirschenreuth kannst du auch ganz bequem via App buchen.

Goldsteig-Etappe N06, Leuchtenberg – Tännesberg (22 km)
Die BAXI-Linie 8434 bringt dich vom Etappenziel Tännesberg zurück nach Leuchtenberg.

Tel. 09602 6379797, www.new-baxi.de

Goldsteig-Etappe S09, Neunburg vorm Wald – Bodenwöhr (16 km)
Fahre direkt vom Bahnhof Bodenwöhr aus mit der BAXI-Linie 8409 nach Neunburg vorm Wald und 
wandere von dort zurück.

Tel. 09431 8028005, www.baxi-schwandorf.de

Folgende Gemein-
den bieten die „GUTi-
Gästekarte“ an:
Arnbruck, Bayerisch 
Eisenstein, Bischofs-
mais, Bodenmais, 
Frauenau, Drachsels-
ried, Kirchdorf i. Wald, 
Langdorf, Lindberg, 
Regen, Viechtach, 
Zwiesel Eppenschlag, 
Grafenau, Hohe-
nau, Neuschönau, 
Mauth-Finsterau, 
Philippsreut, Schön-
berg, Spiegelau, St. 
Oswald-Riedlhütte, 
Waldkirchen, Lam, 
Arnschwang, 
Arrach, Bad Kötzting, 
Blaibach, Cham, 
Chamerau, Furth im 
Wald, Grafenwiesen, 
Hohenwarth, Lam, 
Lohberg, Miltach, 
Neukirchen b. Hl. Blut, 
Rimbach und Zandt.

Gästeservice Umweltticket: 
Mit dem GUTi durch den 
Bayerischen Wald
Auf rund 2.300 Streckenkilo-
metern bist du mit der Wald-
bahn, der Oberpfalzbahn, 
den Igelbussen und vielen 
anderen Busverbindungen im 
Bayerwald-Ticket-Tarifgebiet 
während deines Wanderur-
laubes mobil. Mit dem Gäste-
service Umwelt-Ticket (GUTi) 
ist die Fahrt mit Bus und Bahn 
sogar kostenlos! Denn die 
GUTi-Gästekarte, die du in 
den teilnehmenden Urlaubs-
orten von deinem Gastgeber 
bei der Ankunft erhältst, gilt 
für beliebig viele Fahrten im 
gesamten Bayerwald-Ticket-
Tarifgebiet. Von Montag bis 
Freitag kannst du den ÖPNV 
ab 08:00 Uhr nutzen, am Wo-

chenende und an Feiertagen sogar ganztägig. Falls du keine Gästekarte hast, kostet dich das Bayerwald-Ticket 
preiswerte 13,00 €. 
Die Wanderbusse, grenzüberschreitende Verbindungen nach Tschechien und die gegenseitige Fahrkartenaner-
kennung im Bereich Pilsen gehören ebenfalls zum kostenlosen Angebot. Das GUTi hat sich bewährt und feiert 
2025 bereits sein 15-jähriges Bestehen. Aktuell sind rund 40 Gemeinden am GUTi beteiligt, das Fahrplanangebot 
beinhaltet rund 200 Bus- und Bahnlinien. 

www.bayerwald-ticket.com

Gemeinde Philippsreut 
WIR SIND NATUR

Die Dörfer rund um den Almberg bestechen mit ihrer einzigartigen und kostbaren Natur. 
Wer die Ruhe und die Natur liebt, ist bei uns zu jeder Jahreszeit gut aufgehoben.

Die Gemeinde Philippsreut ist eine Tourismusgemeinde für Sommer- und Wintersport 
im unteren, südlichen Bayerischen Wald. Sie setzt sich aus der Ortschaft 

Philippsreut, den Firmiansdörfern Vorder-, Mitter-, Hinterfirmiansreut und Alpe (1100m), 
dem höchstgelegenen Dorf des Bayerwaldes, zusammen.

Kontaktieren Sie uns!
Tourist-Info Philippsreut • Tel.: 08550 9219525 · tourismus@philippsreut.de
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Goldsteig grenzenlos
Dass Wandern verbindet, hat wohl jeder Wanderer 
schon mal erlebt. Man tri� t auf seinem Weg Menschen, 
redet und geht sogar ein Stück miteinander. Dabei ist 
es oftmals egal, welche Nationalität, Religion oder Ori-
entierung man hat. Auch der Goldsteig ist im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Weg ohne Grenzen. Und genau 
für dieses grenzenlose Wandervergnügen, stellen wir 
dir in jeder Ausgabe eine Etappe des Zlatá Stezka vor.

Südböhmischer Teil | Verbindungsweg | CZ10b
Trojmezí – Černý Kříž

Länge: 16,5 km
Schwierigkeit: mittel 
Höhenmeter: ➚339 m, ➘755 m

Tourenbeschreibung:
Am Grenzübergang Trojmezí startest du deine Tour auf dem rot markierten Grenz-
weg. Hier tre� en die Grenzen Tschechiens, Österreichs und Deutschlands aufeinan-
der – daher auch der Name „Dreiländereck“. Von hier aus geht es für dich zum höchs-
ten Böhmerwaldgipfel: dem Plechý / Plöckenstein (1.378 m). Am von Granitfelsen 
und -blöcken bedecktem Gipfel angekommen, wechselst du auf die gelbe Markie-
rung und wanderst bergab durch felsiges Gelände zum Stifter-Denkmal. Das 14,5 
m hohe Steindenkmal ist dem in Oberplan geborenen Böhmerwalddichters Adal-
bert Stifter (1805–68) gewidmet. Von der Aussicht am Rand des Plateaus, das meh-
rere Hundertmeter in die Tiefe abfällt, hat man einen wundervollen Blick auf den 
Plöckensteinsee, das Massiv des Fichtelgebirges, den entfernten Vítek-Stein, ins Tal 
der Moldau mit der Lipno-Talsperre, auf den Fürstenstuhl (Knížecí stolec), Hirschber-
gen und auch die Seewand selbst. Vom Denkmal führt der Weg hinab durch wildes 
felsiges Gelände bis zum Deich des Plöckensteinsees. Er ist einer von fünf Gletscher-
seen auf tschechischer Steite des Böhmerwaldes, 7,48 ha groß und bis zu 18,3 m tief. 
Zunächst der grün markierten Strecke und anschließend der blauen Markierung fol-
gend, gelangst du zu einem Teilstück eines bewundernswerten technischen Denk-
mals: dem Schwarzenbergschen Schwemmkanal  aus dem Jahr 1789. Er ist der 
längste Holzschwemmkanal in den böhmischen Ländern, der die Stromgebiete von 
Moldau und Donau verbindet, und den Transport von Holzscheiten aus ansonsten 
nahezu unzugänglichen Wäldern zur Donau und von hier nach Wien und später 
auch zur Moldau und damit nach Prag ermöglichte. Seine Gesamtlänge beträgt 45 
km. Gespeist wurde er mit Wasser aus dem Plöckensteinsee, drei Talsperren und 27 
Bächen. Heute sind einige Abschnitte rekonstruiert, an einem Großteil von ihnen 
verläuft ein Lehrpfad. Seinem Lauf folgend gelangst du zum Tunnel „Oberes Portal“, 
wo das Wasser im Untergrund in einem den Plešivec durchquerenden Granittunnel 
verschwand. Hinter dem Portal wanderst du auf dem gelb markierten Bärensteig 
(Medvědí stezka) weiter. Nach 1,5 km kommst du am Bärenstein vorbei, über dem 
sich rechts der Hirschberg (Jelenská hora, 1.068 m) erhebt, bevor du dein heutiges 
Etappenziel – die Bahnstation Černý Kříž-rozcestí (Schwarzes Kreuz) – erreichst. Sie 
liegt im Tal der Kalten Moldau unterhalb des Tussetbergs. 

Mehr Informationen � ndest du unter: www.zlatoustezkou.cz
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Das solltest du einpacken:
•  deinen Ausweis
•  re� ektierende Kleidung, Bänder oder Warnweste (auf Straßen 

außerhalb der Ortschaften bei Nebel und Dunkelheit verp� ichtend)
•  Tschechische Kronen – das ist die Währung im Nachbarland 

(in Grenznähe wird oft auch Euro aktzeptiert)

Der Goldsteig auf Social Media
Am Goldsteig kommt man nicht vorbei, vor allem in den sozialen Netzwerken nicht. Atemberaubende Ein-
drücke und Impressionen vom Goldsteig gibt’s auf Instagram, aktuelle Informationen und viel Wissenswertes 
auf Facebook. Auf Pinterest � ndest du außerdem viele Tourenempfehlungen und Inspiration für den nächsten 
Wanderurlaub.

Der Goldsteig auf 
Der Goldsteig hat seine eigene Playlist auf Youtube. Unter dem Kanal „Mein Urlaub 
TV“ sind alle interessanten Filmclips rund um den Goldsteig zu � nden. Neben kleinen 
Blogbeiträgen und interessanten Kurzinterviews gibt es viele weitere spannende Ge-
schichten. Schau einfach mal vorbei – vielleicht � ndest du ja eine Inspiration für deine 
nächste Goldsteig-Wanderung.

Der Goldsteig auf 
Innerhalb kürzester Zeit hat sich die App komoot zu einem Must-Have für Outdoor-
begeisterte entwickelt. Kein Wunder – hier bekommt man die besten Tourenvorschläge für das Wandern und 
dementsprechend natürlich auch für den Goldsteig! Die Wahl zwischen den zahlreichen Touren ist gar nicht so 
einfach: wunderbare Rundwanderungen und anspruchsvolle Etappen locken mit abwechslungsreicher Natur 
und vielen Sehenswürdigkeiten. Von leicht bis schwer, ob kurz oder lang ist für jeden sicherlich etwas dabei. 
Vorbeischauen lohnt sich.

www.komoot.de/user/goldsteigwandern

Der Goldsteig auf 
Über den Facebook-Account kannst du hautnah am Geschehen rund um den Goldsteig teilnehmen. Abenteu-
er-Fotos von Goldsteig-Wanderern, Informationen und Neuigkeiten, persönliche Highlights und Naturerlebnis-
se – hier bekommst du Einblicke in die Wanderwelt Ostbayerns. Über die Jahre ist eine wunderbare Goldsteig-
Gemeinschaft entstanden, die sich gemeinsam über das Wandern auf dem Goldsteig austauscht und Ideen und 
Anregungen gibt.

www.facebook.com/Goldsteig-Wandern/

Der Goldsteig auf 
Auf dem Instagram-Pro� l @goldsteig_wandern zeigen unsere Abonnenten, wie schön es bei uns am Goldsteig 
ist. Die Bildergalerie ist dabei bunt gemischt: vom Hobbyfotografen, der sein Lieblingsfoto der letzten Goldsteig-
Wanderung teilt, bis hin zu Pro� bildern aus unserer eigenen Bilddatenbank. Mit dem Hashtag #ilovegoldsteig 
gibst du die Erlaubnis, dass deine Bilder auf dem Goldsteig-Account gereposted werden dürfen. Übrigens: Noch 
im Jahr 2024 haben wir dir 13.000 Follower-Marke geknackt!

Der Goldsteig auf 
Pinterest liefert für wohl alle Lebensbereiche die passende Inspiration: Sei es Inneneinrichtung, Freizeitgestal-
tung oder eben auch Urlaub. Unter wandern_goldsteig � ndest du zahlreiche Pins mit Tipps oder einfach auch 
tollen Impressionen entlang des Weges.

Tipp: Abonniere den Goldsteig-Newsletter unter www.goldsteig-wandern.de, 
um keine aktuellen Neuigkeiten zu verpassen.
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Das Rückgrat des Goldsteigs – unsere Wegepaten
Jeder Kilometer am Goldsteig steht das ganze Jahr über durch das Wege-
management, die Landkreise, Gemeinden und von über 60 Wegepaten 
unter kritischer Kontrolle und Aufsicht. Ein Wanderweg mit Qualitätsan-
spruch funktioniert nur durch den unermüdlichen Einsatz von Wegepa-
ten. Sie sind die Stützen und wesentlichen Säulen für die Nachhaltigkeit 
eines Wanderweges. Sie sind die Garanten für die Qualität von Markierung 
und Beschilderung. Sie setzen Zeichen. Mehrmals im Jahr gehen sie die 
einzelnen Streckenabschnitte ab, kontrollieren den allgemeinen Zustand, 
helfen mit bei der Wegebescha� enheit und kümmern sich um die Be-
schilderung. Die Markierung wird stetig überarbeitet und ergänzt. Gehen 
Meldungen von Gästen und Wanderern ein, werden diese umgehend 
abgearbeitet und optimiert. Ausgerüstet mit Farbe und Pinsel, Aluplätt-
chen, Spezialkleber und Aufkleber, Schabeisen und Astschere kann man 
sie mehrmals im Jahr am Weg, in Wiesen und Wäldern beobachten. Sie 
bewerkstelligen eine zuverlässige Besucherlenkung immer auch im Sin-
ne von Natur- und Artenschutz und zum Wohle der Wanderer. Die Arbeit 
erfolgt im Wesentlichen ehrenamtlich. Die Gruppe der Wegepaten am 
Goldsteig setzt sich sowohl aus Mitgliedern der Waldvereine, Mitarbeiter 
von Bauhöfen, Angestellte der Tourist-Infos in den Gemeinden, als auch 
einzelnen Privatpersonen zusammen. Alle gehen mit viel Freude ans Werk, 
für den Goldsteig und um ihm ein unverkennbares Gesicht zu geben. 

Unsere Wegepaten p� egen den Goldsteig und tragen dazu bei, dass das Wandern in Ostbayern so beliebt ist. 
Mit viel Herzblut und Leidenschaft gehen sie Kilometer um Kilometer ihrer Etappe ab. Zeit also ein großes Danke 
an unsere Wegepaten zu richten. 

DANKE für eure großartige Arbeit am und um einen der schönsten Fernwanderwege Deutschlands!

Unsere Goldsteig-Wegepaten stellen sich vor: 
Claudia Schmid

 ☞  Stellen Sie sich kurz vor: Wer sind Sie, was machen Sie und welche 
Verbindung haben Sie zum Goldsteig?

Mein Name ist Claudia Schmid, ich bin Angestellte der Tourist-Info in Phil-
ippsreut, begeisterte Läuferin und deshalb in meiner Freizeit viel in der Natur 
unterwegs. Natürlich führen meine Läufe mich oft auf den Goldsteig. Daher 
ist es für mich eine Herzensangelegenheit, Wegepatin am Goldsteig zu sein 
und eine gute Markierung für unsere Goldsteigwanderer zu gewährleisten. 

 ☞  Was macht Ihre Etappe für den Wanderer so besonders?

Man spürt bereits am Waldrand schon die Kraft der Natur im Übermaß. Unse-
re Etappen führen über Steige durch licht- und sonnendurch� utete Misch-
wälder. Immer wieder ist der Boden von unzähligen extrem großen und 
bemoosten Felsen übersät. Bäume zwischen Felsen gehen eine lebenskraft-
starke Symbiose ein. Die zauberhafte Atmosphäre dichter Blaubeersträucher 
und das leuchtende Grün der Buchenblätter präsentieren besonders im 
Frühling einen kraftvollen und beeindruckenden Landschaftsbereich.

 ☞  Zu welcher Jahreszeit ist eine Wanderung auf Ihrem Abschnitt des 
Goldsteigs am schönsten? 

Wer die Ruhe und die Natur liebt, ist bei uns zu jeder Jahreszeit gut auf-
gehoben. Bewegung ist wertvoll 
für die körperliche und mentale 
Gesundheit, der Anblick von Bäu-
men, Bächen und Wiesen kann 
das Stresslevel senken. Wandernd, 
joggend oder im Winter mit den 
Schneeschuhen werden die Gäs-
te auf dem gut ausgeschilderten 
Goldsteigweg durch Wälder und 
Fluren Einsamkeit und Stille, ge-
sunde Luft und wunderbare Natur 
erfahren. 

 ☞  Wohin führt Ihre nächste Wanderung?

Meine nächste Wanderung führt uns über die Etappe N20 von Phil-
ippsreut zum verlassenen Dorf Leopoldsreut.

 ☞  Was macht für Sie einen guten Wanderweg aus?

Ein Wanderweg ist das Aushängeschild einer Gemeinde. Daher ist es 
wichtig, dass dieser lückenlos, fehlerfrei und eindeutig ist, sowie nach-
haltig gep� egt wird. An jeder Wegkreuzung muss dem Wanderer klar 
sein, wie der Wanderweg verläuft.

 ☞  Was möchten Sie unseren Goldsteig-Wanderern mit auf den 
Weg geben?

Wandern ist eine Möglichkeit, die Seele baumeln zu lassen, neue Kraft 
zu schöpfen und die beste Art, mit sich ins Reine zu kommen.

TOURIST
INFORMATION

DEGGENDORF

Regionalshop im 
Alten Rathaus

Kunst und Kulinarik
in und aus

DEGGENDORF
Auszeit - Freizeit - Genusszeit

info@heimatviertel.de

Frühling im Heimatviertel:

Das Meer aus Obstblüten und die unberührte
Natur laden dazu ein, die Umgebung beim
Wandern und Radfahren zu erkunden.
Besucht den Streuobsterlebnisgarten, genießt
Ausritte und Eselwanderungen und tankt
neue Energie beim Waldbaden. Im Feng Shui
Kurpark kannst du deine Kräfte wieder
aufladen!

www.heimat-viertel.de
www.region-sonnenwald.de
www.lallingerwinkel.de

Lallinger Mostfest und Töpfermarkt am
Wochenende 24./25. Mai 2025

Auszeit - Freizeit - Genusszeit

info@heimatviertel.de

Frühling im Heimatviertel:

Das Meer aus Obstblüten und die unberührte
Natur laden dazu ein, die Umgebung beim
Wandern und Radfahren zu erkunden.
Besucht den Streuobsterlebnisgarten, genießt
Ausritte und Eselwanderungen und tankt
neue Energie beim Waldbaden. Im Feng Shui
Kurpark kannst du deine Kräfte wieder
aufladen!

www.heimat-viertel.de
www.region-sonnenwald.de
www.lallingerwinkel.de

Lallinger Mostfest und Töpfermarkt am
Wochenende 24./25. Mai 2025
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Ein Goldsteig-Ort stellt sich vor: 
NEUNBURG VORM WALD
Auf den ersten Blick – Was man ganz zu Beginn/am Ziel des 
Weges als erstes sieht.
Wenn man von Norden kommend den Goldsteig Richtung Neunburg 
vorm Wald erwandert tri� t man im Ort Dautersdorf auf die Wallfahrt-
kappelle Schönbuchen. Ein Ort um einen Augenblick in Ruhe die Stille 
zu genießen.

Durchblick – Wo bekommen unsere Wanderer die besten und 
aktuellsten Informationen?
Natürlich in unserer Gästeinformation der Stadt Neunburg vorm Wald, 
Schrannenplatz 3 in Neunburg vorm Wald direkt neben dem Historischen Rathaus. Hier � ndest du eine große 
Auswahl an Prospekten zu allen touristischen Highlights sowie Wander- und Radkarten.

Blickkontakt – Wo es besonders gesellig zugeht …
Unser Gastronomieangebot ist vielfältig. Vom urigen Wirtshaus, über gemütliche Biergärten bis hin zum Sterne-
restaurant. Natürlich dürfen Pizzeria sowie griechische Spezialitäten nicht fehlen.

Rundumblick – Was sollte man unbedingt 
gesehen haben?
In unmittelbarer Nähe des Goldsteigs kurz vor 
der Stadt Neunburg vorm Wald führt dich der 
Weg an einem Naturdenkmal vorbei: Einer An-
sammlung von Granitblöcken – dem Druiden-
stein. Um diesen mystischen Ort ranken sich 
viele Geschichten und Sagen.

Genießerblick – Welche besondere 
Spezialität sollte man auf jeden Fall vor Ort 
probieren?
Der ideale Durschtlöscher für jeden Wanderer 
auf dem Goldsteig ist eine Halbe Bier vom Neun-
burger Altstadtbräu – einer kleinen Brauerei wie-
der belebt im ehemaligen Weißbierbrauhaus.

Fernblick – 
Wo hat man die tollste Aussicht?
Für einen tollen Blick über das Oberpfälzer Seen-
land ist ein Abstecher zum Hirschberg bei Fuhrn 
ein Muss. Auf dem kürzlich neu errichteten 
Hirschberg-Aussichtsturm mit fast 30 m Höhe 
kann man eine herrliche Aussicht über unsere 
wunderschöne Region genießen. 

Silberblick – Besonders wertvoll oder einfach nur besonders ist …
… ein Besuch im Schwarzachtaler Heimatmuseum. Das Museum der Stadt Neunburg vorm Wald wurde 
1910 gegründet und zählt mit zu den ältesten und größten der Oberpfalz. Seit 1980 hat das Museum in 
den historischen Räumen des ehemaligen Stadtschlosses, einer Residenz der Wittelsbacher Pfalzgrafen aus 
dem 15. Jahrhundert, ein angemessenes Ambiente gefunden. In zwei Geschossen des Schlosses und seines 
spätgotischen Wartturmes führt es den Besucher in 18 Räumen mit einer Ausstellungs� äche von insgesamt 
1000 qm in die Geschichte und Kultur der Stadt und des Schwarzachtales ein, von den Anfängen bis in die 
Nachkriegszeit.

Einblick – Dieses Wort beschreibt den Ort am besten …
Neunburg vorm Wald kann man nicht mit einem Wort beschreiben – Neunburg vorm Wald ist dynamisch – 
wohlfühlend – herzlich.

Ausblick – Worauf man sich freuen darf.
Auf ein Mittelalterspektakel: die Neunburger Burgfestspiele 
„Vom Hussenkrieg“. Im Juli jeden Jahres lassen wir im histori-
schen Burghof das Mittelalter wieder lebendig werden. In fünf 
Au� ührungen wird ein bedeutendes Kapitel unserer Stadtge-
schichte dargeboten.

Kennerblick – Ihr Geheimtipp rund um den Goldsteig.
Direkt auf dem Goldsteig liegt die Schlossgaststätte Grimm bei Krö-
blitz. Genieße bei einer Wanderpause ein kühles Weißbier im Bier-
garten und lass dich mit Wildspezialitäten kulinarisch verwöhnen.

Weitere Informationen zur Stadt Neunburg vorm Wald � ndest du unter: www.neunburg.de

EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.
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Ganzjährig durchgehend geöffnet
Direkt an der B8

Kostenlose Parkplätze
Barrierefreie Wegeführung
Hunde an der Leine erlaubt

Exotische und einheimische
Tiere in 200 Arten

Mit
Abenteuer-

spielplatz und

Streichelzoo
für kleine
Besucher!

Tiergarten Straubing
Am Tiergarten 3
94315 Straubing
Tel.: 09421/94472 222 www.tiergarten-straubing.de
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Geführte Wanderungen am Goldsteig
Nachts im Reich der Tiere
jeden Dienstag, 19:00 – 21:30 Uhr 
Tre� punkt: Infopavillon am Parkplatz P1, 

Nationalparkzentrum Lusen
Welche Tiere sind nachtaktiv? Heulen Wölfe den 
Mond an? Schläft der Elch? In der Dämmerung, 
wenn es ruhiger wird im Tierfreigelände, kom-
men viele Tiere aus ihren Verstecken und las-
sen sich hervorragend beobachten. Begib dich 
auf Spurensuche, lausche den Geräuschen des 
abendlichen Waldes und mach dabei spannen-
de Entdeckungen.
Diese leichte Tour auf gut ausgebauten Wegen 
ohne nennenswerte Steigung ist etwas für die 
ganze Familie. Eine Anmeldung ist bis zum Vor-
tag um 17:00 Uhr möglich.
Teilnahmegebühr: 10,00 €, 5,00 € mit National-
park-Card, Kinder und Jugendliche sowie Gäste 
mit aktivCard oder Nationalparkpartnergutschein kostenfrei

Nationalpark Führungsservice | Tel. 0800 0776650 | 
nationalpark@fuehrungsservice.de | shop.ferienregion-nationalpark.de

Naturkundliche Frühjahrswanderung 
ins Stadler Weihergebiet
21.04.2025, 09:00 – 11:30 Uhr

Tre� punkt: Ortsteil Stadl beim Dorfweiher
Im Gemeindegebiet von Nittenau zieht sich ein 
weitläu� ges Weiher- und Feuchtgebiet vom Kas-
peltshuber Forst bis nach Thann und bildet ein 
besonderes Naturrefugium für feuchteliebende 
Tier- und P� anzenarten. Am Ostermontag geht 
es für dich auf der ca. 4 km langen Route mit der 
Diplom-Biologin und Tourismusbeauftragten 
Ingrid Schindler auf Erkundungstour. Mit etwas 
Glück begegnest du einem Eisvogel oder den 
seltenen Schwarzstorch. Bitte festes Schuhwerk 
und nach Möglichkeit ein Fernglas mitbringen. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung erfolgt 
über die Volkshochschule Schwandorf-Land.

Tourist-Information Nittenau | Tel. 09436 902733 | www.nittenau.de

Ö� entliche Stadtführung durch die Altstadt Weiden
jeden Samstag von Mai – September, 10:00 Uhr
Tre� punkt: Freitreppe Altes Rathaus

Bist du im Oberpfälzer Wald auf dem Goldsteig unterwegs lohnt 
sich ein Abstecher über die Zuwege 6a oder 6b nach Weiden 
i.d.OPf. Begib dich mit einem Stadtführer auf eine knapp 90-minü-
tige Entdeckungstour. Während des geführten Stadtrundgangs 
erfährst du Wissenswertes über die Geschichte und Entwicklung 
der Stadt, durch die einst die Goldene Straße führte. Schmucke 
Gässchen, imposante Kirchen und farbenfrohe Giebelhäuser aus 
der Renaissance werden dich dabei verzaubern. Gruppen- und 
Themenführung sind das ganze Jahr über buchbar.
Teilnahmegebühr: 6,00 €, Kinder ab 6 Jahren 2,00 €

Tourist-Information Weiden i.d.OPf. | 
Tel. 0961 814131 | 

tourist-information@weiden.de, 
www.weiden-tourismus.info

Entdecke die Faszination des GOLDES – 
Goldwaschen bei Oberviechtach
Mai – Oktober
Tre� punkt: Museum, Mühlweg 7
Herrliche Natur entdecken und Schätze � n-
den – seit dem 14. Jahrhundert stand und 
steht Oberviechtach bei der Suche nach 
Gold und edlen Metallen in Bayern mit an 
erster Stelle. Die Naturwanderung beginnt 
im Museum, wo dir der Hintergrund des 
Goldabbaus erläutert wird. Anschließend 
kannst du in einem goldführenden Bach 
am GOLD-Lehrpfad selbst aktiv werden. 
Hier waren schon in geraumer Vorzeit Gold-
gräber zugange. Heute sorgt die Schatzsu-
che mit fachkundigem Goldwäscher für so 
manch „goldiges Erlebnis“. Wer wissen will, wie man mit der Goldwaschpfanne richtig „Gold zieht“, sollte sich die 
Erlebniswanderung nicht entgehen lassen. Jeder Teilnehmer erhält das „Oberviechtacher Goldwäscherdiplom“! 
Gruppenführungen sind jederzeit nach Vereinbarung möglich.
Goldgräbergebühr: Erwachsene 6,00 €, Kinder 3,00 €

Tourist-Information Oberviechtach | Tel. 09671 30716 | tourismus@oberviechtach.de | www.oberviechtach.de

Geführte Wanderung 
zum Skywalk
07.05.2025, 16:00 Uhr
Tre� punkt: Gemeindezentrum 
Arnbruck 
Gemeinsam mit Rangerin Sa-
mantha Biebl und Naturführerin 
Margit Scha� er geht es vom Ge-
meindezentrum Arnbruck zum 
Skywalk. Die 9 km lange Tour 
führt Richtung Eck zur Plattform, 
die 30 m über den Bäumen ei-
nen traumhaften Ausblick bis in 
die Alpen bietet. Zurück geht’s 
über den Goldsteigzubringer 
Ab6, Höbing und Lerchenholz. 
Festes Schuhwerk und Rucksack-
verp� egung sind nötig. Die Wan-
derung ist kostenlos.
Tourist-Info Arnbruck | Tel. 09945 
941016 | www.zellertal-online.de
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Entdeckungsreise Biodiversität
08.05.2025, 15:00 – 17:30 Uhr
Tre� punkt: Parkplatz am Geologischer Lehrpfad Tännesberg

Erkunde die faszinierende Welt der Tännesberger Biodiversität! 
Die Naturparkranger begleiten dich auf einem spannenden Spa-
ziergang (ca. 3 km) durch die vielfältige Landschaft entlang des 
Goldsteigs. Dabei gibt es viel zu entdecken: alte Nutztierrassen, 
Obstbäume mit speziellen Sorten und geologischen Schätze der 
Region. Alle Überraschungen werden natürlich nicht verraten! 
Denn eins ist klar: Tännesberg ist ein ganz besonders vielfältiges 
P� aster. Die Teilnahme an der Führung ist kostenlos.

Naturpark Nördlicher Oberpfälzer Wald e.V. | Tel. 09602 791510 | 
info@naturpark-now.de | www.naturpark-now.de

Drei-Tausender-Tour
14.05.2025
Tre� punkt: Tourist-Information Drachselsried
Wie jedes Jahr veranstaltet der Deutsche Wan-
derverband am 14. Mai den Tag des Wanderns. 
Im Gemeindegebiet Drachselsried bietet die 
Tourist-Information in Zusammenarbeit mit dem 
Wanderführer Hans Wührer eine Wanderung zu 
3-Tausender-Gipfeln im Zellertal an. Ab Schareben 
werden die Berge Heugstatt, Enzian und Hochstein 
erkundet. Von allen drei Gipfeln bietet sich jeweils 
eine tolle Aussicht ins Zellertal. Einkehrmöglichkeit 
besteht im Anschluss in der Berghütte Schareben.
Teilnahmegebühr: 5,00 €, für Einheimische aus Arn-
bruck und Drachselsried sowie Gäste mit Zellertal-
Card kostenlos

Tourist-Information Drachselsried | Tel. 09945 905033 | tourist-info@drachselsried.de | www.zellertal-online.de

An einem Tag über Acht Tausender
17.05.2025 / 30.05.2025 / 14.06.2025 / 27.06.2025
Tre� punkt: Tourist-Info Lam

8x Gipfelglück erwartet dich auf der Kammwanderung vom Gro-
ßen Arber bis zum Eck mit faszinierender Aussicht und Landschaft. 
Dies ist eine der faszinierendsten, aber auch eine der schweißtrei-
bendsten Goldsteig-Etappen. Anstrengende Aufstiege, dazwi-
schen immer mal wieder Abstiege, Gipfelkreuze, Heidelbeersträu-
cher – urwüchsig, ursprünglich, wildromantisch: Das sind ein paar 
der Wegbegleiter auf dieser Etappe des Goldsteigs, die über acht 
Tausendergipfel führt. Die Tour eignet sich für geübte Wanderer. Bis 
Ende Oktober sind Montag bis Freitag sowohl Ausgangs- als auch 
Endpunkt der Tour mit dem ÖPNV erreichbar.
Teilnahmegebühr: 10,00 €, für Gäste mit Gästekarte Lamer Winkel 
und für Einheimische aus dem Lamer Winkel kostenlos

Tourist-Info Lam | Tel. 09943 777 | 
tourist@lam.de | www.lamer-winkel.bayern

Energie durch Entspannung beim Shinrin Yoku
18.05.2025 /15.06.2025, 14:00 – 15:30 Uhr
Tre� punkt: Feng Shui Kurpark Lalling

Waldbaden bedeutet, den Wald mit allen Sinnen zu erleben, Eintauchen in die wohltuende Stille mithilfe eines 
achtsamen Spaziergangs in der beruhigenden Waldluft. Meditative Übungen verstärken diese Wirkung. Alles, 
was man braucht, ist Aufgeschlossenheit für neue Eindrücke. Begib dich mit Sabine Fischerauer, zerti� zierter 
Kursleiterin für Waldbaden und Achtsamkeitsübungen in der Natur, auf eine geführte Wanderung inklusive ei-
nes kleinen Waldbades.
Teilnahmegebühr: 15,00 €
Sabine Fischerauer | Tel. 0175 7252945 | info@woidbien.de

Tourist-Info Lallinger Winkel | Tel. 09904 374 | info@lalling.de | www.lallingerwinkel.de
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Sommer-TubingbahnFreizeitspaß pur erlebenFreizeitspaß pur erleben

Die Bergwerksführungen finden bei jeder Witterung statt
und sind auch mit Kinderwagen und Rollstuhl möglich.

Eine warme Jacke wird empfohlen!

Weitere besondere Events am Goldsteig & seinen Zuwegen:

Datum Wanderung Uhrzeit Tre� punkt Information

jeden 
Montag

Auf den Spuren 
der Wölfe

11:00 Uhr Nationalpark-
zentrum 
Falkenstein

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

jeden 
Dienstag

Urwald-
spaziergang

10:30 Uhr Zwieselerwaldhaus, P1 
Infopavillon

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

jeden 
Dienstag

Geführte 
Wanderung 
durch die einzig-
artige Wildbach-
klamm Buchber-
ger Leite

13:00 Uhr Freyung IG der Gästeführer im Landkreis 
FRG, gästeführer@freyung.de, 
Tel. 08551 588160

jeden 
Mittwoch

Zu Wildpferd, 
Wolf und Luchs

12:30 Uhr Nationalparkzentrum 
Falkenstein, Eisenbahn-
tunnel

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

jeden 
Mittwoch

Bienen-
erlebnisweg

16:00 – 
18:00 Uhr

Parkplatz 
Neuer Friedhof, Schön-
brunner Str., Freyung

IG der Gästeführer im Landkreis 
FRG, gästeführer@freyung.de, 
Tel. 08551 588160

jeden 
Donnerstag

Abend-
spaziergang

19:00 – 
21:30 Uhr

Kirchplatz, Freyung IG der Gästeführer im Landkreis 
FRG, gästeführer@freyung.de, 
Tel. 08551 588160

Goldsteig Tutorial – 
Wandern auf der ersten Etappe
31.05.2025, 08:00 Uhr

Tre� punkt: Parkplatz an der Steinwaldhalle 
Erlebe eine spannende geführte Wande-
rung auf der ersten Etappe des Goldsteigs! 
Zunächst geht es vom Parkplatz an der 
Steinwaldhalle in Friedenfels aus um 8:21 
Uhr mit dem Baxi nach Marktredwitz. Dort 
startet die Wanderung. Dein Wanderführer 
gibt dir interessante Einblicke in den Weg, 
erklärt, welche Ausrüstung du beim Wan-
dern weiter Strecken benötigst, und teilt 
faszinierendes Hintergrundwissen. Ein be-
sonderes Highlight ist die Burgruine Wei-
ßenstein, von deren Bergfried aus du eine 
atemberaubende Aussicht genießen kannst. Sei dabei und genieße mit Humor und Geselligkeit die Natur und 
Geschichte auf dieser ersten Etappe.
Teilnahmegebühr: 10,00 €

Tourist-Information Friedenfels | Tel. 09683 923115 | tourismus.friedenfels.de

Vogelstimmenwande-
rung durch den früh-
lingshaften Arberwald

07.06.2025
Tre� punkt: Großer Arbersee/
Arberseehaus 
Begleite Fritz Reiter, Ornithologe 
und ehemaliger Förster, am Ar-
ber auf einer morgendlichen Vo-
gelstimmenwanderung rund um 
den Großen Arbersee und hinauf 
auf das Gipfelplateau. Eine An-
meldung ist bis 06.06.2025, 12.00 
Uhr möglich. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Touristinformation 
Bayerisch Eisenstein | 

Tel. 09925 9019001 | 
www.bayerisch-eisenstein.de | 

bayerisch-eisenstein@ 
ferienregion-nationalpark.de

Geführte Wanderung nach Plöß in Böhmen und ins Verlassene Dorf Bügellohe
Termine nach Vereinbarung
Die geführte Wanderung zur ehemaligen Ortschaft Plöß in Böhmen o� enbart Interessantes über die deutsch-
tschechische Geschichte am Eisernen Vorhang. Die 2 km lange Wanderung dauert ca. 3 Stunden ist für jeder-
mann sehr gut zu bewältigen. Nach vorheriger Absprache kann noch in ein rustikales deutsches oder böhmi-
sches Wirtshaus eingekehrt werden.
Teilnahmegebühr: 60,00 € pro Gruppe, Durchführung ab 5 Personen
Bei der geführten 8 km langen Wanderung 
zum Verlassenen Dorf Bügellohe erfährst 
du vom Leben in der ehemaligen Grenz-
siedlung aber auch von den Veränderun-
gen an der Grenze – auf Anfrage auch 
mit inszenierter Geschichtserzählung. Die 
Wanderung dauert ungefähr 4 Stunden. 
Auf Wunsch wird bei der Rast eine „Rustika-
le Schmugglerbrotzeit“ angeboten.
Teilnahmegebühr: 60,00 € pro Gruppe 
(35,00 € für gespielte Szene)

Tourist-Information Schönsee, 
Tel. 09674 317, touristinfo@schoenseer-land.de
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Datum Wanderung Uhrzeit Tre� punkt Information

jeden 
Donnerstag

In der Dämme-
rung zu Luchs 
und Wolf

19:30 Uhr Nationalparkzentrum 
Falkenstein, Eisenbahn-
tunnel

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

05.04.2025 Nationalpark 
exklusiv – „Am 
renaturierten 
Reschbachl“

13:00 – 
16:00 Uhr

Mauth P+R  
94151 Mauth 

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

08.04.2025 / 
20.05.2025

Geführte Wan-
derung vom 
Triftsteig zum 
Kleinen Arbersee

10:00 – 
14:00 Uhr

Parkplatz 
Reißbrücke 
Lohberg / 
OT Sommerau

Tourist-Info Lohberg, Tel. 09943 
941313, tourist@lohberg.de, 
www.lamer-winkel.bayern

12.04.2025 Nationalpark 
exklusiv – Vogel-
stimmenwande-
rung

07:00 – 
10:00 Uhr 

Kapelle, Guldensteig 24, 
Waldhäuser 

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

12.04.2025 Natur-Aktiv-
Wanderung

09:30 – 
12:00 Uhr

Parkplatz Neustadl, 
an der Staatstraße 
zwischen Brennberg / 
Falkenstein

Tourismusbüro Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, tourist@vg-
falkenstein.de

jeden 
Donnerstag, 
17.04.2025 – 
19.06.2025

In der Dämme-
rung zu Luchs 
und Wolf

19:30 – 
21:30 Uhr

NP Zentrum Falkenstein, 
Eisenbahntunnel

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

19.04.2025 Nationalpark 
exklusiv – „Klei-
ne Käfer, große 
Wirkung“

10:00 – 
14:00 Uhr 

Parkplatz Sagwasser-
säge, Am Sagwasser 2, 
Neuschönau 

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

25.04.2025 Den 
Sternen so nah

21:00 – 
23:00 Uhr

Infopavillon am P1 Park-
platz Nationalpark-Zent-
rum Lusen, Böhmstraße 
41, Neuschönau

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

jeden 
Dienstag 
ab Mai

Steinklamm-
Wanderung

13:00 – 
15:30 Uhr

Spiegelau, Parkplatz 
neben Hauptstraße 18

Nationalpark Führungsservice, 
Tel. 0800 0776650, 
nationalpark@fuehrungsservice.de, 
www.np-bw.de/veranstaltungen

jeden 
Donnerstag 
ab Mai

Goldsteig-
wanderung

09:30 Uhr Rathaus / Tourist-Infor-
mation, Sankt Englmar

Tourist-Information Sankt Engl-
mar, Tel. 09965 840320, www.
sankt-englmar.de

03.05.2025 WWF Erlebnis-
tour Wildnis 
Bayer Wald

10:00 – 
15:00 Uhr

Bayerisch Eisenstein 
Wanderpark

shop.ferienregion-nationalpark.
de

04.05.2025 Durch Bayrisch-
Finnland mit 
FischGenuss-
Brotzeit

10:00 Uhr Muckenthal, Wiesau Tourist-Information Friedenfels, 
Tel. 09683 923115, tourismus.
friedenfels.de

10.05.2025 Bayerwald 
Gipfelstürmer: 
Geführte Trail-
running Tour

13:00 Uhr Viechtach Kronberg

13.05.2025 Gästeführung: 
Unser Klettner-
sturm

18:30 – 
19:45 Uhr

Grünanlage gegenüber 
Evangelische Kirche, 
Äußere Regensburger 
Straße, Tirschenreuth

Tel. 09631 60960

14.05.2025 „Guad Moang“ 
Wanderung

06:30 – 
10:30 Uhr

Parkplatz Kirche Retten-
bach

Tourismusbüro Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, 
tourist@vg-falkenstein.de

15.05.2025 Wanderung 
über die 4-Tau-
sender

09:30 – 
15:00 Uhr

Rathaus / Tourist-Infor-
mation, Sankt Englmar

Tourist-Information Sankt 
Englmar, Tel. 09965 840320, 
www.sankt-englmar.de

17.05.2025 Der eiserne 
Vorhang

13:45 – 
16:30 Uhr

Bayerisch Eisenstein VHS Regen, Tel 09921 96054400, 
Kurs-Nr. 5003-6

17.05.2025 Mystischer Bay-
erischer Wald – 
Wanderung mit 
Sepp Probst

16:00 Uhr Parkplatz unterhalb der 
Burg Falkenstein

Tourismusbüro Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, tourist@vg-
falkenstein.de

18.05.2025 Familienwan-
derung in der 
Regenaue

09:00 – 
11:30 Uhr

Parkplatz Regental-
Gymnasium, Jahnweg, 
Nittenau

Tourist-Information Nittenau, 
Tel. 09436 902733, touristik@
nittenau.de

28.05.2025 Auf den Spu-
ren des Wald-
schmidt

09:30 – 
13:30 Uhr

Wanderparkplatz Ecker 
Sattel

Tourist-Info Arnbruck, 
Tel. 09945 941016

04.06.2025 Zwischen 
Schwarzeck und 
Waldwiesmarterl

09:30 – 
14:00 Uhr

Tourist-Information 
Drachselsried

Tourist-Information Drachsels-
ried, Tel. 09945 905033, 
tourist-info@drachselsried.de

05.06.2025 Wanderung zu 
den Nagelstei-
ner Wasserfällen

09:30 – 
15:00 Uhr

Rathaus / Tourist-Infor-
mation, Sankt Englmar

Tourist-Information Sankt 
Englmar, Tel. 09965 840320, 
www.sankt-englmar.de

16.05.2025 / 
13.06.2025

GOLDSTEIG-
Schnuppertour

10:00 – 
16:00 Uhr

Tourist-Info Arrach Tourist-Info Arrach, Tel. 09943 
1035, tourist@arrach.de, 
www.lamer-winkel.bayern

22.05.2025 / 
23.06.2025

Auf den Spu-
ren des Räuber 
Heigl

09:30 – 
15:30 Uhr

Bahnhof Arrach Tourist-Info Arrach, Tel. 09943 
1035, tourist@arrach.de, 
www.lamer-winkel.bayern

14.06.2025 Am „Goaßnweg“ 09:00 – 
12:00 Uhr

Parkplatz Skilift Falken-
stein

Tourismusbüro Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, 
tourist@vg-falkenstein.de

18.06.2025 Spitzwaldtour – 
Kurzwanderung um 
den Plattenriegel

09:30 – 
11:30 Uhr

Wanderparkplatz Scha-
reben

Tourist-Info Arnbruck, 
Tel. 09945 941016

Bitte melde dich für die Wanderungen im Vornherein unter den angegebenen Telefonnummern und E-Mail-Adressen an.

Du willst deine 
geführte Wande-
rung gerne online 
buchen? Im Gold-
steig-Erlebnisshop 
� ndest du zahlreiche 
Erlebnisse, die du 
ganz bequem schon 
von zuhause aus bu-
chen und bezahlen 
kannst. 

Liebevoll vom Hüttenwirt zubereitet
• gewohnt traditionell-bayerische 

Gerichte
• herzhafte Brotzeiten
• typische Mehlspeisen 

• große Gaststube mit Kamin und 
Panoramaverglasung

• Sonnige Aussichtsterrasse
• Übernachtungsmöglichkeiten 

10x 4-Bettzimmer

Öffnungszeiten
ab 01.05. – 31.10. tägl. von 10 – 17 Uhr
NEU: Online-Buchungs-Portal.
www.schutzhaus-falkenstein.de
info@schutzhaus-falkenstein.de
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Frühlingszeit heißt gleichzeitig Spargelzeit. Die weißen und grünen Stangen sind ein echter Mineralien- und Vi-
taminbooster für uns. Noch im 19. Jahrhundert galt Spargel deswegen als Arzneimittel. Beispielsweise wird der 
namensgebenden Aminosäure Asparagin eine entgiftende Wirkung nachgesagt. Neben Folsäure, Kalium und 
Magnesium liefert das kalorienarme Gemüse zudem Vitamin C, K und E. Regionalen Spargel bekommt man bei 
uns in Bayern ab Mitte April, am 24. Juni - am Johannistag - ist die Saison dann wieder vorbei. In den zahlreichen 
Gasthöfen und Restaurants an und um den Goldsteig steht während dieser Zeit sicherlich das ein oder andere 
Spargelgericht auf der Karte. Unser Rezepttipp ist ein echter Klassiker, für den es gar nicht viel braucht.

Goldsteig-Rezepttipp:

Weißer und grüner Spargel mit Buttersoße
Rezept von Unsere Bayerischen Bauern e.V.

Zubereitung
1.  Den weißen Spargel mit einem Spargelschäler vom Kopf abwärts 

dünn und sehr genau schälen. Das Ende abschneiden, so das alle 
Stangen gleich lang sind.

2.  So viel Wasser in einem großen Topf zum Kochen bringen, dass der 
Spargel beim Kochen bedeckt ist. Die Stangen vom Spargel in das 
kochende Wasser einlegen und bei mäßiger Hitze ca. 15-20 Minuten 
(je nach Stärke) weich, aber bissfest kochen. Test: Eine Stange aus dem Wasser heben. Wenn sie sich elastisch 
biegt, ist der Spargel fertig. Wenn der Spargel knickt, ist er schon zu weichgekocht.

3.  Den Spargel mit einem Schaumlö� el aus dem Kochwasser nehmen, etwas abtropfen lassen und auf einer 
warmen Platte anrichten.

4.  Den grünen Spargel nur im unteren Drittel schälen. In einer großen Pfanne die Butter bei mäßiger Hitze 
zerlassen. Sollte der Spargel für die Pfanne zu groß sein, einfach halbieren. Den Spargel zugeben und ca. 20 
Minuten weich braten. Nach den ersten 5 Minuten Salz und Zucker zugeben. Den Spargel sanft in Bewegung 
halten. Sollte die Butter braun werden mit ein paar Spritzern Zitronensaft ablöschen.

5.  Kaltes Wasser mit Mehl verrühren, aufkochen lassen und vom Herd nehmen. Die kalte Butter einrühren. An-
schließend das Eigelb unterziehen und nach Belieben mit Salz und Zitronensaft abschmecken.

Dazu passen Petersilienkarto� eln und gekochter oder roher Schinken. Statt der Buttersoße kann auch einfach 
zerlassene Butter über den Spargel gegeben werden.

Wir wünschen viel Spaß beim Nachmachen, gutes Gelingen und wie man auf gut bayersich sagt: An Guadn! 

Wenn man an „Goldsteig“ in Ostbayern denkt, kommt einem nicht nur der Wanderweg in den Sinn, sondern 
vielleicht auch ... Käse. Denn eines der zahlreichen Produkte der GOLDSTEIG Käsereien Bayerwald aus Cham ist 
dir garantiert schon mal im Supermarkt begegnet oder sogar im Einkaufswagen gelandet. Viele Milchprodukte, 
die du in der Küche brauchst, bekommst du direkt bei oder genauer gesagt von GOLDSTEIG. 

Mehr Informationen gibt es unter: www.goldsteig.de

Zutaten:

für den weißen Spargel:
750 g Spargel, weiß
1-2 TL Zucker
1-2 TL Salz
10 g Butter

für den grünen Spargel:
750 g Spargel, grün
50 g Butter
Salz
etwas Zucker
etwas Zitronensaft

für die Buttersoße:
250 ml Wasser
1 EL Mehl
20 g Butter, kalt
2 Eigelb
1/2 TL Salz
etwas Zitronensaft

GOLDSTEIG 
genießen

Das Wandern auf dem Goldsteig ist eine Reise 
mit allen Sinnen. Du siehst, riechst, fühlst und 
schmeckst die Natur um dich herum, scheinst 
vollkommen in sie einzutauchen – genießt sie. 
Hinter jeder Ecke erwarten dich neue kleine 
Glücksmomente. Dein Genuss steht auch bei 
unseren Ge(h)nussgastgebern an vorderster 
Stelle. Hier kannst du dich nach einer ausgie-
bigen Wandertour am Goldsteig entspannen, 
regionale Schmankerl und Biere genießen 
und Kraft tanken für die nächste Etappe. Und 
damit du dir den Geschmack des Goldsteigs 
auch nach Hause holen kannst, gibt es natür-
lich auch das passende Rezept dazu!
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Unsere Goldsteig Ge(h)nuss-Partner
Was braucht man für den idealen Wandergenuss? Einen ausgezeichneten Weg, son-
nige Rastplätze, wanderfreundliche Übernachtungsquartiere, gutes Essen und herz-
liche Gastgeber. Genau deswegen gibt es am Goldsteig unsere Ge(h)nuss-Partner. 
Das Siegel „Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland“ ist die Voraussetzung zur 
Teilnahme. Aktuell sind 60 Betriebe Mitglied dieser Marketingkooperation - von der 
Jugendherberge über den Campingplatz bis zum Wellnesshotel.

Unsere Goldsteig-Ge(h)nussgastgeber � ndest du unter: 
www.goldsteig-wandern.de/angebote-uebernachten/ge-h-nuss-gastgeber 

Unsere Ge(h)nussgastgeber stellen sich vor: 

Panorama-Hotel am See bei Neunburg vorm Wald
Verbindungsweg 9D, Oberpfälzer Seenweg

 ☞  Sie begeistern Ihre Gäste durch die familiäre 
Atmosphäre Ihres Hauses und persönlichen 
herzlichen Service: Warum ist es Ihnen wich-
tig, dass die Gäste dies bei Ihrem Aufenthalt 
fühlen?

Unsere Gäste sollen die ursprüngliche Oberpfälzer 
Mentalität kennen und schätzen lernen. Ganz nach 
dem Motto: Passt scho!

 ☞  Ein besonderes Highlight bei Ihnen ist der 
beeindruckende Blick über den Eixendorfer 
Stausee. Was erwartet den Gast an Freizeit-
möglichkeiten, wenn er bei Ihnen übernachtet? 

Wandern, Radeln, Fischen und Natur genießen – und das alles in einer sehr ruhigen Destination. Nichtsdestotrotz 
bietet unsere Gegend im näheren Umkreis sehr viele kleinere und größere Aus� ugsmöglichkeiten und Sehenswür-
digkeiten – allen voran die größte begehbare Holzkugel der Welt am Steinberger See. Auf dem Areal unseres Hotels 
entstand 2020 von den gleichen Planern ein überdimensionaler bespielbarer Holz� sch. Ebenso be� nden sich ums 
eigene Rotwildgehege Bewegungsstationen, welche den einheimischen Fisch wieder bekannter machen sollen.

 ☞  Was macht die Gegend um Ihr Haus für Sie ganz persönlich aus?
Unser Haus be� ndet sich abseits von jeglichem Verkehr. Unsere Gäste lernen die Ruhe des Oberpfälzer Seenlandes kennen.

 ☞  Welche regionalen Produkte werden bei Ihnen verarbeitet?
Wurst- und Fleischwaren beziehen wir vom regionalen Metzger, Gebäck, Semmeln, Brot, Kuchen, Torten vom 
ansässigen Bäcker. Die Karpfen und Forellen werden in den eigenen Teichen gezüchtet.

 ☞  Wie kann der Wanderer einen anstrengenden Wandertag am besten bei Ihnen ausklingen lassen?
Mit einem Saunagang und anschließend einer deftigen Brotzeit mit einem regionalen kühlen Weißbier auf der 
Terrasse und herrlichen Blick über den Eixendorfer See.

 ☞  Welchen besonderen Service erwartet der Wanderer, wenn er bei Ihnen übernachtet?
Abholservice bei Wanderzielen, Gepäcktransport, Trockenraum für nasse Wanderkleidung – alles was der Wan-
derer für einen rundum gelungenen Wanderurlaub braucht.

 ☞  Wo waren Sie zuletzt selbst unterwegs? 
Am Eixendorfer Seeweg mit dem Schwarzwihrberg und der Steinernen Wand, da dieser einer der attraktivsten 
Wanderwege der Region ist.

☞  WWie lautet Ihr persönlicher Wandertipp für unsere Leser? 
Wandern Sie unbedingt einmal die Seerunde – der Eixendorfer Stausee bietet immer wieder tolle Blicke.

Tourismusgemeinschaft Waldmünchner Urlaubsland e.V. 
Marktplatz 16  |  93449 Waldmünchen  |  Tel. 09972 307 25 | E-Mail: tourist@waldmuenchen.de
Infos & weitere Angebote: www.wandern-goldsteig.de

Auf dem Pandurensteig durch den Bayerischen Wald

8 ETAPPEN – 177 KM – 3.407 HM
Der Pandurensteig führt von Waldmünchen nach Passau und bleibt 
dabei stets nah an der Route, welche die Panduren 1742 bei ihrem 
Feldzug im Österreichischen Erbfolgekrieg eingeschlagen haben.

ab 695,- €
Leistungen:
  9 Übernachtungen/Frühstück im Doppelzimmer  

(Hotels/Gaststätten/Pensionen)
  Kompass Wanderkartenset 198
  Organisation
  Parkmöglichkeiten am Start-/Zielpunkt
  Gepäcktransport auf Wunsch

Etappe 1 Waldmünchen – Cham 23 km – ca. 6 Std.

Etappe 2 Cham – Prackenbach 23 km – ca. 6 Std.

Etappe 3 Prackenbach – Patersdorf 27 km – ca. 7 Std.

Etappe 4 Patersdorf – Rinchnach 24 km – ca. 6 Std.

Etappe 5 Rinchnach – Spiegelau 17 km – ca. 4 Std.

Etappe 6 Spiegelau – Perlesreut 22 km – ca. 6 Std. 

Etappe 7 Perlesreut – Fürsteneck 16 km – ca. 5 Std.

Etappe 8 Fürsteneck – Passau 19 km – ca. 5 Std. 

Goldsteig-Arrangement
•  3 Übernachtungen im Doppelzimmer inkl. reichhaltigem Frühstücksbu� et
•  3x Abendessen als 3-Gänge-Wahlmenü (außer Sonntag)
•  Gelander Seegeist (Begrüßungsschnapserl nach dem Essen)
•  Kostenlose Wanderkarte und Tourentipps
•  3 Lunchpaket zum selbst Zusammenstellen
•  kostenlose Nutzung unserer Saunalandschaft
•  kostenloser Internetzugang
•  zweimaliger Transfer zum gewünschten Wanderstartpunkt (max. 30 km)

Panorama-Hotel am See | Gütenland 22 | Neunburg vorm Wald | Tel. 09672 92190 | www.panorama-hotel-am-see.de

Unser spezielles Wanderangebot

Panorama-Hotel am See | Gütenland 22 | Neunburg vorm Wald | Tel. 09672 92190 | www.panorama-hotel-am-see.de

Pro Person im DZ: 

249,- €
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Goldsteig-
Prospekte: 
Tipps für deine 
Wanderplanung 
Der Goldsteig ist zwar so gut markiert, dass 
du auch ohne große Kartenwerke den Weg 
� ndest, aber ein bisschen Infomaterial und 
Inspiration darf bei der Wanderplanung 
schließlich auch nicht fehlen. Neben dem 
Goldsteig Wandermagazin, welches viermal jährlich erscheint und du jetzt in der Hand hältst, gibt es auch noch 

andere kostenfreie Infomaterialien rund um den Goldsteig:

Übersichtskarte Goldsteig
In der Übersichtskarte � ndest du das komplette Goldsteig-Wegenetz im Überblick: Die Haupttras-
se, alle Zuwege sowie den tschechischen Bruderweg mit allen Querverbindungen.  Dabei wirst du 
schnell feststellen, dass der Goldsteig mehr als nur ein Etappenweg ist - durch die zahlreichen Wege 
ergeben sich viele Rundtouren, die auch an einem Tag zu bewältigen sind. Die Karte gibt es auch in 

tschechischer Sprache.

Bahn und Wandern
Wandern und dann einfach mit der Bahn nach Hause oder zum Ausgangspunkt zurück-
fahren: Der Flyer „Bahn und Wandern“ informiert über sechs Wandertouren rund um den 
Goldsteig, die mit der Bahn zu erreichen sind. Die zwei- bis dreitägigen Wanderungen 
sind so gewählt, dass immer eine Hin- und Rückreise mit der Bahn möglich ist. Wander-
vergnügen vom Oberpfälzer Wald bis in den Bayerischen Wald – und das alles mit der 
Bahn. 

Etappenführer und Goldsteig Wandermagazin
Der Etappenführer Goldsteig ist der ideale Helfer für deine Wanderplanung mit vielen hilf-

reichen Informationen wie Etappenbeschreibungen, Rundtourenvorschläge sowie den Gastgebern entlang der 
Strecke. Im Goldsteig Wandermagazin � ndest du immer die aktuellsten Informationen rund um den beliebten 
Wanderweg. Die Blätterkataloge zum Etappenführer sowie zur neusten Ausgabe des Goldsteig Wandermaga-
zins � ndest du unter www.goldsteig-wandern.de.

Außerdem lohnt es sich auf www.bayerischer-wald.de und www.oberpfaelzerwald.de vorbeizuschauen - auch 
hier � ndest du allerlei Informationen rund um das Wandern am Goldsteig und in Ostbayern.

Zudem gibt es ein paar Neuerscheinungen aus dem Oberpfälzer Wald und dem Bayerischen Wald, 
die wir dir nicht vorenthalten wollen:

Wandern im Landkreis Schwandorf
Auch draußen sind wir oftmals mit digitaler Unterstützung unterwegs. Wir lassen uns von Apps 
durch die Landschaft navigieren und vergessen dabei oft, wie aufregend es sein kann, das Smart-
phone mal in der Hosentasche zu lassen. Mit „Wandern im Landkreis Schwandorf“ hast du einen 
praktischen analogen Wanderguide an der Hand, der dich ganz ohne digitale Hilfsmittel auf 15 ver-

schiedenen Wandertouren durch den südlichen Teil des Oberpfälzer Waldes begleitet.
www.oberpfaelzerwald.de

Pocketguide „Wandertipps Bayerischer Wald“
Hier � ndest du Tourentipps für Tageswanderungen für jeden Anspruch und gemütliche 
Spaziergänge. Außerdem werden dir die Fernwanderwege der Region vorgestellt. Dazu 
gibt’s Vorschläge für Familien- und Winterwanderungen, Infos zu den Berghütten, Wan-
derangebote uvm.

www.bayerischer-wald.de
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ZubereitungZubereitung
1. Für die Knoblauchbutter zerlassene 

GOLDSTEIG Butter mit gepresstem 
Knoblauch vermengen und beiseite stellen.

2. Ein Laib Vollkornbrot mit einem scharfen 
Messer so einschneiden, dass etwa 2-3 cm 
große Quadrate entstehen. Wichtig dabei 
wäre, dass Brot nicht zu tief einzuschneiden.

3. Anschließend für die Füllung den 
GOLDSTEIG Emmentaler würfeln und mit 
dem GOLDSTEIG Mozzarella gerieben 
gleichmäßig in den Spalten des Brotes 
verteilen.

4. Zuletzt das Zupfbrot mit GOLDSTEIG 
Mozzarella gerieben, gehackter Petersilie 
und geschmolzener Knoblauchbutter aus 
Schritt 1 toppen und für 18 Minuten bei  
200 °C in den Backofen geben.

Französisches Zupfbrot mit 
Emmentaler, Mozzarella und Butter

Entdecke die Vielfalt! Weitere Rezepte 
mit den Goldsteig-Produkten warten auf 

dich unter: www.goldsteig.bayern

Bis 30 Min.Bis 30 Min. EinfachEinfachEinfach Vegetarisch

Zutaten

Für 1 Brot:
• 1 Laib Vollkornbrot
• 3 EL GOLDSTEIG Butter
• 3 EL Knoblauch
• 200g GOLDSTEIG Emmentaler Stück
• 500g GOLDSTEIG Mozzarella gerieben
• Petersilie

20250115_GO_Wandermagazin_April-Juni_2025_180x260mmKRM.indd   220250115_GO_Wandermagazin_April-Juni_2025_180x260mmKRM.indd   2 29.01.25   13:1929.01.25   13:19
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GOLDSTEIG 
mal anders

Wer an den Goldsteig denkt, denkt in erster 
Linie an das Wandern. Doch auch bei ande-
ren Freizeitaktivitäten rund um den 660 km 
langen Fernwanderweg kannst du den Ober-
pfälzer Wald und Bayerischen Wald auf ganz 
besondere Weise entdecken. Schwing dich in 
den Sattel, genieße den Fahrtwind und erkun-
de auf den zahlreichen gut ausgeschilderten 
Radwegen die Region. Oftmals kreuzt du da-
bei auch den Goldsteig. Deswegen gilt: Wege-
toleranz ist das A und O bei allen Outdoorak-
tivitäten.

Initiative Respektvoll
Das größte Gut eines jeden Wanderweges ist die Natur. Hinter 
jeder Wegebiegung, hinter jeder Kurve erzählen der Goldsteig 
und die Natur, die uns umgibt, Geschichten. Wie man in den Wald 
hineinruft, so schallt es bekanntlich zurück. Jedoch: Manchmal 
kommunizieren Wälder Sagenhaftes und Staunenswertes voller 
Mystik und Poesie. Wer entlang des Goldsteigs wandert und die 
Ohren spitzt, taucht ein in ein Meer aus Wäldern – und kann Bäu-
me mitunter sprechen hören. Als Mitglied der „Top Trails of Ger-
many“, zeichnet der Weg die spannendsten Waldbilder: vom or-
dentlich durchforsteten Wirtschaftswald bis zum Urwald in seiner 
unberührten Dynamik. Das „Grüne Dach Europas“, wie das größte 
zusammenhängende Waldgebiet Mitteleuropas genannt wird, 
fasziniert mit einer so hügeligen wie baumreichen Landschaft – und jeder Menge Waldge� üster am Wegesrand.
Wer am oder um den Goldsteig unterwegs ist, nimmt ein Vollbad im Wald. Ganz ohne Handtuch, dafür mit vie-
lerlei Geschichten, die im Rascheln der Blätter, im Duft des Holzes und in der Weichheit des Waldbodens stecken 
– und entlang des Weges erzählt werden. Man muss nur gut zuhören.

Damit wir auch in Zukunft noch lange zuhören kön-
nen, gibt es ein paar einfache Grundsätze mit denen 
du unsere Natur und das Leben darin schützen kannst:

•  Informiere dich vor Abfahrt über dein Ziel, die 
Anreise und die möglichen Parkplätze. Nutze 
Park+Ride Möglichkeiten und ö� entliche Verkehrs-
mittel, sofern es dir möglich ist.

•  Respektiere die Schutzzonen des Nationalparks, 
Vogelbrutgebiete oder geschützte Geotope. Unse-
re Nationalpark- und Naturparkranger setzen sich 
für den Schutz und die P� ege der Natur ein. Sie 
sind jederzeit Ansprechpartner und beantworten 
all deine Fragen rund um die Natur oder geben 
wertvolle Tipps und Hinweise.

Das Grüne Dach Europas.

Unterwegs im Waldnaabtal.
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•  Bleibe bitte auf Pfaden und Wegen. Grund und Boden ist Eigentum Dritter. Gehe und fahre nicht querfeld-
ein und respektiere lokale Wegsperrungen. Bei Waldarbeiten beispielsweise würdest du dich ansonsten in 
Lebensgefahr begeben.

•  Schone Flora und Fauna. P� ücke keine P� anzen, sondern genieße deren Anblick und halte die Schönheit 
lieber auf einem Foto fest.

•  Abfall gehört zurück in den Rucksack. Bitte lass ihn nicht auf Pausenplätzen zurück. So � nden auch andere 
Naturfreunde immer Rastplätze vor, auf denen man sich gerne aufhält.

•  Viele Tiere sind in der Dämmerung oder nachts aktiv und gehen auf Nahrungssuche. Dann gehören Wald 
und Wiesen den Tieren. Vermeide deshalb das Befahren und Begehen von Wald und Wiesen zu diesen Zeiten.

•  Mache kein o� enes Feuer in der Natur. Auch liegengebliebene Glas� aschen können im Sommer einen Brand 
verursachen. Sei Naturschützer und nimm Glas oder Glasscherben, die du � ndest, mit.

•  Parke nur auf o�  ziell ausgewiesenen Parkplätzen. Wildes Parken gefährdet andere Verkehrsteilnehmer und 
versperrt Rettungswege.

•  Du bist mit Hund unterwegs? In freier Natur kann dein Hund plötzlich seinem Jagdinstinkt folgen und die 
Witterung von Wildtieren aufnehmen. Nimm deinen Hund in freier Natur bitte immer an die Leine und lass 
die Hinterlassenschaften nicht liegen.

•  Mountainbiker und Radfahrer bitten wir, ihre Tour auf ausgewiesenen Radwegen oder speziellen Mountain-
biketrails zu planen. Trage dazu bei, dass keine neuen Pfade durch Wälder und Wiesen geschnitten werden.

•  Erfreue dich an Wasservögeln und seltenen Tieren, die im ufernahen Gewässer ihre Rückzugsorte haben. 
Betreibe Wassersport oder bade und schwimme bitte nur auf den dafür vorgesehenen Plätzen.

•  Berücksichtige stets deine eigene Fitness und was du dir zutraust. Wetterumschwung, Nässe oder Kälte be-
deuten einen erhöhten Kraftaufwand. In Notfällen 
ist die Bergwacht für dich da. Den Bergretterinnen 
und Bergrettern ist es aber lieber, wenn dein Urlaub 
sicher und unfallfrei verläuft.

Sei mit uns zusammen respektvoll, sodass wir auch 
weiterhin ein unbeschwertes Wandererlebnis am 
Goldsteig genießen können. 
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Herzlich Willkommen
im Naturerlebnisdorf Friedenfels

Unsere Gästezimmer und Ferienwohnungen  
direkt in der Dorfmitte sind der ideale Ausgangspunkt  

für Wanderungen, Radtouren, Kletterabenteuer  
und ein Rückzugsort zum Entspannen.

Gästehaus am Schlossberg
Gemmingen Str. 13 • 95688 Friedenfels

0151 449 043 52
kontakt@gaestehaus-am-schlossberg.de

www.gaestehaus-am-schlossberg.de

Nicht nur zu Fuß lässt sich der Oberpfälzer Wald gut erkunden - auch Radler kommen in der Mittelgebirgsre-
gion voll auf ihre Kosten. Die „Oberpfälzer Radl-Welt“ ist in Form einer Acht angelegt und führt auf ihren ins-

gesamt circa 500 Kilometern über ehemalige Bahntrassen, begleitet 
Flüsse oder passiert anspruchsvolle Mittelgebirgslandschaften. Die 
Besonderheiten der Region lassen sich auch gut etappenweise erfah-
ren. Informationen zur Strecke mit Höhenpro� l, Karten und GPX-Daten 
zum Herunterladen gibt es unter www.oberpfaelzerwald.de/radl-welt. 
Dort � ndest du auch Hinweise auf radlerfreundliche Gastronomie- und 
Übernachtungsbetriebe, die einen besonderen Service für Radtouristen 
bieten. 

Etappenweise durch die Erlebniswelten
Wer sich einzelne Etappen vornehmen möchte, orientiert sich am bes-
ten an den sechs Erlebniswelten:

Wald & Täler (104 Kilometer, zwei Etappen): Hier ist die Luft genauso 
klar wie die verträumten Waldbäche. Die Strecke schlängelt sich durch 
das idyllische Fichtelnaabtal, führt durch die weitläu� ge Senke des 
Flüsschens Wondreb und durch das wildromantische Waldnaabtal mit 
seinen bizarren Felsformationen.

Zoigl & Fisch (147 Kilometer, drei Etappen): Zwei Oberpfälzer Spezia-
litäten sollten bei einer Radl-Pause in der Wirtsstube oder dem Bier-
garten auf den Tisch kommen: das Zoigl-Bier mit seiner 600-jährigen 
Brautradition und Fisch, der seit fast einem Jahrtausend im „Land der 
1000 Teiche“ gezüchtet wird.

Vulkane & Erdgeschichte (112 Kilometer, drei Etappen): Der Ober-
pfälzer Wald birgt viele schlummernde Vulkane. Im Museum Vul-
kanerlebnis Parkstein können Besucher einen Vulkanausbruch 
hautnah miterleben. Wem das noch zu nah an der Oberfläche ist, 
der kann am weltweit höchsten Bohrturm 9101 Meter tief in die 
Erdkruste blicken.
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Tipp!
Radlersonntag im Oberpfälzer Wald
27.04.2025
Der Radlersonntag am Bayerisch-Böhmischen Freund-
schaftsweg ist schon seit vielen Jahren eine Institution – 
und wie schon letztes Jahr radelt der ganze Oberpfälzer 
Wald mit! Am 27.04.2024 bist du herzlich zum bunten 
Radl-Tag eingeladen. Entlang der Bahntrassen-Radwege 
Bayerisch-Böhmischer Freundschaftsweg, Bockl und Vizi-
nalbahn-Radweg erwarten dich verschiedenste Stationen 
– vom Dor� est bis zur Führung, von der Mitmach-Aktion bis zu kulinarischen Schmankerln. Üb-
rigens sind am Radlersonntag auch die Radlerbusse für dich im Einsatz. Und das Beste daran: Du 
kannst an diesem Tag kostenlos und ohne Reservierung einfach mitfahren. Die Busse haben je 
eine Kapazität von 50 Personen sowie einen Anhänger mit Platz für 16 Fahrräder. Freu dich auf 
viele Oberpfälzer Glücksmomente entlang der Strecken.

www.oberpfaelzerwald.de

Genuss & Kultur (143 Kilometer, drei Etap-
pen): Verwunschene Burgen tre� en auf im-
posantes Stadterlebnis. Und beim Verkosten 
der regionalen Schmankerl kommt auch der 
Genuss nicht zu kurz.

Sagen & Geschichten (155 Kilometer, drei 
Etappen): Sagenumwobene, historische Ge-
mäuer wie Schloss Burgtreswitz oder Burg 
Haus Murach lassen Geschichte lebendig 
werden. Einen Einblick in längst vergange-
ne Zeiten bietet auch das Freilandmuseum 
Oberpfalz.

Wasserwelten (85 Kilometer, zwei Etappen): 
Ein Streckenabschnitt, der sich ganz beson-
ders im Sommer lohnt: genüsslich am Fluss 
entlang durch das Naab- oder Regental bis 
hin zu den weiten Wasser� ächen des Ober-
pfälzer Seenlandes. Mit Murner See, Ham-
mersee oder Eixendorfer See ist hier für jede 
Menge Abkühlung gesorgt.

Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald | 
Tel. 09433 203810 | 

www.oberpfaelzerwald.de

Wald &
Täler

Vulkane &
Erdgeschichte

Zoigl &
Fisch

Sagen &
Geschichten

Genuss &  
Kultur

Wasser-
Welten

Abenteuer Trans Bayerwald
Fordernd, wild, aussichtsreich, grün
Wer auf dem Mountainbike ein richtiges Abenteuer fernab des alltäglichen Trubels erleben will, ist auf der Moun-
tainbikereiseroute Trans Bayerwald genau richtig. Auf insgesamt 700 Kilometern und 17.000 Höhenmetern führt 
sie zwischen Furth im Wald und 
Passau auf natürlichen Wegen 
durch den Bayerischen Wald. 
Auch der Nationalpark Bayeri-
scher Wald und zwei Naturparke 
werden durchgequert und bie-
ten ein absolutes Naturerlebnis. 
Die Trans Bayerwald ist fahrtech-
nisch überwiegend einfach, da-
für konditionell fordernd! Sie 
wird in zwei Routen mit je 7 Ta-
gesetappen unterteilt: die Nor-
droute führt von Passau durch 
den Nationalpark Bayerischer 
Wald und entlang des Grenz- 
und Arberkamms nach Furth 
im Wald, die Südroute führt von 
Furth im Wald über die MTB-
Hotspots Sankt Englmar und 
Bischofsmais nach Passau und 
orientiert sich dabei am Donau-
kamm.
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18 Doppelzimmer Du/WC/TV

hauseigene Metzgerei

Biergarten

Busse willkommen

Wanderhotel am Goldsteig

Hotel Gasthof Fellnerhhh superior

Familie Fellner · Glaserstraße 8 · 93437 Furth im Wald
Tel. 09973/802825 · info@hotel-gasthof-fellner.de

www.hotel-gasthof-fellner.com

18 Doppelzimmer Du/WC/TV

Die Trans Bayerwald kann in zwei Runden gefahren 
werden, außerdem gibt es interessante Kurztouren, 
wenn man nur wenige Tage Zeit hat. 

Nordroute
Naturgenuss, Ursprünglichkeit und Ruhe
Die Nordroute der Trans Bayerwald verläuft auf ca. 
360 km und 8.350 Höhenmeter von der Drei� üsse-
stadt Passau in die Drachenstadt Furth im Wald und 
orientiert sich dabei am Grenzkamm Bayerischer 
Wald-Šumava. Wilde Wälder, Ursprünglichkeit und 
absolute Ruhe zeichnet die Strecke ebenso aus wie 
zackige Waldpfade und aussichtsreiche Gipfelerleb-
nisse, wie auf dem Dreisessel oder dem Großen Arber. 
Die Nordroute führt durch den ältesten Nationalpark 
Deutschlands, den Nationalpark Bayerischer Wald, 
mit seiner faszinierenden Natur und den informativen 
Nationalparkzentren.

Südroute
Bikepark und steile Anstiege
Die Südroute der Trans Bayerwald verläuft auf ca. 340 
km und 8.300 Höhenmetern von Furth im Wald durch 
den Vorderen Bayerischen Wald nach Passau, mit Aus-
blicken sowohl auf das Grenzmassiv als auch auf die 
Donauebene. Diese Route bietet eine abwechslungs-
reiche Mischung aus moderaten Abschnitten, an-
spruchsvollen Wegen und steilen Anstiegen. Das Gi-
bachtmassiv zu Beginn ist fordernd. Weiterhin liegen 
die MTB-Hotspots Sankt Englmar und der MTB Zone 
Bikepark Geisskopf in Bischofsmais auf der Tour. 

Das kostenlose Starterpaket für das Abenteuer Trans Bayerwald mit vielen Informationen und Tipps 
kannst du per E-Mail unter info@trans-bayerwald.de anfordern.
www.trans-bayerwald.de

Geführte Radl-Touren und -Angebote
Nicht nur das Wandern macht gemeinsam Spaß, sondern auch das Radfahren. Also schwing 
dich in den Sattel, genieße den Fahrtwind und erkunde die Region auf zwei Rädern.

Grenzüberschreitende Radtouren
ab Mai jeden zweiten Sonntag, 10:00 – 16:00 Uhr
Tre� punkt: genauer Tre� punkt bei Anmeldung 

Die Region entlang der Grenze ist nicht nur landschaftlich besonders reizvoll, son-
dern hat auch geschichtlich einiges zu bieten. Besonders mit dem Rad lässt sich die 
Gegend bestens erkunden, da einerseits weite Strecken zurückgelegt werden kön-
nen, andererseits dennoch die Nähe zur Natur gewahrt bleibt. Erlebe Wiesen, Moo-
re und herrliche Ausblicke bei einer geführten Radwanderung mit wechselnden 
Routen. Willkommen, sind all diejenigen, die gerne aufs Radl steigen, um Land und 
Leute kennen zu lernen. Eine Anmeldung ist bis zum Vortag, 13:00 Uhr notwendig.
Teilnahmegebühr: 10,00 €, 5,00 € mit Nationalpark-Card, Kinder und Jugendliche 
kostenfrei

Nationalpark Führungsservice | 
Tel. 0800 0776650 | natioalpark@

fuehrungsservice.de

SteinwaldTrailtour
03.05.2025
Tre� punkt: Parkplatz am 

Weißensteiner Weg, 95688 Frie-
denfels
Erlebe eine anspruchsvolle 30 
km lange Tour mit 900 Höhen-
metern und zahlreichen Single-
trails. Perfekt für fortgeschritte-
ne Biker, die Herausforderungen 
lieben. Mit deinem Fully-MTB, 
Helm und Knieschonern meis-
terst du spannende Passagen 
– schwierige Abschnitte sind 
umfahrbar. Unterwegs erwartet 
dich eine Pause am idyllischen 
Waldhaus. Auch bei leichtem 
Regen ein echtes Highlight. 
Mach dich bereit für dein nächs-
tes Abenteuer auf zwei Rädern!
Teilnahmegebühr: 25€
Tourist-Information Friedenfels | 

Tel. 09683 923115 | 
tourismus.friedenfels.de
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Bayerns größtes
Felsenkeller-Labyrinth

Wandeln Sie
auf den Spuren

der
Kellerdiebe!
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E-Bike-Tour Wasser, Wald und schöne Ausblicke
03.05.2025, 13:00 – 17:30 Uhr
Tre� punkt: Kirchplatz

Im Oberpfälzer Seenland gibt es heuer erstmalig neben 
den beliebten Wanderwochen auch Radlwochen. Mit An-
gelika Baumer erkundest du auf einer geführten 35 km 
langen E-Bike-Runden durch die hügelige Waldlandschaft 
links und rechts des Regentals an. Es geht von Nittenau 
zur Geisterburg Stockenfels, über Ste� ing hinauf nach Gra-
fenwinn und zurück über Eckartsreuth und Untermainsbach, wobei sich immer wieder herrliche Ausblicke ins 
Regental auftun. Die Teilnahme ist kostenlos, anmelden kannst du dich über den Zweckverband Oberpfälzer 
Seenland unter www.oberpfaelzer-seenland.de.

Tourist-Information Nittenau | Tel. 09436 902733 | www.nittenau.de

Mountainbike-Woche in Sankt Englmar
Mitte Mai 2025
Tre� punkt: Parkplatz Kletterwald, Hirschensteinweg 4 (Ortsteil 
Predigtstuhl)
Vom Mountainbikeverein „Sportivo“ wurde die Sankt Englmarer 
Mountainbike-Woche ins Leben gerufen, die in diesem Jahr be-
reits zum 16. Mal statt� ndet. Hier werden verschiedene Touren 
für jeden Anspruch angeboten, die jeweils von den Sportivo-
Guides geführt und begleitet werden. Höhepunkt der MTB-Wo-
che: Ein Mountainbike-Tag mit 3 Strecken (15 km ca. 300 hm, 25 
km ca. 800 hm, 35 km ca. 1100 hm) mit einer Verp� egungssta-
tion am Start! Die Führungen sind kostenlos, E-Bike-Einführung 
und -Technik kostenp� ichtig.
Kinderhotel Simmerl | Tel. 09965 84120 

Tourist-Information Sankt Englmar | Tel. 09965 840320 | www.sankt-englmar.de 

Panoramatour Oberpfälzer Wald
29.06.2025
Tre� punkt: Grund-und Mittelschule Windischeschenbach

Entdecke die Schönheit des Oberpfälzer Waldes auf zwei Rädern! Egal ob du ein passionierter Radsportler oder 
ein gemütlicher Freizeitradler bist: Diese Tour bietet für jeden etwas! Die Panoramatour ist eine jährlich statt� n-
dende Radtour, die Radbegeisterte aus der ganzen Region anzieht. Sie führt durch die atemberaubende Natur 
des Oberpfälzer Waldes mit ihren Wäldern, Ortschaften und Seen. Die Strecken sind so gestaltet, dass sie für 
alle Fitnesslevels geeignet sind und unterwegs immer wieder wunderbare Aussichtspunkte und gemütliche 
Verp� egungsmöglichkeiten bieten.

RSV Concordia | Naabdemenreuth 3 | Windischeschenbach | Tel. 09681 2947 | 
www.panoramatour.concordia-we.de

Geführte Radtour auf dem Stadtökologischen Lehrpfad
nach Vereinbarung
Tre� punkt: Neues Rathaus
Entdecke Weidens Natur und Stadtgeschichte bei einer 2-stündigen Radtour! 
Der erweiterte Lehrpfad bietet spannende Einblicke in Natur- und Umwelt-
schutz, historische Entwicklungen und ökologische Highlights wie Kopfweiden 
im Max-Reger-Park, Jugendstilbauten und den „Traumschulhof“.
Teilnahmegebühr: 75,00 € pro Gruppe

Tourist-Information Weiden i.d.OPf. | Tel. 0961 814131 | 
tourist-information@weiden.de, www.weiden-tourismus.info

Datum Name der Tour Uhrzeit Tre� punkt Kontaktdaten

jeden Freitag Geführte Radtour rund 
um Freyung

17:00 - 19:00 Uhr Parkplatz Schloss 
Wolfstein

IG der Gästeführer 
im Landkreis FRG, 
gästeführer@
freyung.de, 
Tel. 08551 588160

10.05.2025 Familienradltour mit dem 
Bürgermeister

14:00 – 16:00 Uhr Obermainsbach 9, 
Nittenau

presse@nittenau.de

18.05.2025 Radweg-Radtour mit 
Lothar Fuchs

09:00 Uhr Parkplatz Kirche 
Rettenbach

Tourismusbüro 
Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, 
tourist@
vg-falkenstein.de

25.05.2025 Regentaltour 13:30 – 17:00 Uhr Rathausparkplatz 
Michelsneukirchen

Tourismusbüro 
Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, 
tourist@
vg-falkenstein.de

28.07.2024 Schau ins Land, wir radeln 
in die nördliche Oberpfalz

12:30 – 17:30 Uhr Gerberhaus, 
Zipprothplatz 11, 
Marktredwitz

ADFC Team WUN, 
adfc-wun.de, 
adfcwun@gmail.com

25.08.2024 Frauenzell-MTB-Tour mit 
Lothar Fuchs

09:00 – 12:00 Uhr Parkplatz, 
Kirche Rettenbach

Tourismusbüro 
Falkenstein, 
Tel. 09462 942220, 
tourist@
vg-falkenstein.de

Check-Liste für deine geführte Radl-Tour
• Unter den angegebenen Kontaktdaten anmelden.
• Helm mitnehmen und aufsetzen.
• Fahrrad auf Funktionstüchtigkeit prüfen.
• Voller Akku beim E-Bike.
• Bei grenzüberschreitenden Touren den Personalausweis einpacken.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
April – Mitte Juni 2025

Auf deiner Tour am Goldsteig erwarten dich zahlreiche Veranstaltungen und Events. 

Datum Veranstaltung Uhrzeit Veranstaltungsort Ort

jeweils 
mittwochs

Schönseer Abendklänge 19:30 Uhr Platz vor dem 
Centrum Bavaria 
Bohemia

Schönsee

04.04.2025 – 
06.04.2025

Dor� est Altreichenau 17:00 Uhr / 12:00 Uhr / 
10:00 Uhr

Eventhalle 
Altreichenau

Neureichenau

05.04.2025 / 
06.04.2025 / 
31.05.2025 / 
01.06.2025 / 
05.07.2025 / 
06.07.2025

Kult(ur)café im Schloss 11:00 – 18:00 Uhr Schloss Buchenau Lindberg

05.04.2025 Starkbierfest, 
DJK-SV Kellberg

19:00 Uhr Grüß Gott Kellberg

05.04.2025 Starkbierfest 19:00 Uhr Sporthalle Hohenau

06.04.2025 Frühlings- und Ostermarkt 
mit Flohmarkt

10:00 – 17:00 Uhr Foyer 
Schwarzachtalhalle

Neunburg vorm 
Wald

11.04.2025 33. Wernberger Straßen-
lauf mit Oberpfalzmeister-
schaften

16:30 – 21:00 Uhr Schulturnhalle Wernberg-
Köblitz

11.04.2025 – 
12.04.2025

Pop & Blech, FF Konzell 19:00 Uhr Kletthalle Konzell

12.04.2025 – 
31.05.2025

Bixl 09:00 – 18:00 Uhr Galerie Gläserner 
Winkel

Zwiesel

12.04.2025 Patenbitten zur 150 Jahr-
feier der SKK Wernberg-
Köblitz

16:00 – 18:00 Uhr Vereinsheim, 
Saltendorf

Wernberg-
Köblitz

12.04.2025 Konzert der Blaskapelle 
Neureichenau

19:00 Uhr Hochwaldhalle 
Lackenhäuser

Neureichenau

13.04.2025 Ostermarkt 10:00 – 17:00 Uhr Dorfplatz Arnbruck

13.04.2025 Palmsonntag mit 
Fastenessen, 
Frauenbund Thyrnau

10:00 Uhr Pfarrheim Thyrnau

13.04.2025 Kunsthandwerklicher 
Ostermarkt

12:00 – 17:00 Uhr Maximilianplatz Tirschenreuth

13.04.2025 Verkaufso� ener Sonntag 13:00 – 17.00 Uhr Innenstadtbereich Hauzenberg

13.04.2025 Lesung Lucy Fricke: 
„Das Fest“

19:00 – 21:00 Uhr Regionalbibliothek 
Weiden

Weiden i.d.OPf.

14.04.2025 Kinderstadtführung „Eine 
Zeitreise ins Mittelalter“

10:00 Uhr Tre� punkt: 
Touristinfo

Furth im Wald

19.04.2025 Zwieseler Osternest 10:00 – 16:30 Uhr Stadtzentrum Zwiesel

20.04.2025 / 
21.04.2025

Ostern über den Wipfeln 09:30 – 17:00 Uhr Baumwipfelpfad 
Bayerischer Wald 

Neuschönau 

20.04.2025 Osterkurkonzert 11:00 – 12:30 Uhr Kurpark Sankt Englmar

21.04.2025 Osterhasenfest mit Oster-
eiersuche

14:00 – 17:00 Uhr Platz bei der 
Grundschule

Spiegelau

21.04.2025 / 
30.05.2025

Burgführung 14:00 – 15:30 Uhr / 
19:00 – 20:30 Uhr

Äußerer Burghof Falkenstein

24.04.2025 / 
25.04.2025 / 
26.04.2025 / 
27.04.2025

Arnbrucker Kindertheater 
„Der gestiefelte Kater“

16:00 – 18:00 Uhr Gasthaus 
„Zum Dorfwirt“

Arnbruck

25.04.2025 – 
04.05.2025

Weidener Frühlingsfest 14:00 – 24:00 Uhr Festplatz an der Con-
rad-Röntgen-Straße 

Weiden i.d.OPf.

25.04.2025 Burgführung für Kinder 15:00 – 16:30 Uhr Äußerer Burghof Falkenstein

25.04.2025 Sänger- und 
Musikantentre� en 

19:30 Uhr Freilichtmuseum 
Finsterau

Mauth-Finsterau 

26.04.2025 – 
27.04.2025

Schwarzachtal-Messe 10:00 – 18:00 Uhr Schwarzachtalhalle Neunburg vorm 
Wald

26.04.2025 Stefan Otto „So schee scho“ 20:00 Uhr Kurhaus Freyung

27.04.2025 Frühlingsmarkt mit ver-
kaufso� enem Sonntag

Innenstadt Passau

30.04.2025 – 
11.05.2025

Passauer Maidult Messepark 
Kohlbruck

Passau

30.04.2025 Maibaumaufstellen 16:00 Uhr Stadtplatz Viechtach

30.04.2025 Maibaumaufstellen der FFW 
Asbach und Dorfverein Asbach

18:00 Uhr Dorfplatz Asbach Drachselsried

30.04.2025 Traditionelles Maibaum-
aufstellen

18:30 Uhr Konzell, Denkzell, 
Auggenbach, Gos-
sersdorf, Kasparzell

Konzell

ERLEBE DEINEN
ERSTEN VULKANAUSBRUCH!

0 96 02 - 6 16 39 10
www.facebook.com/vulkanerlebnis
www.vulkanerlebnis-parkstein.de

Schlossgasse 5
92711 Parkstein

ÖFFNUNGSZEITEN:

April bis Oktober: Dienstag bis Sonntag  11 bis 17 Uhr
November bis März: Donnerstag bis Sonntag 13 bis 17 Uhr

Führungen für Gruppen ab 10 Personen mit den Rangern 
des GEOPARK Bayern-Böhmen jederzeit auf Anfrage!
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Datum Veranstaltung Uhrzeit Veranstaltungsort Ort

01.05.2025 – 
04.05.2025

1359 Marktfreiheit 
(Mittelaltermarkt)

Bürgerpark in Hau-
zenberg

Hauzenberg

01.05.2025 Maibaumaufstellen 10:00 Uhr Dorfplatz (Ortsteil 
Bierhütte) 

Hohenau 

01.05.2025 Maibockfest mit Mittages-
sen und Kegelturnier

11:00 Uhr Bräuhaus Gossers-
dorf

Gossersdorf

01.05.2025 Maifest 12:00 – 19:00 Uhr Stadtplatz Zwiesel

01.05.2025 Maibaumaufstellen der 
FFW Oberried mit an-
schließendem Maifest

13:00 Uhr Dorfplatz Oberried Drachselsried

01.05.2025 Eisensteiner Maifest 13:00 – 17:00 Uhr Ortsmitte Bayerisch Eisen-
stein

01.05.2025 Maibaum aufstellen 13:30 Uhr Dorfplatz Frauen-
reuth

Friedenfels

01.05.2025 Maibaumaufstellen mit 
Bewirtung, Musik und Tanz

14:30 Uhr Rathaus Lohberg

03.05.2025 Zoigl-Abend Schreierbräu 17:00 Uhr Schreierbräu Wind-
mais

Bodenwöhr/
Windmais 

03.05.2025 T.G. Copper� eld & 
The Electric Band

20:00 Uhr Freybühne (altes 
Kino)

Freyung

04.05.2025 Trachten- u. Schützenumzug Innenstadt Passau

04.05.2025 Aktionstag 10:00 – 16:00 Uhr Feng Shui Kurpark Lalling

04.05.2025 Bärlauchfest m. Gartenmarkt 11:00 – 18:00 Uhr Schloss Buchenau Lindberg

04.05.2025 Tag des o� enen Burgtores 
Stockenfels

13:00 – 17:00 Uhr Burgruine 
Stockenfels

Nittenau

09.05.2025 – 
11.05.2025

Truckertre� en Steinwaldhalle Friedenfels

09.05.2025 Vortrag „Vergessene 
Grenzen“

19:00 – 20:30 Uhr Pfarrsaal, (Ortsteil 
Schönbrunn am Lusen)

Hohenau 

09.05.2025 / 
10.05.2025 / 
16.05.2025 / 
17.05.2025

Bayerische Komödie 
"BanditnBagasch"

20:00 – 22:00 Uhr Stadel Koiserbauer, 
Operrappendorf 25

Furth im Wald

10.05.2025 – 
20.07.2025

Ausstellung: Zauberhafte 
Märchenwelt – Illustratio-
nen von Ana Grigorjev

Di – So, 
11:00 – 17:00 Uhr

MuseumsQuartier, 
Regensburger 
Straße 6

Tirschenreuth

10.05.2025 Erö� nung Glasschleif-
Konzert mit Michael Schulte

20:00 – 23:00 Uhr Glasschleif Marktredwitz

11.05.2025 Volkstümliche Maiandacht 19:00 – 20:00 Uhr Pfarrkirche Sankt Englmar

14.05.2025 Tag des Wanderns 17:00 – 20:00 Uhr Infopavillon am P1 
Parkplatz, National-
park-Zentrum Lusen

Neuschönau 

15.05.2025 – 
18.05.2025

WoidWanderWoche „Acht 
Tausender“-Themenwo-
che im Lamer Winkel

Lamer Winkel Lamer Winkel

15.05.2025 Konzert m. d. Trio Würzburg 19:30 Uhr Altes Rathaus Viechtach

16.05.2025 Wolfgang Krebs 
„BAVARIA FIRST“

20:00 Uhr Kurhaus Freyung

17.05.2025 Bayrischpop tri� t 
Bayerischen Blues

18:00 Uhr Seebühne 
Bodenwöhr

Bodenwöhr 

17.05.2025 Maibockanstich, Stamm-
tisch der Stillen Zecher

19:00 Uhr Gasthaus Grinninger Thyrnau

18.05.2025 Bayerisch-böhmischer 
Sonntag

08:00 – 18:00 Uhr Bahnhofstraße / 
Bahnhof

Bayerisch 
Eisenstein

18.05.2025 Verkaufso� ener Sonntag 
am Jubilatemarkt

10:30 – 18:00 Uhr Innenstadt Weiden i.d.OPf.

18.05.2025 Tag d. o� enen Burgtores Hof 14:00 – 17:00 Uhr Burg Hof am Regen Nittenau

18.05.2025 Maiandacht an der Nepo-
muk-Neumann-Kapelle 
am Dreisessel

15:00 Uhr Dreisessel Neureichenau

18.05.2025 Konzert „Dein ist mein 
ganzes Herz“

16:00 Uhr Centrum Bavaria 
Bohemia

Schönsee

16.05.2025 – 
19.05.2025

Volksfest 18:00 – 23:00 Uhr Volksfestplatz am 
Jahnweg

Nittenau

23.05.2025 – 
25.05.2025

150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Tännesberg

Festzelt bei Grund-
schule an der B22

Tännesberg

23.05.2025 – 
25.05.2025

125 Jahre Feuerwehr 
Erzhäuser

20:00 Uhr Sportgelände 
Erzhäuser

Erzhäuser 

24.05.2025 Nacht der Musik Innenstadt Passau

24.05.2025 Heimattre� en 
MADE in FRG 

09:30 – 16:00 Uhr Festzelt am alten 
Sportplatz in Mauth 

Mauth-Finsterau

24.05.2025 Hochzeitsmesse 10:00 – 16:00 Uhr Glasschleif Marktredwitz
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Datum Veranstaltung Uhrzeit Veranstaltungsort Ort

24.05.2025 Erö� nungsfeier – 
Neue Mehrfachsporthalle

10:00 – 21:00 Uhr Mehrfachsporthalle Wernberg-
Köblitz

24.05.2025 – 
25.05.2025

Mostfest und Töpfermarkt 10:00 Uhr Dorfplatz Lalling

25.05.2025 Verkaufso� ener Sonntag & 
Kreuzmarkt & Genussmarkt

12:00 – 17:00 Uhr Stadt Viechtach

25.05.2025 Bene� zkonzert 
St. Michaelsbläser Passau

18:00 Uhr Pfortenhof Kloster Thyrnau

25.05.2025 Konzert Bläserphilharmo-
nie Regensburg

18:00 – 20:00 Uhr Regentalhalle Nittenau

29.05.2025 – 
01.06.2025

150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Schau� ing

Festzelt 
Ruselstraße 15

Schau� ing

29.05.2025 Frühlinsgfest 
Bauernhausmuseum

10:00 – 18:00 Uhr Bauernhausmuseum Lindberg

29.05.2025 Loiderwagl-Dog 11:00 – 16:00 Uhr Freilichtmuseum 
Finsterau

Mauth-Finsterau

01.06.2025 Sax-Brothers 10:00 Uhr Scha� erhof Neuhaus Windisch-
eschenbach

05.06.2025 BUNTER SOMMER – Coun-
try Abend mit der Band 
„Nääshville“

20:00 – 23:00 Uhr Seepark Arrach

06.06.2025 – 
08.06.2025

Jubiläumsfest 150 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Gaisthal

Festgelände in 
Gaisthal

Gaisthal bei 
Schönsee 

06.06.2025 – 
09.06.2025

Lorenzreuther 
Brückenfest

10:00 – 24:00 Uhr Lorenzreuth Marktredwitz

06.06.2025 Weißer Sommerabend 17:00 – 22:00 Uhr Altstadt Weiden i.d.OPf.

06.06.2025 Englmarisingen 20:00 – 20:45 Uhr Steinerner Engelmar, 
Kapellenberg

Sankt Englmar

07.06.2025 Buntes P� aster 11:00 – 18:00 Uhr Markt Marktredwitz

07.06.2025 – 
08.06.2025

Drachenseefest 13:00 – 23:00 Uhr / 
10:00 – 20:00 Uhr

Drachensee, Daber-
ger Straße

Furth im Wald

07.06.2025 Sänger- u. Musikantentre� en 19:00 – 23:00 Uhr Gasthof zur Post Neuschönau  

08.06.2025 Kräuter- und P� ngstmarkt  10:00 – 17:00 Uhr Freilichtmuseum 
Finsterau

Mauth-Finsterau

08.06.2025-
09.06.2025

P� ngstfest 10:00 – 22:00 Uhr Braugasse Windi-
scheschenbach

Windisch-
eschenbach

09.06.2025 175. Englmarisuchen 08:00 – 12:00 Uhr Kirchplatz und Ort Sankt Englmar

09.06.2025 Gallnerbergfest 
mit Gottesdienst

10:00 Uhr Gallnerkirche Konzell

13.06.2025 – 
15.06.2025

Jubiläumsfest der Krieger- 
und Soldatenkamerad-
schaft Schönsee

Festgelände in 
Schönsee

Schönsee

13.06.2025 – 
15.06.2025

Dor� est Schönanger Am Anger, 
Schönanger 

Neuschönau 

14.06.2025 – 
15.06.2025

Feuerwehrfest Gsenget 10:00 Uhr Feuerwehrhaus 
Gsenget

Neureichenau

14.06.2025 Marktplatzfest der Lamer 
Marktplatzwirte mit Sport-
wagen- und Porschetre� en

16:00 – 22:00 Uhr Marktplatz Lam

14.06.2025 Ben Stone Trio 19:00 Uhr Seebühne 
Bodenwöhr

Bodenwöhr 

Essen zwischen
Schein und Sein

AUSSTELLUNG 

IN HOHENBERG

29.03. – 26.10.
2025

MISSION:
KERAMIK
MISSION:
KERAMIK

DIE NEUE

DAUERAUSSTELLUNG

IN SELB

Porzellanikon Hohenberg · Schirndinger Straße 48 · 95691 Hohenberg a.d. Eger | Porzellanikon Selb · Werner-Schürer-Platz 1 · 95100 Selb
Eintritt sonntags nur 1,00 € | Kinder bis 18 Jahre kostenlos
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15.06.2025 Schupfafest FF Kasparzell 11:00 Uhr Kasparzell Konzell

18.06.2025 – 
21.06.2025

Beluma-Beach-Week im 
Erlebnisbad

14:30 – 01:00 Uhr Scherrstraße 2 Neunburg vorm 
Wald

19.06.2025 Zoigl-und Backofenfest 10:00 -22:00 Uhr Braugasse Windi-
scheschenbach

Windisch-
eschenbach

19.06.2025 Gartenfest FFW 10:00 – 20:00 Uhr ArberLandHalle Bayerisch 
Eisenstein

20.06.2025 – 
22.06.2025

Johannestag Feuerwehrstodl, 
Woppenhof

Wernberg-
Köblitz

20.06.2025 Sonnwendfeuer 18:00 Uhr Sportplatz 
(Ortsteil Kirchl) 

Hohenau 

20.06.2025 / 
21.06.2025 / 
22.06.2025

Gaisriegel Bergfest 19:00 Uhr / 
16:00 Uhr / 
10:00 Uhr

Roberthütte, 
Voithenberg 15

Furth im Wald

21.06.2025 Premiere Burghofspiele 
Falkenstein

20:30 – 22:00 Uhr Burg Falkenstein Falkenstein

22.06.2025 3. ADAC Old- und Young-
timertre� en mit Ausfahrt

Steinwaldhalle Friedenfels

22.06.2025 Sommerfest im Park 11:00 Uhr Feng Shui Kurpark Lalling

27.06.2025 Sonnwendfeuer 18:00 – 23:00 Uhr Parkplatz 
Grenzübergang

Bayerisch 
Eisenstein

28.06.2025 – 
03.07.2025

Volksfest 
mit Festzeltbetrieb

Festplatz Au, 
Zuppinger Str.

Freyung
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WILD UNSERE NATUR. ECHT UNSER GESCHMACK.

Purer Genuss für deine Brotzeit!
Unsere GOLDSTEIG Käsespezialitäten eignen sich 
hervorragend für eine genussvolle Brotzeit für 
unterwegs oder zu Hause. Mit unserem nussig- 
feinen Emmentaler oder dem mild-aromatischen 

Almdammer verfeinert ihr jeden Wanderausflug.

Mehr entdecken auf www.goldsteig.bayern

Purer Genuss für deine Brotzeit!Purer Genuss für deine Brotzeit!
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